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Einladung zum Seniorennachmittag
am Mittwoch, den 23. Oktober 2019

um 15 Uhr im Elgerhaus

Am Mittwoch, den 23.Oktober 2019 findet im Elgerhaus in Elgershausen der diesjährige

SENIORENNACHMITTAG

der Gemeinde Schauenburg statt.

Herzlich eingeladen sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 65 Jahren.
Auch Ehepartner, die das 65. Lebensjahr noch nicht erreicht haben,

sind selbstverständlich herzlich eingeladen.

Die Einladung gilt weiterhin allen Menschen mit Behinderungen aus der
Gemeinde Schauenburg, über deren Teilnahme ich mich sehr freuen würde.

Zur Unterhaltung wird der Musikzug des TSV Breitenbach 1897 spielen.
Ebenso sind die Kindergartenkinder des Kindergartens Breitenbach und des Kindergartens
Hoof, Pfarrerin Dorothee Heidtmann sowie das Jugendorchester des Musikvereins 1905
Elgershausen am Programm beteiligt.

Die kostenlose Fahrt zum Elgerhaus und zurück erfolgt mit Sonderbussen aus allen Ortsteilen.
Bitte beachten Sie die Abfahrtszeiten, die vor der Veranstaltung gesondert im Schauenburg
Kurier veröffentlicht werden. Die Rückfahrt erfolgt nach Ende der Veranstaltung um 18 Uhr.

Beim traditionellen Seniorennachmittag werden wie jedes Jahr Kaffee und Kuchen sowie be-
legte Brote kostenfrei serviert. Die Kaltgetränke werden für einen Kostenbe��
�� �	� � � ���e-
boten. Bitte bringen Sie sich ein Kaffeegedeck mit Kuchenteller mit.

Anmeldungen für den Seniorennachmittag finden Sie im Kurier und erhalten Sie im Rathaus.
Gern können Sie sich per E-Mail unter jugendpflege@gemeinde-schauenburg.de oder auch
telefonisch bei uns im Rathaus zurückmelden 05601 9325 102.

Die Gemeinde Schauenburg sowie alle kommunalen Gremien wünschen dem Seniorennachmit-
tag einen harmonischen Verlauf und allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Freude und
fröhliche Stunden in angenehmer Atmosphäre.

Ich freue mich bereits jetzt, Sie an diesem Tag begrüßen zu dürfen.

Herzlichste Grüße sendet
Ihr Bürgermeister

Michael Plätzer
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Möchten Sie eine Immobilie
kaufen oder verkaufen?
Kontaktieren Sie uns!

Mobil: 0160 - 96277896
Hellmuth@rdv-immobilien.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Ihre Immobilienmaklerin

Anita Hellmuth
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Sprechstunden / Wichtige Rufnummern

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Schauenburg
Rathaus Korbacher Str. 300  ..........................................................  93 25-0
Montag  .............................................  9.00–12.00 Uhr  und 14.00–16.00 Uhr
Dienstag ...............................................................................14.00–16.00 Uhr
Mittwoch  ...........................................  9.00–12.00 Uhr  und 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag  ........................................  9.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Freitag  .................................................................................   9.00–12.00 Uhr
Mobiler Bürgerservice: Telefonische Vorreservierung
mit Angabe des Anliegens:  ......................................... (0 56 01) 9 32 51 20
Internet: http://www.gemeinde-schauenburg.de
E-Mail: info@gemeinde-schauenburg.de oder
mitteilungsblatt@gemeinde-schauenburg.de

Wichtige Rufnummern
Gemeindeverwaltung  .....................................................................  93 25-0
Bei Störungen in der Wasserversorgung  .........................  01 63 / 4 84 04 31
Störung in der Abwasserbeseitigung  ..............................  01 77 / 6 44 27 51
Schauenburghalle, Hausmeister  ....................................................  96 90 75
Rufnummern der Freiwilligen Feuerwehren
FEUER-RUFNUMMER  ..........................................................................  112
Breitenbach: Pascall Schmidt ..........................................  0 56 01 / 92 81 72
Elgershausen: Wehrführer Klaus-Dieter Blum  ......................  0 56 01 / 52 97
Elmshagen: Wehrführerin Kerstin Friedrich  ........................... 0 56 01 / 10 56
Hoof: Wehrführer Philipp Lichtensteiger  .......................   01 62 /  4 09 38 24
Martinhagen: Wehrführer Christian Güde  ......................  01 51 / 74 34 95 60
Gemeindebrandinspektor: Carsten Borowski  .................  01 63 / 7 02 97 15
stv. Gemeindebrandinspektor Karsten Pfeffermann  .......  0 56 01 / 92 53 24
Kindertagesstätten
Elgershausen „Pusteblume“, Unterer Kirchweg 1 ........................  9 60 05 24
Elgershausen, Unterer Kirchweg 5  ......................................................  21 60
Elgershausen, Udo-Fischer-Str. 2  .......................................................  17 66
Hoof  .....................................................................................................  52 60
Martinhagen  ........................................................................................  44 60
Breitenbach  .........................................................................................  41 48
Rufnummern für Ortsgerichte (Terminabsprache nach tel. Vereinbarung)
OT Elgershausen: Dietmar Speckmann  ..............................................  31 24
Stellvertreter: Horst Schaub  ................................................................  16 98
OT Hoof: Faouzi Hichri  ......................................................  0 56 01 / 5 02 54
Stellvertreter Udo Gante .......................................................................  48 61
OT Breitenb., Martinhg., Elmshg.: Rolf-Martin Barkhof  ......................  14 77
Stellvertreter: Armin Salscheider  .........................................................  47 14
Rufnummer des Schiedsamtes für ganz Schauenburg
Bruno Leck, Schiedsmann  .............................................................  92 51 63

Ortslandwirte sowie deren Stellvertreter für die Periode 2016 bis 2021 
Elgershausen
Uwe Göbel, Lange Baunastr. 14, Elgershausen  Handy: 0163 8102166 
Thomas Schaub (Stv.), Bahnhofstr. 27, Elgershausen  Telefon: 05601 4114
Hoof
Herbert von Dalwig, Am Rehgraben 1, Hoof  Tel.: 05601 5594 
Burkhard von Kieckebusch (Stv.), Gutshof 1, Hoof  Tel.: 05601 925335
Breitenbach/Elmshagen
Heinrich Volkwein, Emserhof, Schauenburg Handy: 0173 5323539 
Werner Schweinebraten (Stv.), Bachstr. 1, Schauenburg Tel.: 05601 3918
Martinhagen
Harald Grede, Mittelweg 17, Martinhagen  Handy: 0162 5808934
Matthias Bott, Wattenbergstr. 30, Martinhagen  Tel.: 05601 23730
EAM, RegioNiederlassung Baunatal,
J.-S. Schuckert-Straße 2,  ..................................................  05 61 / 94 80-0
34225 Baunatal, Postfach 1148  ..................... Telefax: 05 61 / 94 80-25 84
Geschäftszeiten:
Montag bis Donnerstag 7.30–16.15 Uhr,  Freitag 7.30–13.30 Uhr
EnergieNetz Mitte GmbH, Vertriebsbüro, Kleinengliser Str., 34582 Borken 
Telefax: 0 56 82 / 73 41 / 25 29  ............................ Telefon: 0 56 82 / 73 41-0
Entstörungsdienst
Gas  ...................................................................................  0 800 / 34 202 34
Strom  ...............................................................................  0 800 / 34 101 34
Kundenservice  ................................................................  0 800 / 32 505 32
E-Mail:  ................................................................ info@EnergieNetz-Mitte.de
Internet:  ............................................................  www.EnergieNetz-Mitte.de
Stadtwerke Wolfhagen GmbH, Siemensstr. 10, 34466 Wolfhagen
Telefax: 0 56 92 / 99 634 19 .......................................  Tel. 0 56 92 / 99 634 0
Geschäftszeiten: Mo. – Do. 8.00 – 16.30 Uhr, Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Hessen-Forst Revierförsterei Habichtswald
Kai Hoffmann  ...........................................................  Tel. 01 75 / 2 68 45 61
E-Mail:  Kai.Hoffmann@forst.hessen.de
Sozialstation
APS ....................................................................................  0 56 01 / 9 32 32
Unterstütztes Wohnen für Menschen 
mit geistiger Behinderung  ...............................................  05 61 / 3 16 16 80
Ihr Pfl egeteam Holzapfel-Kesting-Köllstadt GbR   ................  0 56 01 / 56 39

Arbeiter-Samariter-Bund Region Kassel/Nordhessen,
Habichtswaldstr. 20 A  ........................................................................  112
Essen auf Rädern  .......................................................   05 61 / 7 28 00 51
BARKE – Information, Beratung und unterstützende Betreuung für
Menschen mit Demenz und deren Angehörige.
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ............................  0 56 05 / 94 53 20
Büro- und Sprechzeiten: DRK Klinik Kaufungen, Sophie-Henschel-Weg 
2, 34260 Kaufungen, Mo., Mi. und Do. 9.30–12.30 Uhr.
Pfl egestützpunkt Landkreis Kassel
Der Pfl egestützpunkt hilft bei Fragen rund um Pfl ege und Versorgung. 
Die Beratung ist trägerneutral und kostenlos. Bei Bedarf können Sie zu-
hause besucht werden. Öffnungszeiten: Mo. und Mi., 9.00–12.00 Uhr,
Mi. 14.00–17.00 Uhr. Adresse: Südfl ügel des Kulturbahnhofes, Rainer- 
Dierichs-Platz 1 / Franz-Ulrich-Str. in Kassel. Telefon: täglich 9.30–12.00 
+ mittwochs 13.00–17.00 Uhr 05 61 / 10 03-13 71 und 05 61 / 10 03-13 99
AIDS-Hilfe Kassel e.V.
Motzstr. 4, 34117 Kassel  ................................................  05 61 / 10 85 15
Anonymer und kostenloser HIV-Antikörpertest. Telefonische und persön-
liche Beratung zu Fragen zu HIV und AIDS. Betreuung und Beratung von 
Menschen mit HIV und AIDS.
Geschäftszeiten: Mo.-Mi., Fr. 10.00–13.00 Uhr, Do. 13.00–16.00 Uhr
Zusätzliche Telefonberatungszeit: Mi. 18.00–20.00 Uhr  ..  05 61 / 1 94 11
Bürgerbus Schauenburg
Für die Anmeldung ist jeweils montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
folgende Mobiltelefonnummer freigeschaltet:  ..............  01 63 / 48 40 412
Das Handy wird in der Regel von freiwilligen Helferinnen und Helfern bedient.
Fahrdienst für Behinderte
ASB-Baunatal  .................................................................  05 61 / 94 88 40
Schauenburger Personenbeförderung  .............................  0 56 01 / 13 43
Behindertenbeauftragter des Landkreises Kassel   05 61 / 10 03-13 71
Polizeirevier Süd-West, Baunatal  ............................. 05 61 / 9 10 26 20
Friedrich-Ebert-Allee 10  .......................................oder 05 61 / 9 10 26 21
Notruf  .................................................................................................  110
Weißer Ring (Hilfe für Kriminalitätsopfer) Außenstelle Kassel (Stadt + 
Kreis). Die Telefonanschlüsse sind 05 61 / 6 02 94 58 oder 05 61 / 6 69 85
Kasseler Hilfe (Beratung für Opfer und Zeugen von Straftaten e.V.)
Wilhelmsh. Allee 101, Kassel ..  Tel. 05 61 / 28 20 70, Fax 05 61 / 2 76 64
KISS – Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen
Treppenstraße 4, 34117 Kassel  .........................  Tel. 05 61 / 8 16 44-2 22
............................................................................ Fax 05 61 / 8 16 44-2 11
www.selbsthilfe-kassel.de  .................................... E-Mail: kiss@kassel.de
Tel. Sprechzeiten der KISS: 
Mo. und Do. von 9.00–12.30 Uhr, Mi. 14.00–17.30 Uhr u.n.V.
Bürgerbeauftragte des Landkreises Kassel  ..  Tel. 05 61 / 10 03-12 64
E-Mail: gabriele-lengemann@landkreiskassel.de
Ausländerbeirat Landkr. KSl Geschäftsstelle .... Tel. 05 61 / 10 03-12 64
Jugend- und Familienberatung
Wilhelmshöher Allee, 34117 Kassel  ....................  Tel. 05 61/ 10 03-15 80
E-Mail: jugendberatung@landkreiskassel.de und 
 familienberatung@landkreiskassel.de
Frauenbeauftragte des Landkreises Kassel
Anna Hesse, Rainer-Dierichs-Platz 1
34117 Kassel, Zimmer 408  .................................. Tel. 05 61 / 10 03-15 40 
E-Mail: frauenbuero@landkreiskassel.de  ........... Fax 05 61 / 10 03-15 27
Frauenhaus und Interventionsstelle gegen Gewalt
im Landkreis Kassel  .............................................  Tel. 05 61 / 4 91 01 94
Frauenberatungsstelle des Vereins 
„Frauen helfen Frauen im Landkreis Kassel e.V.”
Sprechzeiten: Mo. bis Do., 9.30–12.00 Uhr, Di. und Do. 14.00–16.00 Uhr
An der Stadthalle 7, Baunatal  ...............................  Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Schuldnerberatungsstelle des Landkreises Kassel
Bahnhofsplatz 1, 1. Stock – Südfl ügel des KulturBahnhofs, 34117 Kassel;
Terminvereinbarung unter den Telefonnr.  ....................  05 61/10 03-1397
Sozialpsychiatrischer Dienst Region Kassel
Planung und Koordination spezieller Hilfen für Menschen mit Behinderun-
gen, insbesondere bei psychischen Erkrankungen und Suchtproblemen.
Kölnische Str. 54,  34117 Kassel  .... Tel. 05 61 / 7 87 - 53 90 (Sekretariat)
Gesundheitsamt Region Kassel
Wilhelmshöher Allee 19–21, 34117 Kassel  ..........  Tel. 05 61 / 7 87-19 20
E-Mail: gesundheitsamt@stadt-kassel.de  ............ Fax 05 61 / 7 87-19 11
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Region Kassel
Für Menschen aus dem Landkreis Kassel bei seelischen Notlagen und 
psychischen Erkrankungen sowie Angehörigenberatung.
Kölnische Str. 54,  34117 Kassel
Mo.–Do., 8.30–16.00, Fr. 8.30–12.30 Uhr (nach Vereinbarung)
Tel.: 05 61 / 7 87–53 90 (Sekretariat)
Pilzberater Jörn Hödtke, Pilzsachverständiger; Beratungstermine über 
05 61 / 970 970 (Immobilienbüro Hödtke & Morold GmbH)
oder im Notfall direkt 0173 / 29 45 001
Giftinformationszentrum NORD Göttingen: 05 51 /19 240
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schauenburg  

ÄBD-Dispositionszentrale
Telefon 116 117

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag
ab 19 Uhr bis um 7 Uhr am nächsten Morgen

Mittwoch, Freitag ab 14 Uhr bis um 7 Uhr am nächsten Morgen
Samstag, Sonntag durchgehend von 7 Uhr bis Montag 7 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Kassel
Mönchebergstraße 41–43

Telefon 05 61 / 1 92 92
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag

ab 19 Uhr bis um 7 Uhr am nächsten Morgen
Mittwoch, Freitag ab 14 Uhr bis um 7 Uhr am nächsten Morgen
Samstag, Sonntag durchgehend von 7 Uhr bis Montag 7 Uhr

In Ergänzung des zentralen Notdienstes bieten die Schauenburger 
Ärzte Samstags von 10.00 – 11.00 Uhr eine Notfallsprechstunde an.   
7. September 2019:
Dr. Maschita, Großenritter Str. 4-6, Schauenburg-Elgershausen 
Auch unter der Woche erfahren Sie stets unter der Rufnummer Ihres 
Hausarztes, welcher Arzt dienstbereit ist. 

Defi brillatoren in Schauenburg: 
Ortsteil Breitenbach: 
• Dorfgemeinschaftshaus, am Aufgang zum Saal von Hainbuchenstraße, 
 neben der Eingangstür

Ortsteil Elgershausen:
• Raiffeisenbank im Geldautomatenbereich
• Elgerhaus, Eingang vom Parkplatz, rechts neben der Eingangstür
• Tennisheim der TG Schauenburg, bei sportlichen Wettkämpfen/
 Trainingszeiten
• Zahnarztpraxis Hans-Jörg Knull, Korbacher Straße 45b

Ortsteil Elmshagen:
• Dorfgemeinschaftshaus, Eingang Feuerwehr

Ortsteil Hoof:
• Rathaus, Erdgeschoss, Teeküche   • Schauenburghalle, Eingang Westseite
• Schauenburghalle, Sportlereingang  • Sportstättengebäude, rechts, 
 vor dem Eingang

Ortsteil Martinhagen:
• Dorfgemeinschaftshaus, Aufgang Toilettenanlage

Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43 
Mo., Di., Do. 19–22 Uhr, Mi. u. Fr. 16–22 Uhr, Sa., So. u. Feiertags 9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten sind 
alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle.

Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter Telefon 116 117

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
Von Samstag, 7 Uhr bis Montag, 7 Uhr (wenn der behandelnde Zahnarzt 
nicht erreichbar ist.) Der eingeteilte Zahnarzt ist von 10–12 Uhr und von 16–
17 Uhr in seiner Praxis anwesend und darüber hinaus in dringenden Fällen 
telefonisch erreichbar. Zu erfragen unter: Service-Nummer 0 18 05 / 60 70 
11 (0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die Kosten 
höher ausfallen.)

Apotheken-Notdienst
Nachstehende Apotheken sind für dringende Rezepte auch außerhalb der
normalen Geschäftszeiten zu erreichen: (Im täglichen Wechsel, um 8.30 Uhr 
beginnend, für 24 Stunden, durchgehend notdienstbereit, bis 8.30 Uhr des
folgenden Tages). Die Nachtgebühr beträgt ab 20.00 Uhr 2,50 Euro. 

06.09.2019
Schloss Apotheke, Wilhelmshöher Allee 311, Kassel Tel.: 0561/314414
Kreuz Apotheke, Obertor 7, Niedenstein Tel.: 05624/400 
 
07.09.2019
Großenritter Apotheke, Stettiner Str. 5, Baunatal Tel.: 05601/9297690
Beyl‘sche Apotheke OHG, Kasseler Str. 61, Bad Emstal Tel.: 05624/99770 
 
08.09.2019
Landgraf-Karl-Apotheke, Landgraf-Karl-Str. 1, Kassel Tel.: 0561/315868
Südend Apotheke, Frankfurter Str. 65, Kassel Tel.: 0561/23304 
 
09.09.2019
Rathaus Apotheke, Marktplatz 4, Baunatal Tel.: 0561/9495970
Ahnatal Apotheke, Ahnatalstr. 22, Kassel Tel.: 0561/63031 
 
10.09.2019
Westend Apotheke am Bebelplatz, 
Friedrich-Ebert-Str. 132, Kassel Tel.: 0561/772874
Apotheke am Habichtswald, 
Kasseler Str. 11 A, Habichtswald Tel.: 05606/7900 
 
11.09.2019
Rosen Apotheke, Wolfhager Str. 381, Kassel Tel.: 0561/62023
Kreuz Apotheke, Obertor 7, Niedenstein Telefon: 05624/400 
 
12.09.2019
Einhorn Apotheke im Ärztehaus, Marktstr. 2, Baunatal Tel.: 0561/9491536
Reh Apotheke, Frankfurter Str. 263, Kassel Tel.: 0561/42605 
 
13.09.2019
Elch Apotheke auf der Marbachshöhe, 
Ludwig-Erhard-Str. 13, Kassel Tel.: 0561/9402694
Mohren Apotheke am Bebelplatz, 
Friedrich-Ebert-Str. 147, Kassel Tel.: 0561/14880

Bereitschaftsdienste

Handyabgabe im Rathaus 
Think Blue Handy Collector

Im Rathaus können zu den Öffnungszeiten ausgediente 
Handys in einer Box entsorgt werden. Der Erlös ist für 

das NABU/E-Plus Projekt „Untere Havel“ bestimmt.
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Gemeinde Schauenburg/
OT Elgershausen 

Vollsperrung der Straße 
Oberer Kirchweg 

Kita Pusteblume, Kita Kleiner Bär und Grund-
schule Elgershausen sind betroffen. 

Die Straße Oberer Kirchweg im Ortsteil Elgers-
hausen wird wegen Bauarbeiten gesperrt. 

Die Sperrung soll nach Auskunft der Baufi rma 
bereits am Montag, 9. September, beginnen 
und voraussichtlich zwei Wochen dauern. 

Die Einbahnstraßenregelung wird in der 
Straße Unterer Kirchweg nicht aufgehoben. 

Eltern, die ihre Kinder in die Schule oder zur 
Kita bringen, werden gebeten auf den öffent-
lichen Parkplätzen an der Korbacher Straße 
oder am Elgerhaus zu parken. 

Nähere Informationen dazu können Sie der 
abgebildeten Skizze entnehmen.

Elgerhäuser Zeltkirmes 2019 
Dauerkarten Vorverkauf am 21.09.19 
Edeka / Neukauf Schäfer in der Zeit von 09:00 Uhr - 15:00 Uhr 
Vorbeischauen lohnt sich ;) wir freuen uns auf Euch...
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Deutschlands „Schönste Wanderwege 2019“ 
Hessen punktet in der Publikumsgunst mit dem Habichtswaldsteig 

auf Platz 3 der Kategorie Routen  
Bereits zum 16. Mal hat die Fachzeitschrift 
Wandermagazin nach den schönsten Wan-
derwegen Deutschlands gesucht und dabei 
in diesem Jahr einen neuen Teilnehmerre-
kord im Online-Wahlstudio geknackt. Fast 
10.000 (9.669) Wanderfans haben allein auf 
www.wandermagazin.de abgestimmt. Zu-
sammen mit den klassischen Wahlkarten, 
die uns auf dem Postweg erreichten, verteil-
ten sich in sechs Monaten insgesamt 34.796 
Stimmen auf zwei Kategorien: Halbtages- 
und Tagestouren (14 Wege) sowie Mehrta-
gestouren (13 Wege). 
Unter den Gewinnern der Kategorie Routen 
(Mehrtagestouren) konnte der Habichts-
waldsteig den 3. Platz belegen. Er ist damit 
für Hessen der diesjährige Hauptgewinn. 
Die rege Wahlbeteiligung vor Ort ist ein Zeichen, dass der Weg 
in der Region verwurzelt ist und von einheimischen Wander-
freunden gerne bewandert wird. Dank gilt auch allen Beherber-
gungsbetrieben, die ihre Gäste aktiv in das Voting eingebunden 
haben. Ein solcher Preis ist Anschub und Belebung des Wan-
dertourismus vor Ort. Die Onlinebeteiligung war schon sehr 
gut, doch die Postkarten haben den Ausschlag gegeben und 
den Habichtswaldsteig auf Platz 3 katapultiert. 

Hintergrund – Das Nominierungs- und Wahlverfahren 
Egal, ob Tourismusverband, leidenschaftlicher Wanderer oder 
touristisches Wegenetzwerk. Bis zum November 2018 konnte 
jede Institution, jeder Wanderfan und Wegefreak den persön-
lichen Lieblingsweg zur Nominierung beim Wandermagazin 
einreichen. Lediglich folgende drei Kriterien gab es dabei zu 
beachten:
1. Der Weg muss in beide Laufrichtungen markiert sein
2. Die Markierung muss einheitlich sein
3. Der Weg sollte großartige Wandererlebnisse möglich machen
Unter den eingereichten Wegen aus der Bewerbungsphase 
ermittelte eine Kommission aus Landesexperten aus den je-
weiligen Bundesländern sowie drei länderübergreifenden Wan-
derexperten des Wandermagazins die Nominierungslisten für 
beide Kategorien mit Hilfe eines Punktesystems (1-10). 
Alle Informationen zu den Gewinnernsowie allen nominierten 
Wegen unter: www.die-schoensten-wanderwege.de oder 
www.wandermagazin.de 

Hintergrund 
Habichtswaldsteig 
Einmal quer durch den märchen-
haften Naturpark Habichtswald 
führt der Habichtswaldsteig als 
Premiumweg auf 85,4 km (4 Etap-
pen) von Zierenberg über Kassel 
bis hin zum schönen Edersee 
(Ziel: Hemfurth-Edersee). Meist 
bestimmt ein sanftes Relief die 
Entdeckungsreise durch Hessens 
Norden. Doch auch Pfade mit al-
pinem Charakter wie an den Blau-
en Steinen, am Dörnberg, an der 
Weidelsburg und den Steilhängen 
am Edersee sind zu fi nden. Im-
mer wieder öffnet der Wald seine 
Fenster an denen der Wanderer 
ständig wechselnde Perspektiven 
sowie beeindruckende Aus- und 
Fernsichten auf das Reich des 
Habichts bestaunt. Der majes-
tätische Greifvogel, dessen Flug 
über die Landschaft für ein Gefühl 
von Freiheit und Abenteuer steht, 

ist das Symbol des Habichtswaldstiegs, der 
mit dem UNESCO Weltkulturerbe Bergpark 
Wilhelmshöhe, dem UNESCO Weltnaturer-
be Nationalpark Kellerwald-Edersee und die 
Steilhänge des Urwaldsteiges am Edersee 
im Naturpark Kellerwald Edersee sehens-
wert miteinander verbindet. 

Hintergrund – weitere 
Nominierungen und Gewinner 

Platz 2AhrSteig (Rheinland-Pfalz) 
Region: Eifel
Länge: 106,9 km (8 Etappen)
Start / Ziel: Blankenheim / Sinzig
Prädikat: Qualitätsweg Wanderbares 
Deutschland (DWV) 

Platz 1 ZweiTälerSteig (Baden-Württemberg) 
Region: Schwarzwald
Länge: 106,0 km (5 Etappen)
Start / Ziel: Waldkirch / Waldkirch
Prädikat:  Qualitätsweg Wanderbares Deutschland (DWV) 

Platz 4 Harzer-Hexen-Stieg (Niedersachsen, Sachsen-Anhalt)
Platz 5 Wandertrilogie Allgäu (Bayern)
Platz 6 Pfälzer Weinsteig (Rheinland-Pfalz)
Platz 7 Altmühltal-Panoramaweg (Bayern)
Platz 8 Medebacher Bergweg (Nordrhein-Westfalen, Hessen)
Platz 9 Pfälzer Waldpfad (Rheinland-Pfalz)
Platz 10 Fränkischer Rotweinwanderweg (Bayern)
Platz 11 Weserberglandweg (Niedersachsen)
Platz 12 Rheingauer Klostersteig (Hessen)
Platz 13 Hohenwarte Stausee Weg (Thüringen)

Die großen Gewinner sind die Bundesländer Rheinland-Pfalz 
und Baden-Württemberg, die jeweils einen ersten und einen 
zweiten Platz haben erringen können. Niedersachsen und 
Hessen erreichten noch je einen dritten Platz. 
Informationen zum Nominierungs- und Wahlverfahren folgen 
unter den Ergebnislisten. Falls Sie weitere Informationen, Lo-
gos oder Bildmaterial der Wege für eine Berichterstattung be-
nötigen, kontaktieren Sie uns unter dsw@wandermagazin.de.
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SPD Frauengruppe Schauenburg 
Treffen am 11.09.2019 
Das nächste Treffen fi ndet am 11.09.2019 statt. Um 15.00 Uhr treffen sich 
die Frauen im „Unteren Firnsbachtal“ zum Waffelessen. 

Besuch im Heimatmuseum in Naumburg 
Am 09.10.2019 ist eine Besichtigung im Heimatmuseum in Naumburg ge-
plant. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr an der Schauenburghalle. Hier sollen 
Fahrgemeinschaften gebildet werden. Um 14.30 Uhr fi ndet eine Führung 
statt. Anschließend geht es weiter zum Cafe „Hasenacker“ zum Kaffee trin-
ken. Anmeldungen ab sofort bei Barbara Klein Tel.: 1663 

SPD Schauenburg 
Arbeitsgemeinschaft 60plus 

Veranstaltung der AG 60plus Kassel-Land 
Zu einer Veranstaltung hat die Arbeitsgemeinschaft 60Plus im Landkreis 
Kassel am Freitag, dem 6. Sept. 2019 um 14.00 Uhr im Kreishaus, Großer 
Sitzungssaal, Wilhelmshöher Allee 19-21 in Kassel eingeladen. 

Das Thema lautet: 
„Das ist ein feiner Zug vom NVV: Bus und Bahn im Landkreis Kassel“ 

Als Referent wird Steffen Müller  vom NVV zu Gast sein. Er wird über eine 
erfolgreiche Strategie und neue Ideen mit den Anwesenden diskutieren. 

Zu dieser Veranstaltung sind die Mitglieder der AG 60plus herzlich eingela-
den.  Auch Nichtmitglieder sind wie immer herzlich willkommen. 

CDU-Frauen Schauenburg 
Dienstag, 8. Oktober 2019 – 19:00 Uhr, Gasthaus Stock „Zum Löwen“, 
Schauenburg-Elgershausen, Korbacher Straße 

„ Stammtisch von Frauen für Frauen“ 

Alle interessierten Frauen sind eingeladen, über alles und jedes zu spre-
chen und zu diskutieren. Für den o. a. Abend steht folgendes Thema zur 
Diskussion: 

„Kennense noch Blümchenkaffee? was es mal gab – und was es heute 
nicht mehr gibt! Wie hat sich unser Alltag dazu verändert?“ 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Sie und euch! 
  

CDU Kassel-Land 
Wiesbadenfahrt der CDU Fuldatal 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde, 

hiermit dürfen wir Sie im Auftrag des Vorsitzenden der CDU Fuldatal darauf 
aufmerksam machen, dass der CDU-Gemeindeverband am Samstag, den 
19. Oktober 2019 eine Busfahrt nach Wiesbaden (Besuch des Hessischen 
Landtags, Mittagessen im Ratskeller, Schlenderweinprobe im Kloster Eber-
bach) durchführt und dabei noch Plätze (59,- € pro Person) offen sind, 
die auch gerne durch Mitglieder anderer CDU-Verbände belegt werden 
können. 

Die Abfahrt am Rathaus in Fuldatal ist um 07:30 Uhr. Die Ankunft ebenda 
wird gegen 20:15 Uhr erwartet. 

Zusammengefasst: 
- Busfahrt im modernen Fernreisebus von Fuldatal nach Wiesbaden 
 und zurück, 
- Frühstück mit nordhessischen Spezialitäten, 
- Besuch des Hessischen Landtags mit Führung, 
- Weinprobe (wahlweise auch alkoholfreie Getränke) mit Rundgang im 
 Kloster Eberbach 

Anmeldung: CDU-Gemeindeverband Fuldatal, Im Grund 7, 
34233 Fuldatal, Tel.: 0163/88757570, mail: info@cdu-fuldatal.de 

Anmeldeschluss ist der 15.9.2019  

Freiwillige Feuerwehr 
Schauenburg Hoof 

Einsatzmeldung 
Einsatz: 35/2019
Einsatzdatum: 27.08.2019
Alarmierungszeit: 10:56 Uhr 
Einsatzstichwort: HGas2- Gasaustritt bei Bauarbeiten 
Fahrzeuge: 4/43-1, 4/68-1, 1/11-1, 5/43-1, 2/22-1, 1x DRK Bereitschaft 
OV Schauenburg, 2x Rettungswagen, 1x Notarzteinsatzfahrzeug, Polizei, 
Energieversorger

Am letzten Mittwoch wurden wir zu einem gemeldeten Gasaustritt gerufen.  
Vor Ort stellte sich raus, dass es bei Bauarbeiten zu einer Leckage an der 
Gasleitung kam. Eine verletzte Person konnte vom Rettungsdienst behan-
delt und später einem Krankenhaus zugeführt werden. Die Maßnahmen 
der Feuerwehr beschränkten sich auf die Messung der Konzentration von 
Gasen, sowie die Absperrungen am Einsatz vorzunehmen. Nachdem keine 
weitere Gefahr mehr Bestand, konnte kurze Zeit später die Einsatzstelle an 
die Polizei und den Energieversorger übergeben werden.

Einsatzstelle Hoof

Einsatzfahrzeuge vor Ort

Freiwillige Feuerwehr 
Schauenburg Hoof und weitere 
Hilfskräfte aus Stadt und Land 

Einsatzbericht (Vollalarm) 
Einsatz: 36/2019
Einsatzdatum: 31.08.2019
Alarmierungszeit: 13:41 Uhr 
Einsatzstichwort: FWald2- Größerer Wald und Wiesenbrand
Fahrzeuge Feuerwehr Schauenburg: Feuerwehr Hoof: 4/19, 4/43, 4/68 
(mit 25 Einsatzkräften vor Ort); Feuerwehr Elgershausen: 2/19, 2/22, 2/42; 
Feuerwehr Elmshagen: 3/42 ; Feuerwehr Martinhagen: 5/19, 5/43, 5/41 ; 
Feuerwehr Breitenbach: 1/19, 1/11, 1/43

Am Samstag kam es zu einem Vollalarm für die Feuerwehren aus Schauen-
burg. Der Grund hierfür war ein Großbrand auf einem Anwesen am Wald-
rand, unterhalb des Hirtsteins, im Ortsteil Elgershausen. Die Rauchent-
wicklung war weit zu sehen.

Vereine und Verbände

Schauenburg-Kurier online
Sie wollen in vergangenen Ausgaben lesen?

www.hna-gemeindeportal.de



Anzeige

EAM: Starke Verbindungen über Generationen
Dieter und Björn May haben als Vater und Sohn über 60 Jahre EAM-Geschichte mitgeprägt.

* Vertrieb durch die EAM Energie GmbH, gegründet 2014

JAHRE

Seit 90 Jahren 
in der Region

      für die Region.

Die Zukunft zu gestalten hat bei uns eine lange Tradition. 
Bereits seit Generationen sorgen wir für die Versorgung 
mit Energie in unserer Region. Für alle Generationen, 
die da noch kommen werden.

Jetzt zur EAM wechseln*

  0561 9330-9330     www.EAM.de

Der heimische Energieversor-
ger EAM sorgt seit 90 Jah-
ren für starke Verbindungen: 
Das am 6. September 1929 
gegründete Unternehmen ist 
verlässlicher Profi für den 
sicheren Energiefluss, techni-
scher Innovator, Wirtschafts-
faktor und einer der größten
Arbeitgeber der Region. In den 
beruflichen Wegen von Dieter
(63) und Björn May (40) spie-
geln sich Kontinuität und Wan-
del der EAM. Vater Dieter und 
Sohn Björn haben bis heute 
zusammengenommen über 
60 Jahre bei der EAM für eine 
sichere Stromversorgung ge-
sorgt und im Laufe der Zeit 
viele Veränderungen in der 
Energielandschaft miterlebt. 
Als der heutige Pensionär 
Dieter May am 1. September 
1971 seine Lehre zum Stark-
strom-Elektriker bei der EAM 
begann, war die Stromversor-
gung noch eine andere Welt
als heute. Damals bestand 
das Nieder- und Mittelspan-
nungsnetz noch größtenteils 
aus Freileitungen, die deutlich
anfälliger für Störungen waren
als das heute überwiegend auf
Erdkabel umgestellte Strom-
netz der EAM. Auch die Be-
hebung eines Stromausfalls
verlief vor 40 Jahren noch an-
ders als in der heutigen Zeit. 
„Es gab keine Handys, auch
Telefon war nicht überall ver-
breitet“, erinnert sich May, der
später als Regiomeister im 
Bereich Schwalmstadt für die
Stromversorgung verantwort-
lich war. „Der Bereitschafts-
dienst der Schaltwarte musste
daher auf der Betriebsstelle 
wohnen, und wir haben mitein-
ander noch mit Betriebsfunk 
kommuniziert.“
Eine Leitstelle für das 
gesamte Stromnetz
Als Dieter May 2014 in den 
Vorruhestand ging, arbeite-
te sein Sohn Björn ebenfalls 
schon fast zwanzig Jahre für
die EAM. Björn May ist heute 
– nach erfolgreicher Ausbil-
dung zum Energieanlagen-
Elektroniker und Fortbildung 
zum Handwerksmeister so-
wie zum staatlich geprüften
Techniker der Elektro-technik 
– ebenfalls als Regiomeister 
im Regioteam Borken im Ein-
satz. „Als mein Vater bei der 
EAM angefangen hat, hatte
jede Betriebsstelle noch eine 
eigene Schaltwarte“, erklärt
der 40-Jährige. „Heute haben 
wir eine Netzleitstelle an zwei
Standorten in Kassel und Bau-
natal, von wo aus das gesamte
Stromnetz überwacht wird.“
Kunden müssen selbst 
aktiv werden
Etwas komplizierter ist aller-
dings die Belieferung mit Strom 
und Erdgas geworden. „Früher

war die EAM als Netzbetreiber 
immer automatisch auch Ener-
gielieferant“, erinnert sich Dieter
May. Heute dagegen muss sich 
jeder Kunde für einen Lieferanten 
entscheiden oder er fällt zwangs-
läufig in den teuren Grundversor-
gungstarif. Wer also Strom oder
Erdgas von der EAM beziehen
möchte, muss einmal selbst 
aktiv werden und einen Vertrag
abschließen. 
Trotz aller Veränderungen ist 
eine Sache jedoch stets gleich-
geblieben. „Schon immer stan-
den bei der EAM die Menschen 
in der Region an erster Stelle“, er-
klärt Dieter May. Und sein Sohn 
Björn ergänzt: „Das ist bis heute 
so geblieben und wird auch in
Zukunft bei der EAM im Mittel-
punkt stehen.“

Im Wandel der Zeit: Dieter und Björn May zeigen eine moderne Mess-
einrichtung von heute und einen Stromzähler aus dem Jahr 1964.
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Auf dem Anwesen geriet ein Unterstand, unmittelbar neben dem Wohn-
haus, in Brand. Der Grund liegt uns nicht vor.

Aufgrund der Nähe zu Wald und Wiese und einer schlechten Wasserver-
sorgung, wurde bewusst ein großes Aufgebot an Einsatzkräften alarmiert.

Mehrere Trupps unter Atemschutz bekämpften den Brand mit C-Rohren. 

Unter Atemschutz wird das Feuer bekämpft

Das Wohnhaus fi el den Flammen durch das schnell eingreifen nicht zum 
Opfer. Ein weiterer unterstand konnte ebenfalls gehalten werden.

Im Anschluss erfolgten Nachlöscharbeiten und ein Vegetationsbrand in un-
mittelbarer Nähe konnte bekämpft werden. 

Die schlechte Wasserversorgung wurde durch einen Pendelverkehr hervor-
ragend kompensiert. Drei Tanklöschfahrzeuge (TLF) konnten eine stabile 
Wasserversorgung sicherstellen, sodass immer genügend Wasser über die 
Strahlrohre abgegeben werden konnte. 

Tanklöschfahrzeuge im Pendelverkehr

Neben der Feuerwehr Schauenburg mit allen Ortsteilen waren die Feuer-
wehr Baunatal mit TLF und Drehleiter, die Florian Wolfhagen mit Kompo-
nenten zur Wasserförderung für die Langewegstrecke und ihren TLF vor 
Ort. Des Weiteren kamen die Katastrophenlöschzüge der Feuerwehr Zie-
renberg und Feuerwache Habichtswald 1, sowie der Feuerwehren Freiwil-
lige Feuerwehr Elbenberg und Feuerwehr Bad Emstal - Sand 34308 Bad 
Emstal Floriansweg 1, weitere Kräfte IuK-Gruppe Landkreis Kassel, Freiwil-
lige Feuerwehr Lohfelden.

Die Berufsfeuerwehr Kassel stellte ebenfalls ein Tanklöschfahrzeug, eben-
falls brachte sie den Abrollbehälter Atemschutz des Landkreises zur Ein-
satzstelle.

Auch die Polizei Nordhessen, der Rettungsdienst des ASB Regionalver-
band Kassel-Nordhessen und die Betreuungskomponete des DRK OV 
Schauenburg waren im Einsatz.

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit mit den einzelnen Einsatzkräften. 

Arbeiter-Samariter-Bund 
Kassel-Nordhessen 

Erste Hilfe Grundlagen am Samstag, 7. September 
Der ASB Kassel-Nordhessen bietet den Kurs „Erste-Hilfe-Grundlagen“ in 
seinen Räumen Bad Emstal-Balhorn, Im Tor 10 an. Der Kurs beginnt am 
Sa., 7. September um 9.00 Uhr. 
Der Kurs umfasst 9 Unterrichtseinheiten und ist u. a. Voraussetzung für 
alle Führerscheinklassen sowie für die Beantragung des Personenbeför-
derungsscheins. Die Teilnahme ist auch Voraussetzung für die Tätigkeit als 
Betriebliche Ersthelfer, Trainer usw.

Wir empfehlen in regelmäßigen Abständen eine Auffrischung der Kenntnis-
se der Ersten Hilfe. 
Themen sind u.a. die Versorgung von Verletzungen, das Erkennen von 
Krankheitsbildern sowie das richtige Handeln. Das praktische Training von 
besonderen Notfallsituationen steht im Vordergrund. 

Die Kosten betragen 30 Euro und können vom Arbeitgeber bzw. Berufsge-
nossenschaft übernommen werden. Für Mitglieder des ASB Kassel-Nord-
hessen ist die Teilnahme bei Vorlage des Mitgliedsausweises kostenfrei. 
Für Inhaber der Ehrenamts-Card des Landes Hessen gewähren wir einen 
Nachlass von 25% auf die Kursgebühren. 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung  unter erste-hilfe@asb-nordhessen.de 
oder im Internet unter https://eh.asb-nordhessen.de

Erste Hilfe kann Leben retten - frischen Sie Ihr Wissen auf! 

Erste Hilfe ist einfach und kann Leben retten

DRK OV Schauenburg 

Landfrauen Elgershausen  
  
Montag, 16. September 2019 – 14:00 Uhr – Landgraf-Moritz-Haus 
Handarbeitsnachmittag 
  
Donnerstag, 3. Oktober 2019 – 14:00 Uhr – Gasthaus „Zur Sohle“ 
Wandertag 
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Wir treffen uns zum Wandern am o. g. Ort und gegen 15:00 Uhr zum ge-
meinsamen Kaffeetrinken im Gasthaus „Zum Löwen“, Stock. 

Montag, 7. Oktober 2019 – 19:00 Uhr – Gasthaus „Zur Sohle“ 
Eröffnungsabend – Winterhalbjahr 2019/2020

Termin Gedächtnistraining! 
Nach der Sommerpause beginnt das 14-tägige Gedächtnistraining erst-
mals wieder am 16. Oktober 2019 
  
Wir freuen uns, wenn wir zu all unseren Veranstaltungen auch Gäste 
begrüßen können.

Achtung Sängerinnen! 
Samstag, 14. September 2019 – 09:15 Uhr – ev. Kirche in Elgershausen 
Singen anlässlich einer Diamant-Hochzeit 

Vom Bezirk wird angeboten: 
Mittwoch, 23. Oktober 2019 – 10:00 Uhr – Brüder-Grimm-Platz 4 in Kassel 
Museumsbesuch 
Anmeldungen bei Christa Leimbach, Tel. 925198  
  

Musikverein 1905 Elgershausen 
Dämmerschoppen mit Blasmusik 2019 
Bei sommerlichen Wetter konnten zahlreiche Besucher wieder den Klängen 
des Musikvereins 1905 Elgershausen lauschen. Mit bekannten Melodien 
und einer gelungenen Mischung aus Böhmischen Polkas, Märschen und 
Ohrwürmern aus Potpourris die zum mit klatschen einluden begeisterten 
unsere Musikerinnen und Musiker die Zuhörer. Um den Abend so richtig 
genießen zu können, durften natürlich auch eine leckere hausmacher Brat-
wurst und kühle Getränke nicht fehlen. 

Einen ganz herzlichen Dank an alle Helfer, sowie das Gasthaus „Zur Sohle“ 
für den stimmigen Rahmen der Veranstaltung. 

Jeder der nicht dabei war, hat eine der schönsten Veranstaltungen in El-
gershausen verpasst. 

Ein toller Klang...

Es füllt sich langsam um den Bierpilz

Deutsche Waldjugend 
Elgershausen - SPECHTE 

Mit über 45 Teilnehmern war das Sommerfest im Hölzchen sehr gut be-
sucht. Nicht nur beim Auf- und Abbau haben alle Beteiligten gut zusam-
mengearbeitet. Danke an alle die mit Salat oder Brezeln neben dem vom 
Verein gestellten Gegrillten zu kulinarischen Gelingen beigetragen haben. 

Gesangverein 1863 zu Breitenbach e.V. 
Unsere Chorstunde ist Montags um 20.15 Uhr im Gasthaus Kraft.  

Wer Montags Langeweile hat oder gerne in netter Gesellschaft ist, schaut 
einfach mal bei uns vorbei !  
  

Gesangverein 1871 Martinhagen e.V. 
crescendo - gospel, pop & lettherebepeaceonearth 
probt an jedem Mittwoch um kurz vor acht im Dorfgemeinschaftshaus. 
Nächste Probe am 11. September. 

Bitte vormerken 
17. November Singen zum Volkstrauertag 
  7. Dezember Singen zur Weihnachtsfeier des VdK 
15. Dezember Weihnachtskonzert

Männer gesucht! 
Höchste Zeit, einzusteigen in das Projekt „Weihnachtskonzert“! Danach 
könnt Ihr wieder jeden Mittwoch andere spannende Sachen machen - 
wenn Ihr dazu dann noch Lust habt ;)) 
  
Kontakt: 
Martina Sälzer (Vors.) Tel.: 0157 58384071; E-Mail: MSaelzer@gmx.net 
  

Carneval Club Schauenburg 1994 e.V.
Unter dem Motto zu Gast bei Freunden, waren wir gleich zu zwei Groß 
Veranstaltungen, befreundeter Vereine eingeladen. 

Zu erst beim 40. Jährigem Jubiläum der SKI Clubs Hoof. Die Stimmung war 
Super. Es wurde viel getanzt. Alle hatten großen Spaß. Das Ortskernfest in 
Breitenbach ist wie immer sehr gelungen und wir waren gerne dabei. 

Vielen Dank für die Tolle Organisation. 
  
Kontakt: ccelgershausen@gmx.de 
  
Trainingszeiten:  
Kids bis 11 Jahre, Dienstag ab 16.00 Uhr, Trainerin Anna Boll 
Funken Garde, bis 16 Jahre Dienstag ab 17.00 Uhr Trainerin Anna Boll 
Junioren Garde, ab 16 Jahre Dienstag ab 18.30 Uhr Trainerin Michelle 
Schiller 
  
Alle Garden Trainieren im Merzweckraum in der Schauenburg Halle in Hoof 

Alles Gute zum 40.
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Ortskernfest Breitenbach

Sängergruppe Baunatal
Open-Air-Singen der Sängergruppe Baunatal 
Im Rahmen des Weinfestes der Stadt Baunatal veranstaltet die Sänger-
gruppe Baunatal ein Open-Air – Konzert. Am Sonntag, dem 15.Septem-
ber 2019 ab 15.00 Uhr präsentieren sich der Gesang- und Kulturverein 
Baunatal-Kirchbauna, die Chöre „VocaLisa“ und „Cantobene“ Baunatal 
Altenbauna, sowie der Chor Baunatal-Altenritte dem Publikum. Sie singen 
bekannte Lieder aus ihrem Repertoire und laden das Publikum zum Mitsin-
gen bei bekannten Melodien, Liedern und Schlagern ein. Dabei soll bewußt 
auf die Freude des gemeinsamen Singens aufmerksam gemacht werden. 

Baunataler-Schauenburger-Tafel e.V. 
Die Tafel präsentiert sich 
auf dem Wochenmarkt  
Mittlerweile kennt fast jeder in und 
um Baunatal „die Tafel“ - oder viel-
leicht doch noch nicht wirklich? 
Zum fünften Mal präsentiert sich 

die Baunataler-Schauenburger-Tafel am Samstag, den 7. September 2019 
von 8 bis 13 Uhr auf dem Baunataler Wochenmarkt. 

60.000 Helfer in ca 940 Tafeln, davon fast 80 ehrenamtliche Helfer allein in 
„unserer Tafel“, sind gegen Verschwendung von Lebensmitteln und kämp-
fen somit auch gegen Armut vieler bedürftiger Menschen im Baunatal. Bitte 
helfen Sie uns mit, zu helfen! 

Die Waren (Spenden) werden aus den Märkten geholt, sortiert, überprüft 
(ob sie noch verwendbar sind) und an drei Tagen der Woche (Montag, Mitt-
woch und Freitag) an die Bedürftigen ausgegeben. Zur Zeit sind an sechs 
Wochentagen 81 ehrenamtliche Mitarbeiter in den Räumen der Tafel tätig.

Hier schon mal ein paar Informationen, 
wie sie uns helfen können: 
• Sie können Mitglied der Baunataler-Schauenburger-Tafel e.V. werden. 

Anmeldeformulare gibt es am Stand oder in der Tafel, Rembrandtstraße 
6 in 34225 Baunatal 

• Sie können uns mit regelmäßigen oder einmaligen Geld- oder auch Sach-
spenden unterstützen. 

Sie können sich aber auch gern ehrenamtlich betätigen. Es gibt immer 
viel zu tun. Die Waren müssen abgeholt,vorbereitet, sortiert und am Ende 
an die Verbraucher ausgegeben werden. 

Eine kleine Spendenbox wird aufgestellt. Für etwas größere Geld- oder 
Sachspenden gibt es, auf Wunsch, Spendenbescheinigungen, die nach-
träglich verschickt werden. 

Es gibt nichts Gutes, außer man tut es ...
Wir, die Mitarbeiter der Tafel, würden uns freuen, Sie, Ihre Angehörigen und 
Freunde auf dem Wochenmarkt begrüßen zu dürfen! 

Kontakt: 
Baunataler-Schauenburger-Tafel e.V., Rembrandtstr. 6 in 34225 Baunatal, 
Telefon 0561 - 20199075; EMail: info@baunataler-schauenburger-tafel.de 

... und unser Spendenkonto: IBAN DE58 5205 0353 0215 0116 19 bei der 
Kasseler Sparkasse

Das kleine blaue Zelt steht gegenüber der Rathaustreppe.

Kleingärtnerverein Hoof e.V. 
Unser Sommerfest...
Schon früh am Morgen hatten sich viele Mitglieder und Gäste zu unserem 
diesjährigen Sommerfest am Burgberg eingefunden. Zur Einstimmung auf 
den traditionellen Gottesdienst sang der Gesangverein Hoof und gestal-
tete denselben mit weiteren Liedern. Zuvor begrüßte unser Vorsitzender 
Jochen Schröder alle Gäste und Mitglieder. Zum Ende des Gottesdienstes 
wünschte Pfarrer Heinemann allen Teilnehmern ein schönes Fest. 

Mit einer reichhaltigen Auswahl an Speisen und Getränken sowie einem 
Kuchenbuffet wurden alle bestens versorgt. 

Am frühen Nachmittag hatte der Kinderchor Breitenbach seinen Auftritt mit 
tollen musikalischen Überraschungen. 

Während des gesamten Festes konnten Lose für die Tombola gekauft wer-
den, und mancher wurde von seinem Gewinn angenehm überrascht. 

Als besonderes Highlight für unsere kleinen Besucher wurde eine Piñata 
aufgehängt. Sie wurde mit verbundenen Augen „geöffnet“ und der Inhalt 
verteilt. 

Wir danken allen Organisatoren, Helfern und Kuchenbäcker/innen für ihre 
Mühe, ebenso der freiwilligen Feuerwehr Hoof für ihre Unterstützung. Auch 
gilt unser Dank allen Sponsoren, Spendern für die Tombola sowie den Ab-
ordnungen anderer Vereine für ihr Kommen. Allen, die an unserem schönen 
Fest teilgenommen haben, ein herzliches Danke. 

Der Chor unterstützt den Gottesdienst

Die Piñata wird „verhauen“
    
Haben Sie Interessen an einem Garten? Sie können sich jederzeit bei Jo-
chen Schröder (Tel.: 0151 / 217 865 23) melden. 
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Wandergruppe Breitenbach 1995 
Baunsberg 
15 Wanderfreunde hatten Baunatal zum Ziel. Die schattigen Wege am 
Baunsberg lassen auch bei hohen Temperaturen und Sonnenschein die 
Wanderung kurzweilig und nicht zu anstrengend werden. Wie immer ver-
trieben wir uns die Zeit in angenehmer Unterhaltung und guter Stimmung. 
Danke für die Organisation an Herbert Döhne. 

Bei der nächsten Wanderung geht es am Dienstag, 10.09.19 zum Hohen 
Gras. Treffpunkt ist 10:00 Uhr an der Bushaltestelle Querstraße. 

Ansprechpartner sind Wolfgang Wicke und Rudi Friedrich. 

Zwischenstopp am Baunsberg.

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen

VdK Ortsverband Elgershausen 
Informationsnachmittag im Elgerhaus am 22.08.2019 
Der dritte Informationsnachmittag des Jahres war mit 46 Mitgliedern sehr 
gut besucht. Unser Vorsitzender Wolfgang Basmer begrüßte die Teilneh-
mer und gab zuerst einige aktuelle Informationen weiter. Der Vorstand hatte 
den stellvertretenden Vorsitzenden des VdK Kreisverbandes Kassel-Land, 
Herrn Peter Burgemeister, eingeladen, der zu den Themen Patientenverfü-
gungen und Vorsorgevollmachten referierte. Dabei gelang es ihm die Wich-
tigkeit dieser Thematik auch aus seiner langjährigen Beratungspraxis beim 
Kreisverband sehr gut zu vermitteln und er konnte wertvolle Tipps an die 
Zuhörer weitergeben. Es wurden viele Fragen an den Referenten gestellt, 
die dieser auch zur vollsten Zufriedenheit beantwortete. Wer bisher in die-
ser Angelegenheit noch keine Vorsorge getroffen hat, wird dies nach den 
Ausführungen von Herrn Burgemeister sicherlich tun. Fast zwei Stunden 
wurden die beiden Themenkreise behandelt und die Zeit verging wie im 
Flug. Das anschließende gemeinsame Kaffeetrinken und der leckere Ku-
chen rundeten den sehr informativen Nachmittag ab. 

Peter Burgemeister referiert

...interessierte Zuhörer

Wandern zum Hohen Gras 
Das Wandern ist des Müllers Lust. Das wollen wir auch einmal probieren. 
Wer Lust und Zeit hat, kann am Samstag, den 14.09.2019 um 12:30 Uhr 
zum Schützenplatz in Elgershausen kommen. Dort wollen wir die Wan-
derstiefel schnüren und zum Hohen Gras wandern. In der Waldgaststätte 
Hohes Gras haben wir ab 15:00 Uhr Plätze reserviert, um uns für den Rück-
weg zu stärken. Wer nicht wandern möchte, kann natürlich auch direkt zu 
der genannten Uhrzeit in die Gaststätte kommen. Der Vorstand freut sich 
auf eine rege Beteiligung. Wegen der Platzreservierungen bitten wir um An-
meldungen bis zum 07.09.2019 unter Tel. 05601/969496 Antonio Bassetto. 

VdK Ortsverband Hoof 
Sommerfest 
Extra für das diesjährige Sommerfest hat die Frauenbeauftragte Marian-
ne Schakel Sonnenblumen und Rizinuss-Sträucher angebaut. Von ihr und 
Heinz Siebert wurden die Pfl anzen in die Festhalle gebracht. So entstand 
eine tolle Deko. 

Blumen und Sträucher Deko beim Sommerfest.

Termine für zwei weitere Busfahrten 
Die Firma Bick bietet für das zweite Halbjahr noch folgende Fahrten an. 

Am Freitag, den 01.11.2019 Fahrt zum Gänseessen nach Borken - Freu-
denthal. Anschließend Besichtigung des Früchteteppichs in Sargenzell. 
Abschluss in Oberstoppeln im Cafe „Gänsehöfchen“. 

Für Dienstag, den 17.12.2019 eine Adventsfahrt in das Münsterland nach 
Ascheberg/Davensberg. Mittagessen mit Schweinebraten und Rinder-
rouladen. Danach Fahrt mit einer Panoramabahn mit Glühwein an Bord. 
Anschließend Kaffeetrinken und Weihnachtsfeier mit einem besinnlichen 
Weihnachtsprogramm. 

Anmeldungen bei Heinz Siebert Tel.: 2433 

VdK Ortsverband Martinhagen 
Terminvorschau 
Donnerstag, 12.09.2019, 14:00 Uhr 
Informationsnachmittag im DGH Martinhagen 
Wolfgang Richter berichtet über seine Afrika-Reise 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
  
Freitag, 20.09. – Mittwoch, 25.09. 2019
6-Tagesfahrt nach Ostfriesland mit Norderney 
Abfahrt: 08:00 Uhr in Martinhagen 
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Vogelzuchtverein Kanaria 1882 
Kassel u. Umgebung e.V. 

Ansprechpartner: 
1. Vorsitzender Volker Mihr, 05601-3925 

Besuchen Sie doch unsere Homepage: 
www.kanaria1882-kassel.de 

Nächste Monatsversammlung 
am Samstag, 7. September um 17 Uhr 
im Vereinslokal „Sohle“ 

  

Sicherheitsberater für Senioren (SfS) 
in Baunatal und Schauenburg 

  
„Erhalten Sie Ihre Mobilität“ 

Es gibt NEUES aus der Straßenverkehrsordnung (StVO) und Sie wis-
sen es nicht? Es gibt NEUES im Führerscheinrecht und Sie kennen 
sich nicht aus? Nehmen Sie an einer „Nur für Senioren - Fortbildungs-
veranstaltung“ der Baunataler Fahrschule Ingo Schröder teil, dann er-
fahren Sie mehr! 

Die Fahrschule hat in Zusammenarbeit mit den Sicherheitsberatern 
für Senioren (SfS) der Stadt Baunatal und Gemeinde Schauenburg ein 
spezielles Fortbildungskonzept dazu entwickelt. 

Inhalte unseres Konzeptes:
Wichtiges und Neues aus der StVO und dem Führerscheinrecht
Fahrcheck (30 Min.) mit eigenem Auto oder Fahrschulwagen
 
Die nächste Informationsveranstaltung fi ndet am Samstag, den 14. 
September 2019 von 10 – 13 Uhr  in der Fahrschule Schröder, Bau-
natal, Theodor-Heuss-Allee 27, statt. 

Max. Teilnehmerzahl: 6 Personen 
Kostenbeitrag pro Person: 30,- Euro 

Melden Sie sich bitte gleich an bei der Fahrschule Ingo Schröder
telefonisch 0172 – 56 06 731 per E-Mail: ingo.schroeder@gmail.com
 
Wir wollen, dass Sie sicher am Straßenverkehr teilnehmen! 

Jehovas Zeugen 
Sonntag 08.09 17:00 – 17:35 Uhr 
Öffentlicher Vortrag: Ein gottergebenes Leben führen   

17:35 – 18:45 Uhr
Bibelstudium  Bereite dich jetzt auf Verfolgung vor (2.Tim. 3:12) 
Diese und weitere Fragen werden beantwortet: 
Wie helfen dir die nachfolgenden Texte, dich auf Verfolgung vorzubereiten? 
 Psalm 116:1,22.Chronika 20:151.Petrus 3:14    
   
Jehovas Zeugen K.d.ö.R. – Versammlung Emstal
Gemeindezentrum „Königreichssaal“, Oberzwehrener Str. 8, Baunatal
Mehr Infos auf http://www.jw.org/de  

Aus der Region

Schauenburg/ Baunatal 
Ehrenamt – Gestern. Heute. Morgen 
Im Rahmen der deutschlandweiten Woche des bürgerschaftlichen 
Engagements vom 13.bis 20.9.2019 hat die Engagementförderstelle 
Franz Müntefering nach Baunatal eingeladen, um über die Bedeutung 
des Ehrenamts für den Einzelnen und die Kommune zu sprechen. 

Die kostenfreie Veranstaltung: „Ehrenamt – Gestern. Heute. Mor-
gen. – Ein Gespräch mit Franz Müntefering“ fi ndet am Dienstag, 
17.09.2019 von 16 bis 18 Uhr in der Stadthalle Baunatal statt und 
wird von Sigrid Jacob, Vorstandsmitglied der Landesarbeitsgemein-
schaft der Freiwilligenagenturen in Hessen, moderiert. 

Nach dem Gespräch wird Franz Müntefering aus seinem Buch: „Unter-
wegs. Älterwerden in dieser Zeit“ lesen. 

Alle Interessierten sind zu dieser Veranstaltung sehr herzlich ein-
geladen.

Abfallentsorgung Kreis Kassel 
Die Mobile Schadstoff-
sammlung im Herbst 2019! 
Die Mobile Schadstoffsammlung ist 
wieder im gesamten Landkreis Kas-
sel unterwegs. Angenommen wer-

den schadstoffhaltige Abfälle, wie z. B. fl üssige Farben und Lacke, Pfl an-
zenschutz-, Reinigungs- und Lösemittel. Ein weiterer zusätzlicher Service 
während der Sammlung ist die Annahme kleiner Elektrogeräte bis 50 cm 
Kantenlänge. Dazu zählen z. B. Telefone, Handys, Bügeleisen, Kaffee- und 
Küchenmaschinen, Bohrmaschinen und Computerkleinteile. Größere Elek-
trogeräte (Fernseher, Mikrowellen usw.) werden nicht angenommen. 

Eine kostenlose Abgabe von Elektroklein- und Elektrogroßgeräten ist zu 
den üblichen Öffnungszeiten auf dem Entsorgungszentrum Kirschenplan-
tage Hofgeismar und auf dem Entsorgungszentrum Lohfelden möglich. 
  
Die Mobile Schadstoffsammlung ist an folgenden Tagen und Uhrzeiten 
in Ihrer Stadt / Gemeinde vor Ort:   
Schauenburg        
- Martinhagen, Parkplatz, Korbacher Straße 639, 13.09., 11:30 – 12:30 Uhr
- Hoof, Sportplatz, Herkulesstraße, 13.09., 13:00 – 14:30 Uhr  
- Elgershausen, Sportplatz, Saalweg, 13.09., 15:00 – 17:00 Uhr  
- Breitenbach, Parkplatz Feuerwehr, Sander Straße, 01.10.,16:00 – 17:00 Uhr
         
Fuldabrück        
- Bergshausen, Parkplatz, Diemelweg, 30.09., 15:00 – 17:00 Uhr
     
Bad Emstal        
- Sand, Parkplatz Thermalbad, 14.10., 15:00 – 17:00 Uhr  
  
Zusätzlich steht die Mobile Schadstoffsammlung an einigen Samsta-
gen und regelmäßig am 1. Mittwoch eines Monats am Entsorgungs-
zentrum Kirschenplantage Hofgeismar und am 3. Mittwoch eines Mo-
nats am Entsorgungszentrum Lohfelden:   
Entsorgungszentrum Kirschenplantage Hofgeismar, 
Kirschenplantage 1, 34369 Hofgeismar: 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 13:00 bis 16:00 Uhr und an folgenden 
Samstagen: 14.09.2019 und 16.11.2019 jeweils von 08:00 bis 12:30 Uhr 
  
Entsorgungszentrum Lohfelden, Sandwiesen 5, 34253 Lohfelden: 
Jeden 3. Mittwoch im Monat von 13:00 bis 16:00 Uhr und an folgenden 
Samstagen: 17.08.2019 und 26.10.2019 jeweils von 08:00 bis 12:30 Uhr 
  
Annahme aus Gewerbetrieben: Gewerbebetriebe sollten nach Möglich-
keit die regelmäßigen Annahmetermine am 1. und 3. Mittwoch eines Mo-
nats nutzen. Nähere Informationen zu den Anlieferbedingungen erhalten 
Betriebe über die Homepage der Abfallentsorgung Kreis Kassel. 
  
Annahmebedingungen: Einzelgebinde werden nur im geschlossenen Zu-
stand angenommen und dürfen ein Gewicht von 20 kg oder ein Fassungs-
vermögen von 20 Liter nicht überschreiten. Pro Anlieferer und Tag werden 
max. 100 kg angenommen. 
  
Welche schadstoffhaltigen Abfälle werden angenommen: 
Abfälle, die in besonderem Maße gesundheits-, luft- und/oder wasserge-
fährdend sind. Dazu zählen z. B.: 
• Farben und Lacke (nicht ausgehärtet) 
• Dispersionsfarben / Wandfarben (max. 100 l Behältervolumen) 
• Holzschutzmittel 
• Lösemittel (z. B. Verdünner, Fleckentferner, Bremsfl üssigkeit etc.) 
• Pfl anzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel 
• Chemikalienreste (unvermischt) 
• Säuren und Laugen 
• Fotochemikalien 
• Öle und Fette 
• Klebstoffe, Leime und Spachtelmassen 
• Ölverschmutzte Betriebsmittel 
   (z. B. Ölfi lter, leere Ölbehälter, ölgetränkte Lappen) 
• Spraydosen (mit Resten) 
• Feuerlöscher (max. 5 Stück) 
• Thermometer (quecksilberhaltig) 
• PU-Schaumdosen 
• Batterien 
   (z. B. Trockenbatterien, Knopfzellen, Akkus, Autobatterien bis 5 Stück) 
• Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen (max. 20 Stück) 
  
Welche Abfälle werden nicht angenommen:  
ausgehärtete Dispersionsfarben / Wandfarben –> In den Restabfall 
Altöl –> Rückgabe an den Handel (gesetzliche Rücknahmepfl icht) 
Munition, Sprengstoff –> Kampfmittelräumdienst Hessen 
Asbest und Mineralwolle –> Entsorgungszentrum Kirschenplantage HOG 
Heizöltanks, zerschnitten –> Entsorgungszentrum Kirschenplantage HOG
Radioaktive Stoffe (auch bei Verdacht) –> Regierungspräsidium KS, Abt. III
 –> Umwelt- und Arbeitsschutz, Feuerwehr, Polizei 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel.: 0561/1003-1133  
oder  www.abfall-kreis-kassel.de  
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Einführung eines elektronischen Detektionssystem zum 
Aufspüren von Störstoffen in den Biotonnen 
Die Abfallentsorgung Kreis Kassel hat ihre Bioabfallfahrzeuge mit einer 
automatischen Störstofferkennung ausgestattet. Störstoffe werden nach 
objektiven, exakt messbaren Kriterien auch in geschlossenen Biotonnen 
erkannt.  

Ziel ist, unter den 70.000 Biotonnen im Kreisgebiet die falsch befüllten 
Biotonnen ausfi ndig zu machen und deren Nutzer zu einem besseren 
Trennverhalten anzuleiten. „Nur sauber sortierter Bioabfall kann optimal 
verwertet werden. Unsere bisherigen Erfahrungen mit Sichtkontrollen 
zeigen, dass eine Verbesserung möglich ist. Nun werden die Kontrollen 
schrittweise intensiviert“, erläutert Betriebsleiter Uwe Pietsch den Ausbau 
der Qualitätsoffensive Bioabfall. 

Wie funktioniert ein elektronisches Detektionssystem? 
Die elektronische Störstofferkennung ist eine am Bioabfallfahrzeug an-
gebrachte Anlage, die auf physikalischer Basis Störstoffe unmittelbar vor 
dem Leerungsvorgang in der Biotonne aufspürt. Der Detektor ist am Lift 
des Fahrzeuges angebracht, so dass direkt nach der Biotonnenaufnah-
me, noch vor der Hebebewegung, die Prüfung einsetzt. Biotonnen, die die 
elektronische Störstofferkennung beanstandet, werden registriert und ein 
Warnsignal weist auf die falsche Befüllung hin. 

Anfangs werden die Biotonnen dennoch geleert. Damit sich die falsche 
Befüllung aber zukünftig nicht wiederholt, werden die Biotonnennutzer mit 
einer Gelben Karte an der Biotonne über die richtige Sortierung informiert. 
Hierdurch verbessert sich die Sortierqualität bereits erheblich. 

Nach mehrmaligen Touren, in denen den Biotonnennutzer über Gelbe 
Karten eine direkte Rückmeldung gegeben und ihnen Hilfen angeboten 
wurden, werden beanstandete Biotonnen nicht mehr geleert. Dann wird 
die Hebemechanik des Sammelfahrzeuges blockiert, sobald der Detektor 
Störstoffe in den Biotonnen erkennt. Rote Karten an den Biotonnen weisen 
dann darauf hin, dass eine Nachsortierung oder eine Entsorgung der stör-
stoffbelasteten Bioabfälle als Restabfall nötig ist. 

So erhalten die Nutzer bei Fehlbefüllungen unmittelbar eine Rückmeldung. 
Informationen auf den Gelben und Roten Karten und das Angebot von 
preiswerten, kompostierbaren Biobeuteln runden diese direkte Öffentlich-
keitsarbeit ab. 

Häufi ge Störstoffe sind normale Plastiktüten, in denen sich Bioabfälle be-
fi nden. Meist wurden die Bioabfälle im Haushalt gut sortiert, aber dann aus 
Bequemlichkeit oder einem Hygienebedürfnis heraus in einer nicht kom-
postierbaren Tüte aus Plastik in die Biotonne gegeben. Diesen Haushal-
ten werden als Alternative zur Plastiktüte kompostierbare Biobeutel über 
die Städte und Gemeinden und die Standorte der Abfallentsorgung Kreis 
Kassel angeboten. Diese Biobeutel der Abfallentsorgung werden in den 
kreiseigenen Biokompostierungsanlagen vollständig abgebaut. Auch Pa-
piertüten können zur Sammlung der Bioabfälle oder Zeitungspapier zum 
Einwickeln genutzt werden. 

Uwe Pietsch bringt es auf den Punkt: „Die Qualität der eingesammelten 
Bioabfälle wird auch dadurch geschützt, dass falsch befüllte Biotonnen 
nicht bei der Bioabfuhr geleert werden. Wir beabsichtigen wiederkehrende 
Kontrollen der Biotonnen auf Störstoffe zum festen Bestandteil der Ab-
fuhr werden zu lassen. Damit stellen wir im täglichen Abfuhrbetrieb und 
im Kontakt mit den Bürgern die Weichen für das saubere Recyceln von 
Bioabfällen.“ 

Für Fragen steht die Abfallentsorgung Kreis Kassel unter Tel.: 0561/ 1003 
- 1133 zur Verfügung. 
  

Zweckverband Raum Kassel 
Grundsätze der Verbandsarbeit 
  
Der Verband 

plant für die Städte und Gemeinden im Ver-
bandsgebiet, damit Flächen- und Nutzungsanfor-

derungen u.a. für Wohnen, Gewerbe, Einzelhandel und Verkehr möglichst 
ohne Konfl ikte mit Natur, Freiraum und Nachbarschaften realisiert werden 
können. 
  
berät seine Mitglieder sowie interessierte Investoren u.a. in allen Fragen 
rund um die Planung. 
  
fördert und begleitet die Umsetzung der abgestimmten Planungen, mo-
deriert Sitzungen und führt Fachveranstaltungen durch, um frühzeitig neue 
Entwicklungen zu vermitteln und Handlungsimpulse zu geben. 
  
unterstützt und begleitet die Durchführung von Vorhaben der interkommu-
nalen Zusammenarbeit in der Region Kassel. 
  
Die Ziele des Verbandes werden unter dem Eindruck der fortschreitenden 
Verfl echtung von Stadt und Umland entwickelt. Im Mittelpunkt steht dabei 
die Sicherung einer zukunftsorientierten wirtschaftlichen Basis, verbunden 
mit einer sozialen Bodennutzung, einer menschenwürdigen Umwelt und 
dem Schutz der Lebensgrundlagen. 

Der Weg zu diesen Zielen führt über interkommunale Zusammenarbeit und 
fairen Interessenausgleich. Dies zu erreichen ist der Anspruch des Verban-
des und unverzichtbar, wenn wir als Raum Kassel im Wettbewerb der Re-
gionen bestehen wollen. 
  
Die Umsetzung des Projekts „Güterverkehrszentrum Kassel“ (GVZ-Kas-
sel) ist ein Beispiel für die interkommunal erfolgreiche und bedeutsame 
Investition in der Region. 
  
Zweckverband Raum Kassel, Ständeplatz 13, 34117 Kassel 
Tel.: 0561/10970-0, Telefax: 0561/10970-35, E-Mail: info@zrk-kassel.de   
Wenn Sie noch mehr über uns erfahren wollen, besuchen Sie uns im Inter-
net unter www.zrk-kassel.de. 

________________________________________________________
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Facebook bitte über:
http://www.repaircafe-baunatal.de/service.html

Landkreis Kassel 
Quer durch den Landkreis 
Ausbau des Radwegenetzes und des Tourismus – Land-Rad-Tour 2019 
bot Gelegenheit für zahlreiche Gespräche

Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen startete 
am Wochenende die Land-Rad-Tour 2019. Wie schon in den vergange-
nen Jahren, war auch diesmal die Frage nach dem Ausbau des Radwe-
genetzes und möglichen Verbesserungen der Leitgedanke für die Aus-
wahl der 58 Kilometer langen Streckenführung quer durch den Landkreis.  
Vom Umwelthaus in Kassel führte die erste Etappe entlang der zu-
künftigen Raddirektverbindung nach Vellmar. Am Festplatz angekom-
men, begrüßte Landrat Uwe Schmidt die 60 Teilnehmer und gab da-
mit den offi ziellen Startschuss für die vom ADFC Kassel geführte Tour.
Von Vellmar ging es anschließend über Ahnatal und Calden-Fürstenwald auf 
den Hohen Dörnberg. Der kräftezehrende Aufstieg wurde belohnt mit einem 
Besuch des Naturparkzentrums Habichtswald. Von dort fuhren die Teilneh-
mer hinunter bis zum Marktplatz in Zierenberg. Für diesen Abschnitt prüft 
der Kreisausschuss gemeinsam mit den Kommunen, ob die beiden beste-
henden Radfernwege R1 und R4 miteinander verbunden werden können.
Dann ging es weiter in das Warmetal. Der R4 verläuft hier auf zwölf Ki-
lometer Länge von Zierenberg bis Liebenau-Niedermeiser auf der stark 
befahrenen Landesstraße L3211. Diese Routenführung, darin waren 
sich die Teilnehmer einig, ist für Alltags- und Freizeitradler sehr gefähr-
lich. Aus diesem Grund wurde die Tour an einigen Streckenabschnitten 
auf zum Teil bestehenden Wirtschafts- und Feldwegen parallel zur Lan-
desstraße gefahren. Wie Landrat Uwe Schmidt betonte, wird angestrebt, 
den Radfernweg R4 mittelfristig auf eine sichere Route zu verlegen.
In Niedermeiser wurden die Teilnehmer in der Fuchsmühle empfangen, um 
sich bei Erfrischungsgetränken und Snacks zu erholen und die Mühle zu be-
sichtigen. Der letzte Teil der Tour führte entlang des Warmetalradwegs so-
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wie des Diemelradwegs bis zum Zielort nach Liebenau-Lamerden. Im Haus 
Reining warteten neben einem Besuch des liebevoll und ehrenamtlich ge-
führten Museums noch Kaltgetränke sowie selbstgemachte Kartoffelpuffer 
und Bratwürste auf die hungrigen und durstigen Radlerinnen und Radler.
„Die Tour war sehr informativ und hat allen Teilnehmern großen Spaß ge-
macht“, so Landrat Uwe Schmidt, der abschließend betonte: „Mein Dank 
gilt allen Gemeindevertretern, die uns so freundlich empfangen und teilwei-
se auch ein Stück begleitet haben. Am meisten gefreut hat mich aber, dass 
ich mit vielen Menschen ins Gespräch kommen konnte.“

Hintergrund:
Auch in diesem Jahr waren wieder viele Vertreter aus Politik, Wirtschaft und 
Verwaltung bei der Land-Rad-Tour. Darunter die Landtagsabgeordnete Ka-
rin Müller, der Kreisbeigeordnete Andreas Flinsch, die Kreistagsabgeordne-
ten Susanne Regier, Martin Roth, Helmut von Zech sowie Karin Kuhn, der 
künftige Geschäftsführer des NVV Steffen Müller, der Verkehrsdezernent 
der Stadt Kassel Dirk Stochla, der stellvertretende Vorsitzende des ADFC 
Hessen, die VHS-Leiterin Katharina Seewald, der Regionalmanager Oliver 
Sollbach sowie die Bürgermeister Manfred Ludewig (Vellmar), Michael Auf-
enanger (Ahnatal), Stefan Denn (Zierenberg) und Harald Munser (Liebenau). 

Am Festplatz begrüßte Landrat Uwe Schmidt über 60 Teilnehmer und er-
öffnete die vom ADFC Kassel geführte Tour, die über insgesamt rund 58 km 
nach Liebenau verlief

Touristische Arbeitsgemeinschaft 
Naturpark 

Gartenliebe 

BLÜHENDER 
LANDHAUSGARTEN 

Dieser Landhausgarten mit blühfreudigen Rosen empfängt jeden Gast mit 
betörendem Duft und einem schönen Farbspektrum. An Rosenbögen und 
anderen Rankhilfen können sich die verschiedenen Rosensorten gut entfal-
ten. Als Begleitpfl anzen gesellen sich Hortensien, Rittersporn und Frauen-
mantel hinzu. Abgrenzungen mit Buchsbaum, sei es als Hecke oder auch 
in Form geschnitten als Kugeln, geben Halt. Im Nutzgarten werden in Ge-
wächshaus und Hochbeet Salat und verschiedene Gemüsearten kultiviert. 
Diesen Bereich ergänzen Obstbäume und Beerensträucher. 

Workshop „Kränze binden“
Ab 14 Uhr können unter der fachlichen Begleitung von Ruth Pfannstiel 
Kränze gebunden werden. 
Termin: Sonntag, 8. September 2019, 10 bis 17 Uhr. Ort: Edermünde-
Haldorf, Grifter Straße 12. Kosten: Eintritt frei. Für das Binden der Kränze 
wird ein kleiner Unkostenbeitrag für das Material erhoben. Ihre Gastgeber: 
Ruth Pfannstiel & Johann Süß. Tipp: Es bietet sich an, den Landhausgarten 
während einer Teilnahme an der Radveranstaltung „Tour de Chattengau“ 
zu besuchen. Die führt durch Edermünde, Gudensberg und Niedenstein. 
Weitere Informationen unter www.naturpark-habichtswald.de 
  
Geführte Mountainbike-Tour 

Biketreff im Chattengau 
Angeboten werden keine festen Touren oder Strecken, sondern sie ent-
stehen erst am Veranstaltungstag entsprechend der Witterung und den 
Teilnehmerfähigkeiten. Gefahren wird „Rund um Niedenstein“. Es geht im-
mer entspannt am Hallenbad Niedenstein los. Das Einfahren dauert ca. 15 
min und beinhaltet kleinere fahrtechnische Übungen auf der Strecke, bevor 
dann das eigentliche Biken über die Höhen der Niedensteiner Wand, des 
Odenbergs, der Altenburg oder auch des Vogelrains beginnt. Die Teilneh-
mer erwartet eine Mountainbiketour, die ihm die Region des Chattengaus 
und ihre Trails näher bringt und die Anstrengungen vergessen lässt. 
Termin: Do. 19. September, 17:30 Uhr. Treffpunkt: Niedenstein, Parkplatz 
Hallenbad, Schwimmbadweg 2. Führung: Frank Pfennig, biketouch@web.
de, Tel.: 05624-8253. Länge: 15-18 km. Verpfl egung: Selbstverpfl egung, 
Einkehrmöglichkeit im Hallenbad Niedenstein am Ende der Tour. Kosten: 
kostenlose Teilnahme 
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LandTour 

Henne, Ei und Kartoffel-Raritäten 
Was hat eine Henne mit der Kartoffel zu tun? Die Landwirt-Familie Sieg-
mann bringt Licht ins Dunkel. Gemeinsam mit Naturparkführerin Martina 
Junghans geht es vorbei an großen Kartoffelfeldern und modernen Hüh-
nermobilen bis hin zum Hofl aden der Familie Siegmann. Neben vielen 
interessanten Informationen rund um die neue Form der Freilandhaltung 
von Hühnern und die Wiederentdeckung historischer Kartoffelsorten wartet 
dort ein leckerer Imbiss auf Sie. 
Termin: Fr., 20. September, 16.30 Uhr. Treffpunkt: Jugend- und Kulturzen-
trum, Wichdorfer Straße 4, 34305 Niedenstein. Führung: Naturparkführerin 
Martina Junghans. Veranstalter: Stadt Niedenstein. Dauer: ca. 4 Stunden, 
9,3 km. Kosten: 12 € pro Person inkl. Imbiss. Informationen: Anmeldung 
erforderlich bis Mo., 16. September, Stadt Niedenstein, Obertor 8, 34305 
Niedenstein, Tel.: (05624) 9993-0, E-Mail: info@niedenstein.de
Wetterfeste bzw. dem Wetter angepasste Kleidung, festes Schuhwerk, 
gefüllte Trinkfl asche wird empfohlen. 
  
LandTour 

Historische DorfTour durch Besse 
Beschaulich liegt der Ort Besse am Rande der Langenberge, mitten in 
Deutschland. Doch so ruhig und idyllisch war es nicht immer. Dieter Döring 
nimmt Sie mit auf eine abwechslungsreiche Tour durch das Dorf und gibt Ein-
blicke in die lokale Geschichte. Er zeigt Ihnen die schönsten Fachwerkbau-
ten und berichtet amüsante Anekdoten zu den Bürgermeistern vergangener 
Zeiten. Es wird um einen „Landkrieg“ im 19. Jahrhundert und auch um einen 
„Mordfall“ gehen. Ein besonderes Highlight ist die Führung durch den his-
torischen Felsenkeller, der vermutlich nicht nur zur Kühlung genutzt wurde.
Im Anschluss an die DorfTour bietet sich bei einer kleinen Vesper mit regi-
onalen Schmeggewöhlerchen die Gelegenheit zum Schnuddeln und Ge-
nießen. 
Termin: Sa., 21. September, 13 Uhr. Treffpunkt: Dorfplatz Bese, Klapp-
gass 3, 34295 Edermünde-Besse. Führung: Dieter Döring. Veranstalter: 
Verein für Geschichte und Dorfkultur Besse e.V.  Dauer: ca. 3 Stunden, 
zzgl. Abschluss. Kosten: 10,00 pro Person inkl. Imbiss. Imformationen: 
Anmeldung erforderlich bis Sa., 14. September. Max. 15 Teilnehmer. Dem 
Wetter angepasste Kleidung und festes Schuhwerk wird empfohlen. 
  
Geführte Mountainbike-Tour

Mit Frauenpower durch den Habichtswald 
Eine landschaftlich tolle Tour nur für Frauen! Die Tour startet am Wander-
parkplatz Erlenloch mit dem ersten Anstieg Richtung Herkules. Von dort 
geht es weiter durch ein tolles Waldgebiet Richtung Hirzstein mit großar-
tiger Aussicht und der Möglichkeit zur Pause. Weiter geht es durch den 
Habichtswald vorbei am Dörnberg Richtung Bühl in Weimar. Von hier ist es 
nicht mehr weit bis zum Ziel, dem Erlenloch. Hier können die Teilnehmerin-
nen noch gemeinsam etwas Essen oder Trinken und uns über die Tour aus-
tauschen. Diese Tour richtet sich speziell an Frauen mit E-Mountainbikes 
oder klassischen Mountainbikes. Besondere Fahrtechnik sind nicht erfor-
derlich, aber der Umgang vor allem mit dem E-Bike sollte vertraut sein. 
Eine normale Grundkondition reicht aus. Wer ohne Motor fährt, sollte ent-
sprechend fi t sein. 
Termin: Sa. 21. September, 11 – 15 Uhr. Treffpunkt: Wanderparkplatz Er-
lenloch an der L 251 Richtung Dörnberg. Führung: Antje Hirdes. Länge: 
ca. 35 km, 700 Hm. Einkehrmöglichkeit: Gaststätte am Erlenloch. Kos-
ten: 10 € pro Person. Informationen: Zielgruppe: Frauen, MTB, auch E-
MTB (Tempo geben die Fahrer ohne Motor vor), Anmeldung bis drei Tage 
vorher über das Naturparkzentrum, (Tel: 05606 533266), E-Mail: anmel-
dung@naturpark-habichtswald.de
  
Geführte Mountainbike-Tour 

Tour rund um den Bärenberg 
Gemeinsam begeben sich die Teilnehmer auf eine Tour um den markanten 
Bärenberg. Von Zierenberg aus führt die Strecke in Richtung Burghasungen 
um den Bärenberg herum ins Wolfhager Land. Der tiefste Punkt wird vor 
Ehringen erreicht, von da ab geht es über abwechslungsreiche Wege durch 
den Escheberger Wald. Hier kann auf Wunsch gerne der Schlosspark und 
die Geibelhütte besucht oder in der Gaststätte des Golfplatzes eingekehrt 
werden, bevor es zurück nach Zierenberg geht. 
Termin: So. 22. September, 11 – 15 Uhr. Treffpunkt: Zierenberg, Park-
platz Freibad, Neißer Str. 2. Führung: MTB Verein Zierenberg (Horst 
Schwarz, Markus Wagner). Länge: 40 km, 800 Hm. Einkehrmöglichkeit: 
Golfplatz Escheberg und in Zierenberg. Kosten: 10 € pro Person. Infor-
mationen: Anmeldung bis drei Tage vorher über das Naturparkzentrum, 
(Tel: 05606 533266), E-Mail: anmeldung@naturpark-habichtswald.de
Anreisemöglichkeit: aus Kassel mit der Regiotram RT4 
  
LandTour 

Streifzug durch das herbstliche Jagdrevier mit Einkehr 
Während der Wanderung durch das Jagdrevier am Dörnberg, berichtet 
Horst Fröhlich – passionierter Jäger und Gastronom – über die Aufgaben 
des waidmännischen Jagens und den Wald als Lebensraum für Tiere. Auf 
dem Hohen Dörnberg angekommen, werden die Teilnehmer mit einer fan-

tastischen Aussicht belohnt. Auch die Grenzen des Jagdreviers mit seinem 
Weideland lassen sich hier oben gut erahnen. Nach dem Streifzug durch 
die bunte Natur, dürfen die Teilnehmer die Räumlichkeiten bestaunen, in 
der das Wildfl eisch verarbeitet wird, während der Chef des Bergcafés die 
Vorteile des Wildfl eisches in der heimischen Küche verrät. Anschließend 
wird ein reichhaltiger Imbiss mit warmen, veredelten und erlesenen Wild-
bretspezialitäten in der Gaststube serviert. Dazu gibt es regionale und 
hausgemachte Beilagen. 
Termin: Fr., 27. September, 16.00 Uhr. Treffpunkt: Parkplatz am Berg-
café Friedrichstein, Friedrichstein 7, 34289 Zierenberg. Führung: Horst 
Fröhlich. Veranstalter: Horst Fröhlich, Bergcafé Friedrichstein. Dauer: 3 
Stunden. Kosten: Kinder 3-12 Jahre: 13 €, Jugendliche und Erwachsene: 
20 €, inkl. Verköstigung und alkoholfreien Getränken (Apfelsaft und Wasser)
Informationen: Anmeldung erforderlich bis Di., 24. September, Stadt Zie-
renberg, Poststraße 20, 34289 Zierenberg, Tel.: (05606) 5191-25, E-Mail: 
silvia.bayer@stadt-zierenberg.de 
  
GartenLiebe 
ZEICHNEN IN DER NATUR
Malworkshop mit Michael Lampe 
Gemeinsam werden die Teilnehmer sich im Freien aufhalten, Gärten be-
wundern und die gesehenen Eindrücke dort auf Papier festhalten. Keine 
Angst vor der eigenen „Handschrift“ – zeichnerische Vorkenntnisse sind 
nicht nötig. Die vielfältigen Formen und Farben der Pfl anzen im Garten bie-
ten nicht nur Anregungen für die Sinne, sondern auch für die künstlerische 
Umsetzung mit Stiften und Farben. Das Thema: Organische Formen im 
Garten und zeichnerische Umsetzung von den Skizzen zum Bild. 
Termin: Freitag bis Sonntag, 27. - 29. September 2019, Freitag: 17 bis 20 
Uhr, Samstag & Sonntag: 12 bis 17 Uhr. Ort: Verschiedene Veranstaltungs-
orte. Kosten: 70 € pro Person, inkl. Stadtführung und Grillabend. Informa-
tionen: Anmeldung erforderlich bis 13. September bei: Stadt Gudensberg, 
Melanie Röder, Tel. 05603 933-128, E-Mail: m.roeder@stadt-gudensberg.
de, Teilnehmer: max. 15 Personen. Bitte mitbringen: Skizzenbuch oder 
Malblock, Malutensilien, Stifte nach Wahl, Kreiden, Aquarellstifte, Füller 
und Bleistifte. 
  

Naturparkzentrum Habichtswald 

Veranstaltungen 
19. bis 22. September 2019 
  

Der Wald als Quelle für die barocken Wasserspiele
Tief im hohen Habichtswald liegen die Quellen der Wasserspiele. Dort sam-
melt sich das Oberfl ächenwasser des Waldes und läuft über ausgeklügelte 
Systeme ganz ohne technische Hilfsmittel zusammen. Bei der Wanderung 
durch die Tiefen des Waldes – auch abseits der bekannten Wege – folgen 
die Teilnehmer der Spur des Wassers bis hin zum Vorwerk Sichelbach, wo 
das Wasser auf seinen Einsatz „wartet“. 
Datum: Donnerstag, 19. September 2019, 14 – ca. 17 Uhr. Treffpunkt: 
Kassel, Wanderparkplatz Essigberg (beim Funkmasten). Naturparkführer: 
Klaus-Berndt Nickel. Kosten: 5 € pro Erwachsener, 3 € pro Kind. Anmel-
dung erforderlich: telefonisch unter 05606 533266, per Mail an anmel-
dung@naturpark-habichtswald.de oder über unsere Website www.natur-
park-habichtswald.de 

Im „Hier und Jetzt“ sein beim Waldbaden in Naumburg / 
Achtsamkeitswanderung 
Gehen und schweigen - die eigene Mitte fi nden: Bewegung an der frischen 
Luft, Naturgenuss und verschiedene Entspannungsübungen sind Bestand-
teile der Wanderung. Ziel ist es, den Stress des Alltags zu vergessen, das 
im „Hier und Jetzt“ sein zu genießen und sich im Einklang mit der Natur 
zu fühlen. Achtsamkeitswanderungen helfen dabei, die kleine Auszeit vom 
Alltag zu schaffen, loszulassen und Kraft zu tanken. 
Datum: Freitag, 20. September 2019, 14 – ca. 17 Uhr. Treffpunkt: Naum-
burg, Haus des Gastes (Hattenhäuser Weg 10-12). Naturparkführer: Otto 
Hartmann. Kosten: 5 € pro Person. Anmeldung erforderlich: telefonisch 
unter 05606 533266, per Mail an anmeldung@naturpark-habichtswald.de 
oder über unsere Website www.naturpark-habichtswald.de 

Die Natur durch das Objektiv des Fotoapparates gesehen 
Entdecken Sie das Naturschutzgebiet Glockenborn und seine Tier- und 
Pfl anzenwelt mit gezielten Blicken durch die Kamera und halten Sie die 
Eindrücke fest. Beim Spaziergang durch dieses besondere Gebiet bieten 
sich zahlreiche Bildmotive, die es zu erfassen gilt. 
Datum: Samstag, 21. September 2019, 13 – ca. 16 Uhr. Treffpunkt: Wolf-
hagen, Parkplatz Glockenborn (K107 zw. Wolfhagen und Bründersen). 
Naturparkführer: Arnd Petri. Kosten: 7 € pro Person. Informationen: 
Fotoapparat, ggf. mit Zubehör oder Smartphone mitbringen. Anmeldung 
erforderlich: telefonisch unter 05606 533266, per Mail an anmeldung@
naturpark-habichtswald.de oder über unsere Website www.naturpark-ha-
bichtswald.de 
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Unterwegs im Naturpark Habichtswald 
Ein Naturparkbesuch ist immer ein Erlebnis für Augen, Ohren und auch die 
Nase. Bei dieser Wanderung für die ganze Familie durch die eindrucks-
volle Landschaft vorbei an den Bilsteinklippen, Porta Lapidaria und dem 
Bismarckturm, werden alle Sinne angesprochen. Interessantes über die 
tierischen und pfl anzlichen Bewohner der Natur sowie deren Bedürfnisse 
dürfen auf dieser Tour nicht fehlen. 
Datum: Sonntag, 22. September 2019, 9 – ca. 12.30 Uhr. Treffpunkt: Kas-
sel, Wanderparkplatz Blütenweg (Konrad-Adenauer-Straße, Haltestelle 
Blütenweg). Naturparkführer: Uwe Höhle. Kosten: 5 € pro Erwachsener, 
3 € pro Kind. Informationen: Barrierearmer Weg (z.B. für Kinderwagen 
geeignet). Anmeldung erforderlich: telefonisch unter 05606 533266, per 
Mail an anmeldung@naturpark-habichtswald.de oder über unsere Website 
www.naturpark-habichtswald.de

Pilzexkursion 
Bei einem Streifzug durch den Wald erhalten die Teilnehmer einen Einblick 
in die faszinierende Welt der Pilze. Ihre Bedeutung geht weit über den 
Kochtopf hinaus: sie gehen Lebensgemeinschaften mit unseren Waldbäu-
men ein und leisten einen unverzichtbaren Beitrag zum Abbau organischer 
Stoffe. Anhand selbst gesammelter Pilzfruchtkörper erhalten die Teilnehmer 
Kenntnisse über die Merkmale und Lebensweisen dieser besonderen Or-
ganismen. Durch Riechen, Fühlen und Sehen wird das Erkennen und Un-
terscheiden wichtiger Pilzarten geübt. An verschiedenen Beispielen werden 
praxisnahe Themen wie Vergiftungen, Suchstrategien, Aufbewahrung und 
Zubereitung erläutert, ohne dabei den Naturschutz zu vernachlässigen. 
Datum: Sonntag, 22. September 2019, 10 – ca. 13 Uhr. Treffpunkt: Wolfha-
gen, Wanderparkplatz Heller Platz (Stadtwald Wolfhagen). Naturparkfüh-
rer: Roman Krettek (Pilzsachverständiger). Kosten: 5 € pro Erwachsener, 3 
€ pro Kind. Anmeldung erforderlich: telefonisch unter 05606 533266, per 
Mail an anmeldung@naturpark-habichtswald.de oder über unsere Website 
www.naturpark-habichtswald.de

Zeit der Wilden Früchte 
Wenn der Herbst mit seiner Farbenpacht einzieht, leuchten nicht nur die Blät-
ter der Bäume und Sträucher, sondern auch viele bunte Beeren laden ein zum 
Pfl ücken und Sammeln. Auf einem kleinen Rundgang durch die herbstliche 
Landschaft am Burghain lassen sich die Teilnehmer von dem verführerischen 
Rot der Hagebutte, dem Weißdorn und von den anderen wertvollen Früchten, 
die den Weg säumen zum Sammeln verlocken. Am Ende des Rundgangs er-
fahren sie, wie vielseitig das Sammelgut verwendet werden kann. 
Datum: Sonntag, 22. September 2019, 14 – ca. 16 Uhr 
Treffpunkt: Naumburg, Wanderparkplatz Burghain (Ortsausgang Richtung 
Metze). Naturparkführer: Katja Klages. Kosten: 7 € pro Person (inkl. Ver-
köstigung). Informationen: Bitte kleine Dose oder Stoffbeutel zum Sam-
meln der Früchte mitbringen. Anmeldung erforderlich: telefonisch unter 
05606 533266, per Mail an anmeldung@naturpark-habichtswald.de oder 
über unsere Website www.naturpark-habichtswald.de 

Klima und Energie erleben! 
Klima und Energie sind spannende und zukunftsweisende Themen, über 
die momentan viel gesprochen wird. Auf einer abwechslungsreichen Wan-
derung werden diese Themen mit allen Sinnen erforscht und die Teilnehmer 
erfahren spielerisch viel Wissenswertes – natürlich auch darüber, was wir 
tun können, um das Klima zu schützen. Diese Veranstaltung fi ndet in Ko-
operation mit der Energieagentur ENERGIE 2000 e.V. statt. 
Datum: Sonntag, 22. September 2019, 14 – ca. 17 Uhr. Treffpunkt: Wolfha-
gen, Wanderparkplatz Heller Platz (Stadtwald Wolfhagen). Naturparkführer: 
Kerstin Linne. Kosten: 5 € pro Erwachsener, 3 € pro Kind. Informationen: 
Für Kinder ab 5 Jahren. Bitte Rucksackverpfl egung mit Getränken und ge-
sunder, möglichst regionaler Verpfl egung mitbringen. Anmeldung erforder-
lich: telefonisch unter 05606 533266, per Mail an anmeldung@naturpark-
habichtswald.de oder über unsere Website www.naturpark-habichtswald.de 

Naturpark Kellerwald Edersee 
LASSEN SIE SICH „VERFÜHREN“! 

Natur- und Kulturlandschaft 
erleben – verstehen – genießen 

Wanderungen, Exkursionen und Seminare mit den Naturparkführern im 
Naturpark Kellerwald-Edersee 

Die Angebote vom 16. bis zum 23. September 2019

Montag 16.9.  – Natur und Technik  
Eine Wanderung durch die Steilhänge in der Waldecker Bucht. Mit grandi-
osen Ausblicken auf den Edersee, vielen naturkundlichen und geschichtli-
chen Informationen sowie Wissenswertem zur Technik der Staumauer und 
des Kraftwerks. Rückfahrt mit der Personenschifffahrt Edersee und der 
Waldecker Bergbahn. Leitung: Naturparkführer Hans-Dieter Heun 

Keine Anmeldung erforderlich! Zeit: 10:00 – 15:30 Uhr. Treffpunkt: Wal-
deck, Schlossparkplatz, am Aufgang zur Bergbahn. Kosten: Kinder von 
6 bis 14 Jahre 12 € / Jugendliche ab 15 Jahre und Erwachsene 15 € / Fa-
milien (2 Erw. mit eigenen Kindern bis einschl. 14 Jahre) 40 € / inkl. Schiff-
fahrt und Bergbahn. Veranstalter: Edersee Touristic GmbH und Naturpark 
Kellerwald-Edersee 

Freitag 20.9. – Seltene Flora auf besonderem Boden 
Eine Erlebniswanderung zum Bilstein, einem Naturschutzgebiet mit beson-
deren Pfl anzen wie z.B. Pfi ngstnelke und Astlose Lilie. 
Leitung: Naturparkführer Toni Frekot. Keine Anmeldung erforderlich! Zeit: 
13:00 – 17:00 Uhr. Treffpunkt: Bad Wildungen-Reinhardshausen, Kur- und 
Touristinformation, Hauptstraße 2. Kosten: bis 17 J. frei / Erw. 5 €. Veran-
stalter: Naturpark Kellerwald-Edersee 

Freitag 20.9. – Das ist der Gipfel 
Grandiose Ausblicke vom Kellerwaldturm auf dem Wüstegarten und Einbli-
cke in den Moor-Erlebnispfad. Eine Wanderung mit vielen naturkundlichen, 
geologischen und geschichtlichen Informationen. 
Leitung: Naturparkführer Walter Stumme. Keine Anmeldung erforderlich! 
Zeit: 13:00 – 18:00 Uhr. Treffpunkt: Jesberg-Densberg, Wanderparkplatz 
Kellerhute, Zufahrt über Ringwallstraße. Kosten: bis 17 Jahre frei / Erwach-
sene 7,50 €. Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee 

Freitag 20.9. – Perspektivwechsel 
Wald als Entspannungsraum – den Alltag loslassen und mit neuer Energie 
durchstarten. 
Leitung: Naturparkführerin Rita Möller. Anmeldung erforderlich! Tel. 0160 
3767158. Zeit: 18:00 – 19:30 Uhr. Treffpunkt: Haina (Kloster), Parkplatz 
am Tischbeinhaus, Wilhelm-Tischbein-Straße. Kosten: bis 17 Jahre frei / 
Erwachsene 5 €. Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee 

Sonntag 22.9. – Zeitreise 
Bäume erzählen Geschichte(n), eine Burgruine entführt ins Mittelalter, ein 
Bachtal macht Erdgeschichte erlebbar.  
Leitung: Naturparkführer Hans Drum. Keine Anmeldung erforderlich! Zeit: 
13:00 – 16:30 Uhr. Treffpunkt: Bad Zwesten, Wanderparkplatz Treisberg, an 
der Hardtwaldklinik II, Zufahrt über B 485. Kosten: bis 17 J. frei / Erw. 5 €. 
Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee  

Sonntag 22.9. – Baumkronenweg Edersee – 
Hoch über dem Waldboden  
Eine kleine Wanderung - rund um und auf dem Baumkronenweg Edersee. 
Mit schönen Ausblicken auf den Edersee und besonderen Einblicken in die 
Kronen der Bäume. 
Anmeldung erforderlich spätestens 2 Stunden vor der Veranstaltung! 
Telefon 05623 9737977. Zeit: 14:00 - 15:30 Uhr. Treffpunkt: Edertal-Hem-
furth, Baumkronenweg Edersee, Brühlfeld 3, am Kassenhaus. Kosten: bis 
17 J. frei / Erw. 10 € / inkl. Eintritt zum Baumkronenweg. Veranstalter: 
Naturpark Kellerwald-Edersee und Baumkronenweg Edersee 

Sonntag 22.9. – Vom Kaltblut gezogen – 
eine Planwagenfahrt durch die Arche-Region 
Alte Haustierrassen, Magerrasen und Heide in der Arche-Region. Mit 
Haltepunkten und kurzen Fußwegen zu den Besonderheiten am Arche-
Erlebnispfad. Mit Besuch der interaktiven Ausstellung in der „Kultur-Arche“ 
(Arche-Schiff). Max. 16 Teilnehmer! Der Planwagen hat Platz für zwei Roll-
stuhl fahrende Teilnehmer! 
Leitung: Naturparkführer Wolf-Michael Hack. Anmeldung erforderlich bis 
spätestens Donnerstag vor dem Veranstaltungstag! Tel. 05621 96946-0 
Zeit: 14:00 - 16:00 Uhr. Treffpunkt: Frankenau, Wanderparkplatz Wolfs-
kaute, an der Kellerwaldhalle, Wolfskaute 6. Kosten: bis 6 J. frei / bis 17 J. 
7,50 € / Erw. 12,50 €. Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee 

Montag 23.9. – Natur und Technik  
Eine Wanderung durch die Steilhänge in der Waldecker Bucht. Mit grandi-
osen Ausblicken auf den Edersee, vielen naturkundlichen und geschichtli-
chen Informationen sowie Wissenswertem zur Technik der Staumauer und 
des Kraftwerks. Rückfahrt mit der Personenschifffahrt Edersee und der 
Waldecker Bergbahn. 
Leitung: Naturparkführer Hans-Dieter Heun. Keine Anmeldung erforder-
lich! Zeit: 10:00 – 15:30 Uhr. Treffpunkt: Waldeck, Schlossparkplatz, am 
Aufgang zur Bergbahn, Kosten: Kinder von 6 bis 14 Jahre 12 € / Jugend-
liche ab 15 Jahre und Erwachsene 15 € / Familien (2 Erw. mit eigenen Kin-
dern bis einschl. 14 Jahre) 40 € / inkl. Schifffahrt und Bergbahn 
Veranstalter: Edersee Touristic GmbH und Naturpark Kellerwald-Edersee
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 Hinweis nach § 6 Abs. 1 
der Hauptsatzung 

der Gemeinde Schauenburg 

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Schauenburg erfolgen mit 

Ausnahme im Bauleitplanverfahren auf der Internetseite 

www.gemeinde-schauenburg.de.

Wir bitten um Beachtung. Ergänzend drucken wir die amtlichen Be-

kanntmachungen auch hier ab. Rechtsverbindlich ist allein die Be-

kanntmachung im Internet. 

 Der Gemeindevorstand der Gemeinde Schauenburg

Stellenausschreibung 
Wen wir suchen 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Schauenburg sucht zum 01. 
August 2020 eine/einen motivierte/n, teamfähige/n und zuverlässige/n 

Auszubildende/n für den Beruf 
„Verwaltungsfachangestellte/n“ 

Voraussetzungen: 
Sie verfügen über gute bis sehr gute Schulleistungen und sind leis-
tungsbereit. 

Was wir bieten
• Interessante Aufgabengebiete
• Eine qualifi zierte und abwechslungsreiche Ausbildung
• Vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten nach der Ausbildung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie uns bitte bis zum 16. Septem-
ber 2019 an den 
Gemeindevorstand der Gemeinde Schauenburg 
Korbacher Str. 300 
34270 Schauenburg 

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt. 

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber/die Bewerberin in 
eine Speicherung der personenbezogenen Daten während des Bewer-
bungsverfahrens ein. Ein Widerruf der Einwilligung ist jederzeit möglich. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an unser Personalamt 
05601/9325-110. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stellenausschreibung 
Bei der Gemeinde Schauenburg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle eines/einer 

Bauhofmitarbeiters/Bauhofmitarbeiterin (m/w/d) 

unbefristet in Vollzeit neu zu besetzen. 

Die Stelle umfasst im Wesentlichen folgende Aufgabenschwer-
punkte: 
• Wahrnehmung von Tätigkeiten im Bauhofbereich
• Einsatz in der Winterdienstbereitschaft

Das Anforderungsprofi l: 
• Besitz der Fahrerlaubnis der Klasse CE
•  Nachweis einer abgeschlossenen Berufsausbildung in einem hand-

werklichen Beruf
•  Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und die Bereitschaft zu Einsätzen au-

ßerhalb der üblichen Dienstzeiten
• Kommunikations-, Kooperations- und Teamfähigkeit
• Eigenverantwortliches Arbeiten

Die weiteren Bestimmungen ergeben sich aus dem Tarifvertrag des öf-
fentlichen Dienstes (TVöD). 
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 des TVöD. 

Schwerbehinderte Bewerber/innen im Sinne des SGB IX erhalten bei 
gleicher Eignung den Vorzug. 

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt die Bewerberin / der Bewer-
ber in eine Speicherung der personenbezogenen Daten während des 
Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf der Einwilligung ist jederzeit 
möglich. Sollten Sie die Rückgabe Ihrer Bewerbungsunterlagen wün-
schen, legen Sie der Bewerbung bitte einen ausreichend frankierten 
Umschlag bei. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung, die Sie bitte bis zum 
09.09.2019 an den 

Gemeindevorstand der Gemeinde Schauenburg 
Korbacher Straße 300 
34270 Schauenburg 

richten. 

Für weitere Informationen steht Ihnen unser Personalamt (05601/9325-
110) gerne zur Verfügung. 

Aus dem Rathaus

Stellenausschreibung
Kennziffer 052.23:68
Bei dem Verband für Abwasserbeseitigung und Hochwasserschutz Baunatal-Schauenburg ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines

Elektronikerin/ Elektronikers (w/m/d)

unbefristet zu besetzen.

Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe 06 TVöD, Aufstiegsmöglichkeiten nach Entgeltgruppe 07 TVöD
sind gegeben.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden. Die Bereitschaft zu Einsatzzeiten (Mehrarbeit und
Rufbereitschaftszeiten) außerhalb der normalen Arbeitszeit sowie an Wochenenden und gesetzlichen
Feiertagen wird vorausgesetzt.

Der Aufgabenbereich umfasst u.a. folgende Tätigkeiten:
Betreuung der Kläranlagen Baunatal-Kirchbauna, Baunatal-Guntershausen und Schauenburg-
Breitenbach, einschließlich Wartungs- und Reparaturarbeiten an den vorhandenen Anlagen- und
Maschinenteilen
Überwachung des Gruppenhauptsammlers und der Regenüberlaufbecken, einschließlich anfallender
Wartungs- und Reinigungsarbeiten
Betreuung der Hochwasserschutzanlagen, einschließlich Wartungs- und Unterhaltungsarbeiten

Das Anforderungsprofil:
Abgeschlossene Ausbildung als Elektronikerin/ Elektroniker
Abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für Abwassertechnik oder die Bereitschaft diese Ausbildung
nachzuholen
Besitz der gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B
Sie sind bereit Ihren Wohnsitz in Baunatal oder der näheren Umgebung zu nehmen

Wünschenswert sind:
Berufserfahrung im Elektronikbereich
Kenntnisse im Schaltschrankbau sowie der Mess- und Regeltechnik

Der Verband für Abwasserbeseitigung und Hochwasserschutz Baunatal-Schauenburg will seinen Beitrag
zur beruflichen und gesellschaftlichen Gleichstellung von Frauen und Männern leisten und fordert Frauen
deshalb nachdrücklich zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer bis 27. September 2019 an den
Verband für Abwasserbeseitigung und Hochwasserschutz Baunatal-Schauenburg, Herrn Hartmut Wicke,
Marktplatz 14, 34225 Baunatal. (www.baunatal.de) Die Daten werden im Rahmen des
Ausschreibungsverfahrens gespeichert.

Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Originalunterlagen bitten wir zu verzichten, da die
Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt werden.

Für Fragen und weitere Informationen stehen Ihnen Herr Steiner sowie Herr Wicke unter der 
Telefonnummer 0561/492989 oder 0561/4992-288 oder per E-Mail an hartmut.wicke@stadt-baunatal.de
zur Verfügung.
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Förderung der Vereine 2019 

_________________________________   Schauenburg, den _______________

 (Name des Vereins)

An den 
Gemeindevorstand der
Gemeinde Schauenburg
-Rathaus-
Korbacher Straße 300
34270 Schauenburg

Vereinsförderung 2019

Letzter Rückgabetermin 15.11.2019

Anzahl der jugendlichen Mitglieder 15.10.2019:

Bis 14 Jahre ________

15-18 Jahre ________

Die Bankverbindung unseres Vereins lautet:

IBAN: ________________________________ BIC: ________________

Bei Kreditinstitut: ____________________________

__________________________

(Unterschrift)

Tierheim Beuern 

Wir möchten ein neues Zuhause 
Alvin, Simon und Theodore - 
Europäisch Kurzhaar, gebo-
ren ca. 20.05.2019 
Am 04.08.2019 haben wir die 
Drei bei uns aufgenommen, 
welche in Felsberg gefunden 
worden sind. 
Sie sind noch sehr schüchtern, 
haben sich aber schon ganz 
gut an ihre neuen Umgebung 
gewöhnt. Für sie suchen wir 

Menschen, die ihnen die nötige Zeit geben und Geduld haben, um ihre 
Schüchternheit abzulegen und Vertrauen aufzubauen. Simon ist inzwi-
schen in sein neues Zuhause umgezogen und somit suchen Alvin und 
Theodore noch ein liebvolles Zuhause. 
Wir suchen für sie einen stressfreies  Zuhause mit Familienanschluss, in 
einem ruhigen Umfeld und wo später die der Möglichkeit auf Freigang 
besteht. Gern würden wir die Beiden zusammen vermitteln, da dann die 
Eingewöhnung einfacher für sie sein wird. Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, können Sie sich gerne mit uns in Verbindung setzen.  
  

Alexa -Pointer-Mix, geboren am 
01.01.2010 
Alexa, haben wir am 21.08.2019 bei 
uns aufgenommen. 
Alexa ist ein Traum von einem Hund: 
aufgeschlossen, verträglich, geleh-
rig und einfach eine Frohnatur. 
Sie ist sehr verschmust und sanft. 
Unglaublich genügsam und anpas-
sungsfähig, lässt vieles über sich er-
gehen, da sie gesundheitlich schon 
viel mit Ohrenentzündungen zu tun 
hatte. 
Alexa kennt Kinder von klein auf, 
sowie das Leben mit Katzen und 
weiteren Hunden. Kleintiere hat sie 
allerdings zum Fressen gern. 
Für sie suchen wir Menschen, bei 
denen sie wenig bis gar nicht allei-
ne bleiben muss oder dies noch in 

Stellenausschreibung 
Bei der Gemeinde Schauenburg ist zum nächst möglichen Zeitpunkt 
die Stelle eines/einer 

Sachbearbeiters/Sachbearbeiterin (m/w/d) 
im Bereich Sitzungsdienst, Öffentlichkeitsarbeit und Tourismus unbe-
fristet in Vollzeit neu zu besetzen. 

Die Stelle umfasst im Wesentlichen folgende Aufgabenschwer-
punkte: 
•  Allgemeine Pfl ege der Stammdaten für Mandatsträger, Vereine, Ver-

bände, Ortsgericht, Schiedsamt und weitere Ehrenämter
•  Termingerechte Einladung zu den Sitzungen aller gemeindlichen Gre-

mien, Ausschüsse und Arbeitskreise, sowie Einladung der Bürgerver-
sammlungen und Neujahrsempfang

•  Erfassung der Niederschriften aus den Sitzungen aller gemeindlichen 
Gremien, Ausschüsse und Arbeitskreise

•  Aktualisierung des Verwaltungs-, Rats- und Bürgerinformationssystems
•  Planung und Verwaltung des gemeindlichen Internetauftrittes
•  Redaktionelles Vorarbeiten und Bearbeitung mit Fototerminen bzw. 

Layout für Auftritte der Gemeinde (extern z.B. Flyer, Jahrbuch, Inter-
netportale, Werbezeitschriften)

•  Neujahrsempfang – Darstellung der Gemeinde Schauenburg durch 
unterjährige Begleitung von Entwicklung und Veranstaltungen

•  Allgemeine Verwaltungsaufgaben in den Bereichen Sitzungsdienst, 
Öffentlichkeitsarbeit und Tourismus

•  Mitarbeit bei der Umsetzung der Digitalisierung der Verwaltung, ins-
besondere bei der Anschaffung und Umsetzung neuer Technik und 
Programme

•  Verwaltung der Mitgliedschaften der Gemeinde
•  Verwaltung der Fachliteratur der Gemeinde
•  Operative Budgetverfolgung, Schriftverkehr, Ausschreibungen, Abla-

ge der Bereiche Sitzungsdienst, Öffentlichkeitsarbeit und Tourismus
•  Vertretung der Gemeinde in Organisationen und Vereinen (Dt. Mär-

chenstraße LEADER Vorbereitung, Region-Kassel-Land e.V., usw.)
•  Bearbeitung touristischer Anfragen, Versand von Infomaterial
•  Touristische Infrastruktur
•  Touristische Arbeitsgruppen zum Habichtswaldsteig (Marketing, Ver-

anstaltungen)

Ihr Profi l: 
•  Vorausgesetzt wird eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwal-

tungsfachangestellten. 
•  Die Vergütung erfolgt nach entsprechender Einarbeitung und Quali-

fi kation nach den Bestimmungen des Tarifvertrags des öffentlichen 
Dienstes (TVöD) in der Entgeltgruppe 8 des TvöD. 

•  Sie sollten über eine mehrjährige Berufserfahrung, vorzugsweise aus 
dem Bereich der öffentlichen Verwaltung verfügen. Besonders be-
grüßt werden Fachkenntnisse im Bereich des Kommunalrechts. 

•  Der Sitzungsdienst erfordert die Bereitschaft, an den Sitzungstagen 
auch Dienst in den Abendstunden zu leisten und die eigene Urlaubs-
planung den Erfordernissen der Sitzungsfestlegung anzupassen. 

•  Aktuelle EDV- Kenntnisse (Microsoft Offi ce, Internet) sowie kundeno-
rientiertes Verhalten werden vorausgesetzt. Kenntnisse des Program-
mes moreRubin sind von Vorteil. 

•  Für die verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit su-
chen wir eine fachlich kompetente, engagierte und entscheidungs-
freudige Persönlichkeit. 

•  Schwerbehinderte Bewerber/innen im Sinne des SGB IX erhalten bei 
gleicher Eignung den Vorzug. 

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt die Bewerberin / der Bewerber in 
eine Speicherung der personenbezogenen Daten während des Bewer-
bungsverfahrens ein. Ein Widerruf der Einwilligung ist jederzeit möglich. 
Sollten sie die Rückgabe Ihrer Bewerbungsunterlagen wünschen, legen 
Sie der Bewerbung bitte einen ausreichend frankierten Umschlag bei. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung, die Sie bitte bis zum 
19.09.2019 an den 

Gemeindevorstand der Gemeinde Schauenburg 
Korbacher Straße 300, 34270 Schauenburg 

richten. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Personalamt (05601/9325-
110). 
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Ruhe lernen kann. Ein vorhandener Hund ist, je nach Sympathie, kein Pro-
blem, ebenso wenig wie das Zusammenleben mit Kindern. 
Sie geht gerne spazieren oder liegt einfach im Garten und genießt die Son-
ne. Am Liebsten ist sie natürlich bei ihren Menschen und durch ihr gutes 
Sozialverhalten und die Tatsache, dass sie gerne im Auto mitfährt, kann sie 
auch überall mit hingenommen werden. 
Die Hübsche hat gelernt Türen zu öffnen, kein tolles Kunststück, aber eines 
das man kontrollieren kann. Die Grundkommandos hat sie natürlich auch 
drauf. 
Fehlt Ihnen noch ein Stück Glück? Dann kommen Sie vorbei und lernen 
Alexa kennen. 

Öffnungszeiten des Tierheims:
Donnerstag - Sonntag von 13:00 bis 16:00 Uhr 

Telefonisch erreichen Sie uns: 
Montag - Sonntag
von 14:00 - 16:00 Uhr unter 05662 - 6482 

E-Mail: info@tierheim-beuern.com 

Anschrift: Steinbruchsweg 1 a, 34587 Felsberg / Beuern 

Bürger fahren Bürger

Bürgerbus 
Schauenburg

Sie leiden unter eingeschränkter Beweglichkeit?
Sie müssen trotzdem zum Einkaufen, zum Arzt, oder zur Therapie?
Sie haben keine Fahrgelegenheit?
Dann ist der Bürgerbus der Gemeinde Schauenburg genau das Richtige für Sie!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, nutzen Sie dieses tolle Angebot, das Ihnen Ihre Gemein-
de mit dem Bürgerbus bietet. Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin, immer mon-
tags und mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr unter der Nummer: 

0163 / 48 404 12
Der Bürgerbus ist ein Fahrzeug mit acht Sitzplätzen und einer komfortablen Einstiegshilfe.
Außerdem sind unsere hilfsbereiten Fahrerinnen und Fahrer stets zur Stelle und leisten jede 
Hilfe beim Ein- und Aussteigen. 

Zurzeit fahren wir regelmäßig Dienstag und Donnerstag von 8:00 bis 18:00 Uhr.

in der ersten Woche der Herbstferien 
vom 30.09.2019 bis 04.10.2019

Die Gemeinde Schauenburg bietet auch in diesem Jahr in Zusam-
menarbeit mit der Schulbetreuung der Grundschule Elgershausen 
eine Ferienbetreuung an. Diese richtet sich an Kinder zwischen sechs 
und zwölf Jahren. Grundschulkinder werden jedoch bevorzugt be-
rücksichtigt.

Die Betreuung wird täglich von 8.00 bis 15.00 Uhr angeboten. In 
dieser Zeit werden die Betreuungskräfte Frau Göbel und Frau Klauen-
berg für lustige und spannende Aktivitäten sorgen.

Die Gebühr beträgt 90,00 € (inkl. 15,00 € für die Mittagsversorgung). 
Aufgrund des Feiertages wird am 3. Oktober keine Betreuung stattfi n-
den. Um die Ferienbetreuung anbieten zu können, sind mindestens 15 
teilnehmende Kinder erforderlich.

Bei Erreichen der Kapazitätsgrenze von 30 Kindern, werden die An-
meldungen berücksichtigt, welche zuerst eingegangen sind.
Daher möchten wir um schnellst mögliche Anmeldung bitten.

Das Anmeldeformular ist ebenfalls auf unserer Homepage unter 
www.gemeindeschauenburg.de/buergerservice/formulare veröf-
fentlicht. Außerdem erhalten Sie das Formular im Rathaus der Ge-
meinde Schauenburg, Raum E.07 bei Frau Bock und Frau Kühnel.
Bei Interesse möchten wir Sie bitten, das Anmeldeformular vollstän-
dig verbindlich auszufüllen und bis zum 11.09.2019 bei der Gemein-
deverwaltung Schauenburg, Korbacher Straße 300, 34270 Schauen-
burg, einzureichen.

Fragen richten Sie bitte an Frau Kühnel, Telefon: 05601-9325-134 
oder per E-Mail mit dem Betreff „Herbstferienbetreuung“ an jonna.
kuehnel@gemeinde-schauenburg.de

Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen!
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Anmeldung � Jungenaktionstag 21.9.2019

Anmeldung an: Gemeinde Schauenburg
-Jugendpflege-
Korbacher Straße 300
34270 Schauenburg

Teilnahmegebühr: � � ����� 	� ���	���	�������	� ��
������

Teilnehmer/in
Nachname: ______________________ Vorname: ______________________

Ort: ______________________ Straße: ______________________

Geburtstag: ______________________ Telefon: ______________________

Name eines Personensorgeberechtigten: ___________________________________

Während den Maßnahmen werden wir Fotos und Videos von unseren Aktionen für unsere Öffentlichkeitsarbeit in der
Presse und im Internet sowie für die Homepage und Facebook aufnehmen, auf denen natürlich auch die Teilnehmer zu
sehen sein werden. Um uns rechtlich abzusichern, müssen wir Sie hierüber informieren. Sollten Sie nicht
einverstanden sein, dass vielleicht auch ihr Kind auf dem Film- oder Fotomaterial zu sehen ist, so vermerken Sie dies
bitte.
Infos zur Veranstaltung: Der Jungenaktionstag findet am 21. September von 11 bis 18 Uhr im Second Home
Baunatal (Friedrich-Ebert-Allee 20, 34225 Baunatal) statt. Bitte bringen Sie ihren Sohn dort hin und holen ihn dort
zum Ende der Veranstaltung wieder ab. Es handelt sich um eine Kooperationsveranstaltung mehrerer Jugendarbeiten.
Daher verfügt die Gemeinde Schauenburg nur über begrenzte Teilnehmerplätze.
Bei zu geringer Teilnehmerzahl behält es sich die Gemeinde Schauenburg vor die Veranstaltung abzusagen.

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung nach § 7 EU-DSGVO
Mit Ihrer Unterschrift geben Sie Ihr Einverständnis zur Erhebung und Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten.
Die erhobenen Daten sind zum Zwecke der Durchführung einer Datenverarbeitung notwendig und werden auf der
Grundlage gesetzlicher Berechtigungen erhoben.
Die Einwilligung geschieht auf freiwilliger Basis, sofern keine übergeordneten Gesetze die Speicherung der Daten
erfordern. Ihre personenbezogenen Daten werden im Rahmen der Datenverarbeitung und dem Grundsatz der
Datensparsamkeit nur solange erhoben, wie sie für die Auftragsverarbeitung notwendig bzw. vom Gesetzgeber
vorgeschrieben sind.
Wir weisen auf Ihr Recht auf Auskunft nach Art. 15 EU-DSGGVO, auf Berichtigung nach Art. 16 EU-DSGVO und
auf Löschung nach Art. 17 EU-DSGVO hin.
Weiterführende Informationen zum Datenschutz der Gemeinde Schauenburg finden Sie unter http://www.gemeinde-
schauenburg.de oder sprechen Sie den Mitarbeiter/In gezielt auf weitere Informationen zum Datenschutz an. 
Ich melde hiermit meine(n) Tochter/Sohn zur o.g. Aktion an.
Ich erkenne die Datenschutzrichtlinien an und bestätige die Richtigkeit der Angaben.

Ort Datum Unterschrift einer/eines Personensorgeberechtigten
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Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch 

Geburtstagsliste vom 09. bis 16. September 2019 
11. September 2019 
Frau Marianne Pfannkuche, Schönbergstr. 7, Breitenbach 90 Jahre 

13. September 2019 
Frau Irmhild Kauffeld-Grünzel, Schöne Aussicht 36, Elmshagen 70 Jahre 

Unsere Glückwünsche zum Geburtstag gelten natürlich auch allen nicht 
veröffentlichten Jubilaren. 

Das Fest der Diamantenen Hochzeit begeht am 12. September 2019 
das Ehepaar 

Helga und Hermann Hofmann  
OT Elgershausen 

Herzlichen Glückwunsch 

Änderung des Meldegesetzes zum 01.11.2015 
Zum 01.11.2015 ist das neue Bundesmeldegesetz in Kraft getreten. Da-
durch ergaben sich einige Änderungen. Unter anderem die Veröffentli-
chung von Alters- und Ehejubiläen. Altersjubiläen sind im Sinne des § 50 
Bundesmeldegesetz der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind 
das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Eine weitere Änderung mit dem 
neuen Bundesmeldegesetz ergibt sich dadurch, dass für Krankenhäuser, 
Pfl egeheimen oder sonstigen Einrichtungen, die der Betreuung von pfl ege-
bedürftiger Menschen dienen, ein Sperrvermerk eingerichtet werden muss 
(§ 52 Bundesmeldegesetz). Das heißt, dass Personen die in solchen Ein-
richtungen gemeldet sind, generell nicht veröffentlicht werden dürfen. Aus 
diesem Grund können wir leider nicht mehr jeden Geburtstag ab den 70. 
veröffentlichen und somit gratulieren. Wir bitten Sie um Verständnis. 

Schule und Bildung

Schwaben International e.V. 

Gastfamiliensuche für Austauschschüler aus Argentinien, 
Brasilien, Chile und Peru zum Jahreswechsel 2019 / 2020 
Schwaben International e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der sich seit 
Jahrzehnten für Kulturaustausch und Völkerverständigung engagiert. Un-
sere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das gesamte Bundesgebiet. 
Im Winter 2019 / 2020 erwarten wir Schülergruppen aus Argentinien, Bra-
silien, Chile und Peru. 

Internationaler Schüleraustausch Lust Gastfamilie zu werden? 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutschland! 
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude machen. 
Die Jugendlichen verfügen über gute Deutschkenntnisse, müssen ein 
Gymnasium oder eine Gesamtschule besuchen und bringen für persönli-
che Wünsche ausreichend Taschengeld mit. 

Chile 
Familienaufenthalt: 05.12.19 – 19.02.20
Deutsche Schule Villarrica, Villarrica 
Familienaufenthalt: 07.12.19 – 13.02.20
Deutsche Schule Carl Anwandter, Valdivia 
Familienaufenthalt: 07.12.19 – 10.02.20
Deutsche Schule R.A. Philippi, La Unión
alle 16-17 Jahre alt 

Peru 
Familienaufenthalt: 06.01.20 – 20.02.20
Alexander von Humboldt Schule, Lima
Alter 15-16 Jahre 

Argentinien 
Familienaufenthalt: 11.01.20 – 08.02.20
Goethe Schule, Rosario, 
Alter 16-17 Jahre 

Brasilien 
Familienaufenthalt: 15.01.20 – 08.02.20
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
Alter 16-17 Jahre 

In alle Länder ist ein Gegenbesuch für die Kinder der Gastfamilien 
möglich. 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/ 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Erich Kästner Schule 

Wachsen unter Gottes Segen – Gottesdienst zum Schul-
wechsel 
„Wachsen unter Gottes Segen“ – unter diesem Motto hatte der Fachbe-
reich Religion alle neuen Fünftklässler und ihre Angehörigen zu einem 
Gottesdienst zum Schulwechsel in die Sporthalle der EKS eingeladen. 
Unter Anleitung ihrer Religionslehrerinnen Meike Erbarth-Fischer und 
Stefanie Nickel gestalteten die Sechstklässler den Gottesdienst, bei dem 
es in Liedern, Texten, Geschichten und Gebeten um das Wachsen ging. 
Schülerinnen und Schüler aus dem Jahrgang sechs trugen Fürbitten vor, 
die sie Ende des letzten Schuljahres im Unterricht selbst erarbeitet hatten. 
Die Lernenden präsentierten das Gleichnis vom Senfkorn und übertrugen 
das Gleichnis in einem Anspiel auf die Lebenswelt der neuen Schülerinnen 
und Schüler. Das Gleichnis und das Anspiel verdeutlichten, dass aus et-
was Kleinem etwas Großes werden kann und in jedem eine unglaubliche 
Kraft steckt. Die Sechstklässler veranschaulichten, dass es zum Wachsen 
Lehrerinnen und Lehrer braucht, die Mut machen, gute Ideen haben und 
Vertrauen schenken. Auch die Tropfen Fleiß, Mut und Zuverlässigkeit dür-
fen nicht fehlen, damit groß werden kann, was schon in den neuen Schü-
lerinnen und Schülern steckt und was ihnen an Talenten geschenkt wurde. 
Wir wünschen den neuen Fünftklässlern alles Gute und hoffen, dass sie an 
Herausforderungen wachsen werden, den Mut haben Neues zu wagen, die 
Kraft haben niemals aufzugeben, um den eigenen Weg zu gehen. Musik-
lehrerin Evelyn Leibham sorgte für die musikalische Begleitung. 

Schülerinnen des Jahrgangs sechs der EKS während des Einschulungs-
gottesdienstes

Einschulungsfeier für den neuen Jahrgang 5 
Am Dienstag, den 13. August begann für die neuen Fünftklässler ein neu-
er Lebensabschnitt. 124 Schülerinnen und Schüler wurden feierlich in der 
Sporthalle der EKS eingeschult und erlebten mit ihren Eltern und Verwand-
ten eine herzliche Willkommensfeier. Die Trommel AG eröffnete unter der 
Leitung von Rui Reis die Einschulungsfeier und begeisterte das Publi-
kum. Schulleiter Jörg Hapke und Stufenleiterin Sina Blumenthal begrüß-
ten herzlich die neuen Schülerinnen und Schüler mit ihren Familien und 
wünschten den Neuankömmlingen eine erfolgreiche und schöne Zeit an 
der EKS. Sportlich und schwungvoll ging es bei der Tanz AG zu, die unter 
der Leitung von Anna Hefer ihr Können unter Beweis stellte. Der Schul-
chor führte unter der Leitung von Evelyn Leibham den „Cup Song“ auf und 
die Sängerinnen Aileen Ringsleben (7b) und Aimy Kalem (8b) begeisterten 
mit dem Lied „Boys like you“ das Publikum. Die Spannung stieg, als die 
Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer des neuen Jahrgangs fünf die Neu-
ankömmlinge aufriefen und in Empfang nahmen. Gemeinsam mit den Klas-
senlehrerinnen und Klassenlehrern sowie den Buddys aus dem Jahrgang 
neun, die die Fünftklässler ein ganzes Jahr lang begleiten und unterstüt-



Seite 24 SchauenburgAusgabe 36  I  06. September 2019

zen werden, startete der neue Jahrgang in die Klassenräume. Dort wurden 
Kennenlernspiele durchgeführt und die ersten Tage besprochen. Während-
dessen stellten sich Mitarbeiter der Schulgemeinde den Eltern und Gäs-
ten vor, wie beispielsweise die Schulsozialarbeiterin Andrea Karcher, die 
Schulelternbeiratsvorsitzende Franziska Buchwald sowie die Leiterin der 
Cafeteria Cornelia Horn. Der Förderverein der EKS versorgte die Eltern und 
Begleiter mit Kaffee und Kuchen. Um 12.10 Uhr war der erste Schultag zu 
Ende. Die gesamte Schulgemeinde der EKS wünscht allen Fünftklässlern 
eine schöne und erfolgreiche Zeit an der neuen Schule. 

Die neuen Fünftklässler der EKS gemeinsam mit ihren Klassenlehrern

Johann Friedrich Krause-Schule 

Aufruf zur Achtsamkeit 
Liebe Schauenburger Bürger,  
alle Mitarbeiter und die Kinder der Johann Friedrich Krause-Schule möch-
ten Sie bitten, wachsam zu sein und uns zu helfen, Vandalismus an unse-
rer Schule zu bekämpfen: Immer wieder randalieren Menschen an unserer 
Schule, reißen Blumen aus, hinterlassen Müll und kaputte Flaschen, Scher-
ben liegen auf dem Schulhof, sie kokeln Plastikteile an und zerschlagen und 
zerschmeißen Scheiben auf dem Schulhof. Werden öffentliche Einrichtungen 
oder Privateigentum mutwillig beschädigt, dann ist dies eine Straftat. Wir 
wollen friedlich miteinander umgehen und alle sollen sich an unserer Schule 
wohl fühlen. Ohne Angst sollen die Kinder aus Breitenbach, Martinhagen und 
Elmshagen hier bei uns lachen, spielen und lernen können. Daher noch ein-
mal unsere Bitte, seien Sie aufmerksam und handeln Sie, wenn Ihnen etwas 
auffällt. Sie können zum einen die Polizei informieren oder Ihre Hinweise in 
der Schule abgeben (Tel.: 05601-1553, Email: poststelle@jfks.schauenburg.
schulverwaltung.hessen.de oder anonym über unseren Briefkasten). 

Zerschlagene Scheibe

Herausgerissene Blumen

Musikschule Baunatal e.V. 

„Flammende Rose“ - Auftaktkonzert zur neuen Saison 
der „Baunataler Kammerkonzerte“ 
Die Baunataler Kammerkonzerte starten am 15. September 2019, 17:00 
Uhr  in eine neue Saison. Das Auftaktkonzert unter dem Motto „Flam-
mende Rose – Natur und Barock“ wird von dem Ensemble „Quattro con 
Voce“ gestaltet. 

Das Ensemble „Quattro con Voce“ 
(v.l. Anna Palupski, Anja Schmidt, 
Judith Gerdes & Susanne Herr-
mann) gestaltet das Auftaktkonzert 
zur neuen Saison der „Baunataler 
Kammerkonzerte“ am 15. Septem-
ber 2019 in der Musikschule Bau-
natal. 

Das Ensemble „Quattro con Voce“ 
stammt aus Kassel und besteht aus 
der Sängerin Anna Palupski (Sop-
ran) sowie den Musikerinnen Su-
sanne Herrmann (Violine), Judith 
Gerdes (Oboe) und Anja Schmidt 
(Violoncello). 
Anna Palupski studierte an der 
Musikakademie Kassel und ist als 
Konzertsängerin und Gesangspä-
dagogin (u.a. an der Musikschule 
Baunatal) tätig. Ihr Repertoire um-
fasst Kirchen- und Kammermusik 
sowie Lieder und Arien von der Ba-
rockzeit bis zur zeitgenössischen 
Musik. Susanne Hermann  studier-
te Violine an der Musikakademie 
Kassel. Sie konzertiert in verschie-
den Kammermusikensenbles sowie 
mit dem Kammerorchester „Louis-
Spohr-Sinfonietta“. Judith Ger-
des  studierte Oboe an der Berliner 
Hochschule der Künste. Neben ihrer 
Orchestertätigkeit im Harleshäuser 
Kammerorchester und im Ensem-
ble ‚in process‘ pfl egt sie eine rege 
Kammermusiktätigkeit und konzer-
tiert bundesweit in unterschiedli-
chen Besetzungen. Anja Schmidt  

studierte Violoncello an der Musikakademie Kassel.  Neben ihren pädago-
gischen Aufgaben in der Nachwuchsförderung liegt der Schwerpunkt ihrer 
künstlerischen Arbeit und Konzerttätigkeit vor allem im kammermusikali-
schen Bereich. Die drei Instrumentalistinnen undspielen schon seit vielen 
Jahren gemeinsam in verschiedenen kammermusikalischen Besetzungen 
in der nordhessischen Region und sind darüber hinaus auch Mitglieder des 
Kammerorchesters „Accompagnato Kassel“. Das Publikum der Baunata-
ler Kammerkonzerte kann sich auf Arien und kammermusikalische Werke 
von Georg Friedrich Händel (dessen Sopranarie „Flammende Rose“ dem 
Programm seinen Namen gab), Jean Marie Leclair, Georg Philipp Telemann 
sowie Giovanni Battista Pergolesi freuen. 
Eintritt: Erwachsene 15 €/Schüler und Studenten 7 €/Familienkarten 32 €
Telefonische Kartenreservierung (Montag-Mittwoch & Freitag 11:30-15:00 
Uhr): 0561/497749 

Die Elementare Musikpädagogik führt Kinder an die Mu-
sik heran – Neue Kurse starten im September 2019  
Jeder Mensch hat große musikalische Anlagen. Wie weit er diese entwi-
ckeln kann, hängt von der Förderung in den ersten Lebensjahren ab. Der 
Fachbereich Elementare Musikpädagogik der Musikschule Baunatal bie-
tet für die ersten Lebensjahre ein aufeinander aufbauendes und gut ab-
gestimmtes Unterrichtsprogramm an, das auf die Gesamtentwicklung der 
Kinder ausgerichtet ist. Die Kinder werden mit musikalischen Mitteln in der 
Entwicklung ihrer Fantasie, ihrer Ausdrucksmöglichkeiten und ihrer Vorstel-
lungskraft unterstützt, soziales Verhalten und Erleben wird gefördert.

Der Musikgarten für Kinder ab 2 Jahren mit einem El-
ternteil 
In diesem Alter entwickelt das Kind in schnellem Tempo seine Sprachfä-
higkeit. Wird die Sprache durch Reime, musikalische Verse oder Lieder, mit 
Bewegung und Rhythmus verbunden, so hat das eine positive Wirkung auf 
die Sprachentwicklung. Gemeinsam erlernen die Teilnehmer Lieder, Tänze, 
und Reime, die sie auf den Orffi nstrumenten wie Xylophon, Trommel, Trian-
gel, Glockenspiel und Klangstäben begleiten. 
Termin: 
Musikgarten (Geburtstermin: Juni 2016-Juli 2017) Mittwoch 14:45 Uhr 
Musikgarten (August 2017-2018) Mittwoch 15:15 Uhr

Musikalische Früherziehung (MFE) 
Die Erlebnisfähigkeit des Kindes wird in der Musikalischen Früherziehung 
in Geschichten, Tänzen, Liedern, Instrumentalspiel und Bewegungsspielen 
musikalisch entfaltet und unterstützt. Das erfordert Konzentration, Wahr-
nehmung und Anpassung an die anderen Gruppenmitglieder. Das Kennen-
lernen der klassischen Instrumente und der Instrumentenfamilien bereitet 
am Ende des zweijährigen Unterrichts den Instrumentalunterricht vor. 
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Termine: 
MFE 1 (Juli 2014-Juni 2015) Montag 15:30 Uhr 
MFE 1 (Juli 2014-Juni 2015) Mittwoch 15:45 Uhr 
MFE 1 (Juli 2015-Juni 2016) Mittwoch 16:30 Uhr 
MFE 1 in Schauenburg-Hoof (August 2014-Juni 2015) Donnerstag 15:30 
Uhr 
MFE 2 (August 2013-Juli 2014) Freitag 16:45 Uhr

Gruppenangebote für Schüler im Grundschulalter – Un-
terricht in Kleingruppen 
Die Musikschule Baunatal bietet ab September 2019 ein neues Unter-
richtsangebot für Instrumentalunterricht in Kleingruppen. Der Kurs richtet 
sich an Kinder ab dem 2. Grundschuljahr sowie an Kinder die im Schuljahr 
2018/19 das Instrumentenkarussell der Musikschule besucht haben. Die 
Kurse starten in den Fächern Blockfl öte, Querfl öte, Klarinette und Violine. 
In kleinen Gruppen zu 3 oder 4 Kindern werden hier erste grundlegende 
Kenntnisse und Fertigkeiten auf diesen Instrumenten vermittelt.  
Termine:  
Blockfl öte: Dienstag 14:00 Uhr 
Querfl öte: Dienstag 15:00 Uhr 
Klarinette: Mittwoch 15:00 Uhr 
Violine: Mittwoch 16:00 Uhr 
Kursstart: ab September 2019 
Informationen zu Anmeldung und Entgelten gibt es im Sekretariat der Mu-
sikschule. 

Neue Kurse im Instrumentalunterricht 
Mit dem Beginn des neuen Unterrichtshalbjahres am 1. September 2019 
starten auch wieder Kurse in folgenden Instrumentalfächern: 
Blockfl öte, Querfl öte, Klarinette, Oboe, Saxophon, Fagott, Trompete, Po-
saune, Horn, Gesang, Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass, Gitarre, E-Gi-
tarre, E-Bass, Mandoline, Akkordeon, Keyboard, Klavier und Schlagzeug/
Perkussion. 

Instrumente wie Blockfl öte, Klavier aber auch Trompete oder Schlagzeug/
Perkussion eignen sich für einen musikalischen Einstieg bereits ab 6 Jah-
ren. Einige Instrumente können durch die Benutzung spezieller kindge-
rechter Instrumente ebenfalls bereits in frühem Alter erlernt werden: z.B. 
Akkordeon, Violine, Gitarre, Mandoline, Querfl öte, Klarinette, Oboe und 
Fagott; die Musikschule hilft dabei nach Kräften durch die Bereitstellung 
von Leihinstrumenten. 
Ergänzt wird der Instrumentalunterricht durch zahlreiche Ensembleange-
bote (z.B. Chor, Kindersinfonieorchester, Sinfonieorchester, Blasorchester, 
Big Band).

Probeunterricht für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
Die Musikschule bietet für alle Instrumente spezielle „Schnupperstunden“ 
an. Dieser Probeunterricht besteht aus vier Unterrichtsstunden á 30 Minu-
ten und richtet sich an Kinder, Jugendliche und Erwachsene die entweder 
noch gar keine Erfahrungen mit dem Instrumentalspiel haben oder aber 
auch schon über Fertigkeiten verfügen. Auf Wunsch kann die Musikschule 
für die Dauer des Probeunterrichts Leihinstrumente zur Verfügung stellen. 
Informationen über die Unterrichtskonditionen gibt es im Sekretariat der 
Musikschule.

Erwachsene Gitarrenfans, aufgepasst! 
Es gibt wieder freie Plätze in einer Gitarrengruppe für musikbegeisterte Er-
wachsene. Die Gitarre ist in vielen musikalischen Stilrichtungen zu Hause. 
Nach kürzester Zeit sind einfache Stücke aus dem Bereich Klassik, Pop 
oder Liedbegleitung, teilweise auch schon gemeinsam mit dem Gitarren-
lehrer spielbar. 
Termin: Donnerstag, 18:00–19:00 Uhr

Informationen: 
Musikschule Baunatal e.V. 
Friedrich-Ebert-Allee 12, 34225 Baunatal, Tel.: 0561/497749  
www.musikschule-baunatal.de, info@musikschule-baunatal.de 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden

Zusammenstehen

WÄHL

ONLINE

27.08.–1
6.09.

27.

KIRCHENVORSTANDSWAHL
22.09.2019

g
er
ad

e-
je
tz
t.
d
e

WAHL

g
er
ad

e-
j-j-
et
zt
.d
e

Mach mit!
Geh zur Wahll und gestlate das Leben in deiner Kirchengemeinde mit.

Kirchengemeinde Hoof
Pfarramt Hoof / Elmshagen 
Pfarrer:  
Pfarrer Bodo Heinemann 
An der Kirche 11

Gottesdienste: 
Sonntag, 8. September 
17.00 Uhr, gemeinsamer Gottesdienst mit Elgershausen und Elmshagen 
Thema: „Gerade jetzt“- Gemeinde gestalten für morgen mit Pfarrer Andres 
Synofzik, Niederkaufungen. 

Sonntag, 15. September 
10.45 Uhr Gottesdienst 

Termine: 
Frauenkreis 
Der Hoofer Frauenkreis fi ndet in der Regel alle 2 Wochen statt. 
Unser nächster Termin ist Donnerstag, der 19.9.2019. 
Wir treffen uns, wie gewohnt, um 14:30 Uhr im Gemeindehaus Hoof. 
Herzliche Einladung an Jedefrau! 

Korbacher Str. 335 | 34270 Schauenburg

Tel: 05601 / 1654
www.schauenburg-bestattungen.de

• Alle Bestattungsarten
• Erledigung aller Formalitäten 

• Bestattungsvorsorge
• Trauerfloristik

Qualifiziert, Kompetent, Menschlich



Seite 26 SchauenburgAusgabe 36  I  06. September 2019

Selbständig und kompetent im Alter – Neuer Kurs 
Gedächtnistraining und Austausch, was im Alter wichtig wird. Darum geht 
es bei dem neuen Kurs der ab dem 25. September im Gemeindehaus alle 
14 Tage stattfi ndet. Kleiner Kostenbeitrag für Material erbeten. Immer mitt-
wochs von 16.30 – 18.00 Uhr. 

Kinder- und Jugendgruppen 
Spielkreis Sternentaler 
Für Kinder ab 1 Jahr 
Montags von 9.30–11.00 Uhr im Spielkreisraum des Gemeindehauses. 
Ansprechpartnerin: Frauke Hönicke-Wunder 0157 / 39114954 

Für Kinder ab 6 Monaten 
Dienstags von 9.30–11.00 Uhr im Spielkreisraum des Gemeindehauses. 
Ansprechpartnerin: Stephanie Zander 0176 80458161 
Kinder- und Jugendgruppen (Siehe Evgl. Jugend Schauenburg) 

Kirchengemeinde Elmshagen
Kirchengemeinde Elmshagen 
Pfarrer Bodo Heinemann 
An der Kirche 11 
Tel. 05601/1206 
Mail: bodo.heinemann@ekkw.de  
  

Gottesdienste Elmshagen 
  
Sonntag, 22. September – Kirchenvorstandswahl im DGH von 10-16 
Uhr 
9.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Heinemann 
  
Sonntag, 29. September  
17.30 Uhr Abendgottesdienst, Prädikantin Czech 

Kirchengemeinde Breitenbach 
Pfarramt 
Pfarrerin Cathrin Szameit 
Hainbuchenstr. 14, Tel. 1545 
Email: Pfarramt.Breitenbach-Martinhagen@ekkw.de 

Gottesdienst am Sonntag, den 8. September 2019 
11.00 Uhr, Gottesdienst (Lektorin I.Göbel) 

Gedächtnistraining 
Was haben Kreuzworträtsel, Sudoku, Buchstabensalat, Zahlenpyramiden, 
Kakuro, Rebus und Günter Jauch gemeinsam? Richtig: Sie alle helfen uns, 
die kleinen grauen Zellen fi t zu halten. Und weil man sich manchmal alleine 
nicht aufraffen mag, und weil auch rätseln zu mehreren mehr Spaß macht, 
als alleine – deshalb gibt es bei uns ab Juli regelmäßig Gelegenheit, ge-
meinsam dem Gedächtnis auf die Sprünge zu helfen. 
Wir laden ein am Mittwoch, dem 18. September von 15.00–16.00 Uhr 
zum Gedächtnistraining imevangelischen Gemeindehaus, Bachstraße. 
Wir freuen uns, wenn sie mal reinschauen! 

Flüchtlingstreff im Gemeindehaus 
Einige Flüchtlingsfamilien haben nach Aufl ösung der Unterkunft in Elmsha-
gen Wohnung in Schauenburg gefunden. Aber es gibt immer wieder Bedarf 
nach Austausch, nach Hilfe für Behördenangelegenheiten, nach Erweite-
rung von Sprachkenntnissen und auch Kontakt. 
Dazu bietet der Flüchtlingstreff Gelegenheit, den es seit einiger Zeit im 
evangelischen Gemeindehaus in Breitenbach gibt. 
Jeden Mittwoch von 17.30- 19.30 Uhr ist Gelegenheit zur Begegnung. 
Wer Interesse hat, mitzuarbeiten, ist herzlich eingeladen, vorbeizuschauen. 
Es werden auch noch Menschen gesucht, die sich in dieser Zeit besonders 
um die Kinder kümmern. 
Kontakt:  Dagmar Zindel Tel:05601/ 8969856 
 Pfarrerin Cathrin Szameit, Tel: 05601/1545 

...und werfen sie auch immer wieder einmal einen Blick in die Be-
kanntmachungen des „Evangelischen Gesamtverbandes Schauen-
burg“ – auch das sind wir! 

Kirchengemeinde Martinhagen 
  

Pfarrerin Cathrin Szameit 
Hainbuchenstr. 14, Tel. 1545 
E-Mail: Pfarramt.Breitenbach-Martinhagen@ekkw.de

Gottesdienst am Sonntag, den 8. September 2019 
10.00 Uhr, Gottesdienst im Kirmeszelt!!! 
Martinhagen feiert Märchenkirmes mit einem märchenhaf-

ten Gottesdienst zu dem wir alle herzlich einladen! 
(Pfrin.C.Szameit, Kirmesmädchen- und burschen und der Posaunenchor 
Martinhagen) 

Spielkreise 
Der Spielkreis trifft sich im „Alten Pfarrhaus“, Kirchstraße 11. 
Montags von 9.00-10.00 Uhr ist Babygruppe, 
Dienstags von 9.00-10.30 treffen sich die Größeren. 
Bei Rückfragen wenden sie sich gerne an Ingrid Lötzerich, Tel: 969699.

Kindergottesdienst 
Die Ferien sind vorbei, der Kindergottesdienst hat wieder begonnen. Alle 
Kinder von 4-11Jahren sind herzlich eingeladen jeden Samstag von 11.00-
12.00 Uhr im „Alten Pfarrhaus“, Kirchstraße 11. 

...und werfen sie auch immer wieder einmal einen Blick in die Be-
kanntmachungen des „Evangelischen Gesamtverbandes Schauen-
burg“ – auch das sind wir!   

Es ist so schwer, einen lieben Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Waldemar Opper
† 17. 7. 2019

Wir danken allen, die auf so
vielfältige und liebevolle Weise
ihre Anteilnahme zum Ausdruck
brachten, und all denen,
die ihn auf seinem letzten Weg
begleitet haben.

Ganz besonders danken wir
der Praxis Dr. Lehmann,
dem APS-Schauenburg,
der Ergo-Therapeutin Frau Krede
und dem Krankengymnast Guido
sowie Frau Pfarrerin Szameit
für ihre wohltuenden Worte.

Edith Opper

Schauenburg, im September 2019

Solange die Erinnerung an einen Menschen in uns lebt,
ist er nicht tot.

Martha Harndorf, geb. Höhmann
* 19. 1. 1923 † 30. 7. 2019

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen.
Wir danken allen, die unsere Mutter auf ihrem
letzten Weg begleitet und ihre aufrichtige
Anteilnahme zum Ausdruck gebracht haben.
Unser besonderer Dank gilt den Pflegekräften
von Haus Elgershausen, dem Ärzteteam
Dr. Haack und Dr. v. Horn sowie Frau Pfarrerin
Heidtmann für ihre einfühlsamen Worte bei
der Gestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Familien
Gerhard und Horst Harndorf
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Gesamtverband Schauenburg 
Vorsitzende 
Pfarrerin Cathrin Szameit 
Hainbuchenstr. 14, Tel. 1545 
Email: Pfarramt.Breitenbach-Martinhagen@ekkw.de 

Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses 2014 
Vom 09.-16.September 2019 liegt der Jahresabschluss 2014 des evange-
lischen Gesamtverbandes Schauenburg zur Einsicht im Pfarramt Breiten-
bach, Hainbuchenstraße 14, aus. Termine können unter Tel: 05601/ 1545 
vereinbart werden. 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Martinhagen 

Pastor: 
Tillmann Schlotterbeck (05601 925146) 
Jugendreferent: 
Matthias Engelhardt (05601 8969943) 
Obere Str. 15, 34270 Schauenburg-Martinhagen 
Mail: info@friedenshof-martinhagen.de
Web: www.friedenshof-martinhagn.de

Veranstaltungen
Samstag, 07.09.2019 
15.00 Uhr: Jungschar in Martinhagen (ab 14.30 Uhr: offenes Programm) 

Sonntag, 08.09.2019 
Aufgrund der Gemeindefreizeit fi ndet heute kein Gottesdienst in Martin-
hagen statt! 

Montag, 09.09.2019 
9.00 Uhr: Seniorensport in Martinhagen 
10.00 Uhr: Bibelstunde in Hoof (Ev. Gemeindehaus) 
15.30 Uhr: Smartys (Eltern-Kind-Café) 
15.30 Uhr: King‘s Kids (für Kinder zwischen 4 und 8) 
18.00 Uhr: T4C (Teeniegruppe) 
19.30 Uhr: Bibelstunde in Martinhagen 

Dienstag, 10.09.2019 
19.30 Uhr: Alphakurs in Martinhagen (Thema: Wer ist Jesus?) 

Mittwoch, 11.09.2019 
10.00 Uhr: Bibelstunde in Sand 

Freitag, 13.09.2019 
19.30 Uhr: Tooltime - Mitarbeiterschulung (Thema: Andacht schreiben 
leicht gemacht) 

Vorankündigung: 
Vom 27. bis 28. September fi ndet die nächste Teennight in unserem Haus 
statt. Dich erwartet ein buntes Programm aus Spiel, Spaß und Spannung. 
Es wird sportlich, geistlich, lustig und sowieso genial. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. 

Viele Menschen haben ihre ganz persönlichen Fragen, wenn es um den 
Glauben geht: „Gibt es Gott?“, „Hat mein Leben eine Bedeutung?“ oder 
„Macht Glaube glücklich?“ Wer einfach neugierig ist, eine Sehnsucht nach 
Mehr im Leben verspürt oder die Sache mit Gott nochmals neu für sich 
ausprobieren möchte, ist bei uns am richtigen Platz. Während zehn Wo-
chen beschäftigen sich die Teilnehmer mit Themen wie „Wer ist Jesus?“, 
„Was kann mir Gewissheit im Glauben geben?“ oder „Wie führt uns Gott?“.
Nach einem gemeinsamen Essen mit allen Teilnehmern führt ein Vortrag in 
das Thema der Woche ein. Anschließend gibt es einen offenen Austausch 
unter den Teilnehmenden mit viel Raum für Fragen.
Der Alphakurs ist völlig ergebnisoffen. „Glauben heißt Gott zu vertrau-
en, und das setzt immer eine Freiwilligkeit voraus“, betont auch Alpha-

Deutschland Geschäftsführer Alex-
ander Castell.
„Wir erleben aber immer wieder, 
dass wenn sich Teilnehmer be-
wusst mit den Fakten und Inhalten 
der christlichen Lehre beschäftigen, 
auch ein Prozess in den Herzen in 
Gang gesetzt wird.
Unser dritter Alphakurs beginnt am 
Dienstag, 03.09.2019 mit einem In-
foabend. Herzliche Einladung! Ein 
Einstieg ist auch noch in den kom-
menden Wochen möglich. 

Ev. Kirchenbezirk Baunatal

Chor des Kirchenbezirks Baunatal 
Leitung: Thomas Messerschmidt 
mittwochs, 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Großenritte 

Tanzen hält fi t - Internationale Tänze  
Leitung: Gisela Floß 
donnerstags, 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Altenritte 

Katholische Kirchengemeinden

Oberzwehren/Schauenburg 
Filialkirche 
St. Franziskus von Assisi, Saalweg 23 
34270 Schauenburg-Elgershausen 

Pfarramt 
St. Nikolaus von Flüe, Oberzwehren, Pfr. Albrecht Vey 

Kronenackerstr. 4, 34132 Kassel-Oberzwehren, Tel.: 0561/492277 
Email: sankt-nikolaus-kassel@pfarrei-bistum-fulda.de 
Homepage: www.st-nikolaus-kassel.de 

Sprechzeiten 
Dienstag von 10.00 - 18.00 Uhr, Mittwoch-Freitag von 10.00-13.00 Uhr 

Gottesdienste 

Jeden Sonntag 
09.00 Uhr Messfeier (St. Pius, Großenritte) 
10.15 Uhr Messfeier (St. Nikolaus v. Fl.) 
10.30 Uhr Messfeier (Christus Erlöser, Baunatal) 

Jeden Dienstag 
10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst im „Haus Elgershausen“ in Schauenburg. 

Jeden Samstag 
18.00 Uhr Vorabendmesse (St. Nikolaus v. Fl.) 
18.00 Uhr Vorabendmesse (Christus Erlöser, Baunatal) 

Kuchenverkauf zu Gunsten von Kindern in Nairobi 
Am Sonntag, den 29. September laden wir Sie zur Messfeier mit anschlie-
ßenden Kuchenverkauf zu Gunten der Nairobi Aktion. 
Die Messfeier beginnt um 10.15 Uhr in der Kirche St. Nikolaus von Flüe, 
Kronenackerstr. 4, Kassel. 

Inh. Petra Lösel · Tel. 05601 / 925279
Im Hahn 2 A · 34270 Schauenburg

Bestattungen

• Erd-, Feuer- und
 Seebestattungen
• Erledigung der
 Formalitäten
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Ökum. Tagesausfl ug am 12. September  
Unser ökuemnischer Gemeindeausfl ug führt uns in diesem Jahr am 
12.09.2019 nach Bad Gandersheim am Harz. Bei Interesse bitte im Pfarr-
büro melden Tel.: 0561-492277. 

Gottesdienste in der Kath. Kirche St. Franziskus von Assisi
Saaalweg 23, 34270 Schauenburg-Elgershausen 
15. Sept., 09.30 Uhr Gottesdienst in St. Franziskus v. Assisi 

Gruppen  
Besuchsdienstkreis 
Sonntag, 29. September, 09.00 Uhrim Gemeindehaus der St. Nikolaus 
von Flüe Kirche: Vorbereitungen für einen Kuchenstand 11.15 Uhr 
Kuchenverkaufsaktion vor der Kirche 
(Zu Gunsten der Hilfsorganisation german doctors) 

Frauengruppe  
Nähere Informationen zu den Terminen der Gruppe „40 drunter und drüber“ 
erhalten Sie über das Pfarrbüro (Tel.: 0561-492277). 

Gymnastikgruppe 
Die Frauen der Gruppe treffen sich montags, 09.09. und 23.09., jeweilsum 
18.00 Uhr im Gemeindehaus der Kirche St. Nikolaus v. Fl. 

Ministranten 
Die Minis treffen sich immer freitags um 16.00 Uhr im Gemeindehaus bzw. 
in der Kirche St. Nikolaus v. Fl., außer in den Ferien.  

Ökumenischer Chor 
Die Proben sind immer mittwochs von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr in den 
Räumen der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde. Am Lindenhof 2, Kassel. 

Seniorenkreis 
Das nächste Treffen fi ndet am 17. September um 15.00 Uhr im Gemein-
dehaus der St. Nikolaus von Flüe Kirche, Kronenackerstr. 4, 34132 Kassel 
statt. 

Taizé-Gebet 
Dienstags um 19.00 Uhr im Gemeindehaus. 

Christus Erlöser Baunatal 
Pfarramt
Pfarrer Dr. Joachim Rabanus 
Maximilian-Kolbe-Straße 8
Tel.: 05 61 / 49 47 04 
Email: christus-erlöser-baunatal@pfarrei.bistum-fulda.de 
  

Freitag, 06.09. 
Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr  Hl. Messe anschl. Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakre-

mentes und Anbetung; Beichtgelegenheit 
20.00 Uhr Eucharistischer Segen 

Samstag, 07.09. 
Christus-Erlöser-Kirche: 
08.30 Uhr Hl. Messe 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 08.09. 
St.-Pius-Kirche:  
08.30 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
09.00 Uhr Hl. Messe 
Christus-Erlöser-Kirche: 
10.00 Uhr Rosenkranzgebet 
10.30 Uhr Hl. Messe anschl. Treffen der Erstkommunionfamilien 

Montag, 09.09. 
Christus-Erlöser-Kirche: 
08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr Hl. Messe 

Dienstag, 10.09. 
Christus-Erlöser-Kirche: 
08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 11.09. 
St.-Pius-Kirche: 
08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr Hl. Messe 
Maximilian-Kolbe-Haus: 
19.30 Uhr Bibelgespräch 

Donenrstag, 12.09.  
Christus-Erlöser-Kirche: 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 13.09. 
Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr  Hl. Messe anschl. Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakra-

mentes und Anbetung 
20.00 Uhr Eucharistischer Segen 

Samstag, 14.09.  
Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr  Vorabendmesse anschl. Prozession und Gebet am Kreuz am 

Platz des Friedens 

Sonntag, 15.09.  
St.-Pius-Kirche: 
08.30 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
09.00 Uhr Hl. Messe 
Christus-Erlöser-Kirche: 
10.00 Uhr Rosenkranzgebet 
10.30 Uhr Hl. Messe ansch. Mittagessen, Platzkonzert + Spiele für Kinder 
11.45 Uhr Taufe von Fabio Trompeta und Anna Galivex 
14.30 Uhr Musical-Projekt „Freundschaft“ im MKH anschl. Kaffee + Kuchen 

Kirchbusfahrplan 
Bei Bedarf, Rengershausen, Evang. Kirche 
10.00 Uhr Altenbauna, Lindenallee 31 
10.02. Uhr Altenbauna, Dachbergstr. 3 

Kirchbusfahrer 
08.09. Herr Günter Pfeifer 
15.09. Herr Andreas Mock 

Sakramentenvorbereitung 
Erstkommunion: Donnerstags um 15.30 Uhr 
Sonntag, den 08.09. um 10.15 Uhr: Treffen der Erstkommunionfamilien mit 
gemeinsamer Hl. messe und Zusammensein im Maximilian-Koble-Haus. 
Firmvorbereitung: Dienstags um 18.00 Uhr 
Herzliche Einladung zum Jugendtreffen des Bistums „Praise im Park“ in 
Hünfeld am Sa., den 14.09., ab 14.00 Uhr. 

Gruppen – Räte – Ausschüsse 
Kirchenchor 
Montags von 19.00 Uhr  

Frauengemeinschaft 
Dienstags um 19.30 Uhr: Treffen der Frauen im Pfarrheim außer am 1. 
Dienstag im Monat. 

Messdiener 
Treffen am  Di., 10.09., um 16.00 Uhr in der St.-Pius-Kirche, 
Abfahrt im Pfarrhof um 15.45 Uhr.  

Heilig Kreuz Zierenberg 
Pfarramt 
Pfarrer Marek Prus, Püttlinger Weg 4 
34289 Zierenberg, Tel.: 05606 / 53760 
E-Mail: MarekPruss@t online.de 

Gottesdienste 
Jeden Samstag 
17.00 Uhr Beichtgelgenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse 

Jeden Sonntag 
09.15 Uhr Hl. Messe 

Jeden Dienstag 
15.30 Uhr Erstkommunionvorbereitung 
16.30 Uhr Kindergottesdienst 

Jeden Mittwoch 
08.30 Uhr Hl. Messe 

Jeden Donnerstag 
15.00 Uhr Hl. Messe anschl. Senioren-Nachmittag 

Jeden Freitag 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Aktuelle Gottesdienste fi ndet Sie auf der Homepage der Kirche Hl. Kreuz: 
www.katholische-kirche-zierenberg.de 
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Freie evang. Kirchengemeinden

Gemeindezentrum: Obere Gänseweide 30, Btl.-Großenritte 
Gemeindeleitung: 
Pastor: Ruben Moser, Tel. 05601 – 9 64 98 91 
Friedhelm Schmidt, Mobil: 0174 96 20 190 
Martin Schleyer, Tel.: 05624 – 87 86 
Homepage: www.efg-baunatal.de   

Veranstaltungen
Freitag, 06.09. 
17:00 Uhr Royal Rangers auf dem Wiesengrundstück 

Sonntag, 08.09. 
10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Montag, 09.09. 
16:00 Uhr Spielkreis (von 0-3 Jahre) 

Dienstag, 10.09. 
10:00 Uhr Gebetskreis  
15:00 Uhr Bibelgespräch 

Mittwoch, 11.09. 
15:00 Uhr Nachmittag für Senioren 

Zu den Veranstaltungen laden wir ALLE recht herzlich ein! 

SG Schauenburg

KOL Hofgeismar-Wolfhagen
SG Reinhardshagen – SG Schauenburg 0:4 (0:4) 
Eine reife Leistung zeigte die SG Schauenburg beim 4:0-Sieg gegen die 
SG Reinhardshagen. Wenn die Heimmannschaft auch noch am Ende der 
Saison die Tabelle anführen will, gilt es solche Aussetzer zu vermeiden. 
Hängende Köpfe bei den Platzherren der SG Reinhardshagen, die gegen 
den Underdog überraschend den Kürzeren zogen. 
Ein Doppelpack brachte die SG Schauenburg in eine komfortable Posi-
tion: Luca Riehl war gleich zweimal zur Stelle (8./27.). Mit dem 3:0 durch 
Dennis Kellner schien die Partie bereits in der 28. Minute mit dem Gast 
einen sicheren Sieger zu haben. Eigentlich war die SG Reinhardshagen 
schon geschlagen, als Riehl das Leder zum 0:4 über die Linie beförderte 
(33.). Die SG hatte die Chancen genutzt und blickte zur Pause auf einen 
deutlichen Vorsprung. Patrick Fraahs von der SG Reinhardshagen nahm 
zum Wiederanpfi ff einen Wechsel vor: Tim Streicher blieb in der Kabine, für 
ihn kam Mirko Hamel. Der bisherige Spielverlauf lief nach dem Geschmack 
von Benedikt Lecke, sodass die Situation es hergab, einen Doppelwechsel 
vorzunehmen: Kevin Siebert und Dustin Kasperczyk kamen für Leon Goe-
bel und Kellner ins Spiel (60.). Bis zum Schlusspfi ff durch Denis Krones be-
trieb die SG Reinhardshagen nach einem desolaten ersten Spielabschnitt 
in Halbzeit zwei Schadensbegrenzung und verhinderte eine noch höhere 
Pleite. Am Ende hieß es 4:0 zugunsten der SG Schauenburg. 
Der Angriff der SG Reinhardshagen wusste bisher durchaus zu überzeu-
gen und schlug schon 19-mal zu. Trotz der Niederlage belegt die SG Rein-
hardshagen weiterhin den ersten Tabellenplatz. 
An der SG Schauenburg gab es kaum ein Vorbeikommen, sodass die Hin-
termannschaft erst fünfmal überwunden wurde – bis dato der Bestwert der 
KOL Hofgeism-Wolfh. Mit dem Zu-null-Sieg festigte Schauenburg die Po-
sition im oberen Tabellendrittel.  Autor/-in: FUSSBALL.DE 

Torschützen

KLA Hofgeismar-Wolfhagen 
TSV Schöneberg – SG Schauenburg II 4:4 (1:2) 
Die Zweitvertretung von SG Schauenburg kam im Gastspiel beim TSV 
Schöneberg trotz Favoritenrolle nicht über ein 4:4-Remis hinaus. Der TSV 
Schöneberg erwies sich gegen SG Schauenburg II als harte Nuss: Mehr als 
ein Unentschieden sprang für den Favoriten nicht heraus. 
Kaum war das Spiel angepfi ffen, lag SG Schauenburg II bereits in Front. 
Yannic Schneider markierte in der vierten Minute die Führung. Christian 
Lies witterte seine Chance und schoss den Ball zum 2:0 für den Gast ein 
(16.). Das letzte Tor der turbulenten Startphase markierte Emre Oeztuerk in 
der 27. Minute. Komfortabel war die Pausenführung von SG Schauenburg 
II nicht, aber immerhin ging die Mannschaft von Dennis Riehm mit einem 
Tor Vorsprung in die Umkleidekabinen. In Durchgang zwei lief Marc Heit-
mann anstelle von Tolga Murat Kuersatfür SG Schauenburg II auf. Dem 
TSV Schöneberg gelang mithilfe von SG Schauenburg II der Ausgleich, 
als Patrick Hepner das Leder in das eigene Tor lenkte (49.). Dass der TSV 
Schöneberg in der Schlussphase auf den Sieg hoffte, war das Verdienst 
von Max Metje, der in der 73. Minute zur Stelle war. SG Schauenburg II 
zeigte sich unbeeindruckt und so drehten Daniel Weinberger (81.) und Da-
niel Hischemoeller (89.) mit ihren Treffern das Spiel. Für den TSV Schöne-
berg reichte es noch zum Last-Minute-Ausgleich, weil Fabrice Neth den 
Ball in der Nachspielzeit zum 4:4 über die Linie schob (92.) Die 4:4-Punk-
teteilung war letztlich besiegelt, als Schiedsrichter Devin Lübbe die Partie 
nach 90 Minuten abpfi ff. 
Trotz eines gewonnenen Punktes fi el SG Schauenburg II in der Tabelle auf 
Platz fünf. SG Schauenburg II ist seit drei Spielen unbezwungen. 
Autor/-in: FUSSBALL.DE

Vereinswochenende der SG Schauenburg
Das diesjährige Vereinswochenende fi ndet vom 20.09.2019 bis zum 
22.09.2019 auf dem Hoofer Sportplatz statt. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Über zahlreiche Zuschauer, 
Anhänger, Fans würde sich die SG Schauenburg freuen. Folgende Begeg-
nungen erwarten die Zuschauer.

Sportnachrichten
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Tag Datum Anpfiff Spielklasse/Mannschaft SG Gegner
Fr. 20.09.2019 19:00 Kreisoberliga / Alte Herren SG Kaufungen/Nieste
Sa. 21.09.2019 10:00 Kreisklasse / F3 Junioren JSG Warmetal
Sa. 21.09.2019 10:00 Kreisklasse / F2 Junioren JSG Calden/Meimbressen/Fürstenwald
Sa. 21.09.2019 10:45 Kreisklasse / F1 Junioren FSV Rot-Weiss Wolfhagen II
Sa. 21.09.2019 10:45 Kreisklasse / E3 Junioren JSG Bad Emstal/Niedenstein/Elbenberg II
Sa. 21.09.2019 13:00 Kreisliga / D1 Junioren TSV Immenhausen
Sa. 21.09.1019 14:45 Kreisliga / C2 Junioren JSG Weidelsburg/Naumburg
Sa. 21.09.2019 16:30 Gruppenliga / A Junioren TSV Wolfsanger
So. 22.09.2019 11:00 Kreisklasse / G Junioren JSG Bad Emstal/Elbenberg
So. 22.09.2019 12:00 Kreisliga / C Junioren TSG Hofgeismar
So. 22.09.2019 13:30 Kreisliga / B Junioren JSG Bad Arolsen/Landau
So. 22.09.2019 15:30 Kreisoberliga / 1.Senioren Tuspo Grebenstein

Neue JSG Schauenburg/Emstal B1- und B2- Jugend er-
halten neue Trikots 
Bereits vor den Sommerferien haben sich die Verantwortlichen der Vereine 
SG Schauenburg, SSV Sand, SV Balhorn, TSV Elbenberg, SG Chattengau 
und dem TSV Metze auf eine Kooperation im Jugendbereich der A- und 
B-Jugend verständigt. Dies erfolgte, damit alle Jungs der Vereine adäquat 
trainiert werden und auch jeder zum Einsatz kommt und sich kontinuierlich 
für den zukünftigen Seniorenbereich vorbereiten und empfehlen kann. Im 
Zuge dieser neuen Spielgemeinschaft wurden natürlich auch neue Trikots 
benötigt. Zuerst war die Frage, in welcher Farbe die neue Spielgemein-
schaft sich präsentieren möchte. Zusammen mit den Verantwortlichen der 
Vereine beschloss man zukünftig in orange aufzulaufen. Mit dem Trainer der 
B1, Stefan Engel, konnte man nicht nur einen Trainer gewinnen, sondern 
er entschloss sich auch gleich mit seinem Gesundheits & Wellness-Club 
Vital Inn in Bad Emstal den Trikotsatz für seine Mannschaft zu sponsern. 
Stefan ist ein Fußballverrückter im absolut positiven Sinne und somit möch-
ten wir alle Stefan für seine Trikotspende in der B1 recht herzlich danken 
und wünschen ihm und seinem Team eine tolle und erfolgreiche Saison! 

Im Bereich der B2 Jugend war es auch eine recht kurze Suche einen Spon-
sor für den Trikotsatz zu gewinnen. Aus dem schönen Breitenbach konnten 
wir Norbert Friedrich, Inhaber und selbst lange Jahre erfolgreicher Fuß-
baller, vom FRIEDRICH Schauenburger Fahrdienst, hierfür gewinnen. „Es 
war für mich gar keine Frage, dass ich die Jugend mit so einer tollen Sache 
unterstützen kann“ sagte Friedrich, der sich gemeinsam mit dem Organisa-
tor der Trikots und stv. Jugendleiter der SG Schauenburg, Stefan Greif, zum 
ersten Spiel auf der Sander Höhe zur Trikotübergabe und zum Spiel traf.  
Anschließend konnte Herr Friedrich noch einen tollen 8:0 Kantersieg ge-
gen die JSG Bad Arolsen/Landau unseres Teams zum Einstand in die neue 
Saison mit neuen Trikots sehen. Wir danken Norbert Friedrich ganz recht 
herzlich für seine tolle Unterstützung! Auch der B2 gilt: Weiter so Jungs! 
  

D1-Jugend 
Freundschaftsspiel gegen VFL Kassel 
Nachdem wir die knappe Niederlage gegen TSG Hofgeismar 2 verdaut hat-
ten, spielten wir am Donnerstag, den 28.08.2019 ein Freundschaftsspiel 
gegen den VFL Kassel bei uns in Schauenburg Hoof. Unsere Mannschaft 
hatte sich schnell gute Chancen erspielt und konnte dadurch rasch mit 1:0 
in Führung gehen. Die Führung hätte auch noch höher ausfallen können, 
aber so ging es mit diesem Ergebnis in die Halbzeitpause. In der 2. Hälfte 
war uns dann der VFL Kassel auf den Fersen und es fi el der Ausgleichs-
treffer. 1:1. Spannend verlief dieses Match weiter und die Tore wurden auf 
beiden Seiten nochmals erhöht, 2:2. Ein paar Minuten vor Spielende nutz-
ten unsere Jungs noch eine Möglichkeit und legte Tor Nummer drei nach. 
Endergebnis 3:2. 
Es spielten: Finn Landgrebe (im Tor), Hannes Hedrich, Maxi Krause, Luis 
Iksal, Maxi Stöhr (1 Tor), Finn Giese, Kemal Bal (2 Tore), Ruben Kimm, Jan-
nis Bollerhey, Paul Hofmann und Hannes Kesting 

geschickt deckt Maxi den Ball ab

3. Serienspiel gegen JSG Espe-
nau/Holzhausen 2 
Am Samstag Nachmittag, den 
31.08.2019 waren wir zu Gast in 
Hohenkirchen und spielten unser 
3.Serienspiel gegen die JSG Es-
penau/Holzhausen 2. Es war so 
wahnsinnig heiß, dass es zusätzlich 
2 Trinkpausen gab um bei Kräften 
zu bleiben. Die D1 Jugend der JSG 
Schauenburg musste sehr früh das 
1:0 vom Gegner schlucken. Doch 
danach fanden unsere Jungs immer 
besser ins Spiel und verteidigten 
sehr gut. Das wurde dann auch be-
lohnt und der Ausgleichstreffer wur-
de aus unseren Reihen geschossen. 
1:1. Unsere Kicker kamen nach der 

Halbzeit wieder gut in die Partie erhielt aber leider nach einigen Spielminu-
ten den 2 Treffer von der JSG Espenau/Holzhausen 2. 1:2. Die Mannschaft 
der JSG Schauenburg ließ sich dadurch nicht beirren, spielte druckvoll wei-
ter und kämpfte so gut es ging. Bis zum Schlusspfi ff schaffte unsere D1 
Jugend noch den Ausgleich und man trennte sich leistungsgerecht mit 2:2. 
Das nächste Serienspiel, Nummer 4 ist bereits schon am Mittwoch, den 04. 
September und hoffen, wir können unsere Hoofer Zuschauer begeistern. 
Es spielten: Finn Landgrebe (im Tor), Hannes Hedrich (2 Tore), Maxi Krau-
se, Maxi Stöhr, Louis Reuting, Luis Iksal, Florian Lauterbach, Finn Giese, 
Kemal Bal, Sören Kneip und Hannes Kesting

E-Jugend Kreispokal 
Am morgigen Samstag den 07.09.19 fi ndet im Waldstadion Elmshagen die 
Kreispokal Vorrunde statt. Ab 10.00 Uhr spielen insgesamt 16 Mannschaf-
ten aufgeteilt auf 3 Gruppen um den Einzug in die Endrunde. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
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E1-Jugend 
JSG Schauenburg : JSG Obermeiser/Westuffeln 6 : 4 (4 : 1) 
Starke Leistung bringt zweiten Saisonsieg 
Am vergangenen Samstag fand in der Mittagshitze unser drittes Serien-
spiel gegen die JSG Obermeiser/Westuffeln statt. Da unser Torwart Nick L. 
an diesem Tag leider verhindert war, erklärte sich Emil bereit, sich für das 
komplette Spiel in unser Tor zu stellen. Hierfür noch einmal Danke an Emil – 
wie wichtig er an diesem Tag werden würde, sollte sich noch herausstellen. 
Unsere Mannschaft ging mit vollem Elan in das Spiel und es dauerte auch 
nicht lange, bis Mika nach einer Ecke von Leo das erste Tor des Spiels er-
zielen konnte. Kurze Zeit später erspielten wir uns wieder eine Ecke – diese 
schoss Tim kurz auf Janne, der passte auf Leo und der schob den Ball über 
die Linie. Nach einem schönen Pass von Nick R. konnte dann wiederum 
Mika unsere Führung auf 3 : 0 ausbauen. Bisher kamen die Gegner nicht 
oft vor unser Tor. Aufgrund der Temperaturen gab es nun eine Trinkpause 
und dann ging es weiter. Die gegnerische Mannschaft wurde jetzt auch 
offensiver aufgestellt und es waren erst einige Minuten gespielt, als sie den 
Anschlusstreffer erzielen konnten. Davon bestärkt, hatte nun auch unsere 
Abwehr mehr zu tun und auch Emil wurde im Tor geprüft – aber er zeigte 
einige gute Paraden. Auch wir hatten mehrere gute Chancen, doch der 
Ball ging mal an die Latte, mal an den Pfosten oder knapp drüber. Kurz vor 
Ende der ersten Halbzeit konnte sich Tim im Mittelfeld durchsetzen und 
nach einem Lauf durch die Abwehr den Treffer zum Halbzeitstand von 4 : 
1 erzielen. 

Pause im Schatten - gleich geht‘s weiter...

Die Pause verbrachte unsere Mannschaft im Schatten. Da noch einige Kids 
auf der Bank waren und auch Spielzeit bekommen sollten, wurde unser 
Team einmal durchgewechselt. Leider erwischten die Gäste den besseren 
Start in die zweite Hälfte. Nachdem Emil einige Bälle halten konnte, ging 
dann doch der Ball in unser Netz. Jetzt legten die Gäste noch ne Schippe 
drauf. Aurelio und Nick wurden in der Abwehr überrannt und unser Sturm um 
Leonie und Julian konnte keinen Schuss mehr aufs gegnerische Tor bringen. 
Und so kam es, dass die Gäste innerhalb von wenigen Minuten per Dop-
pelschlag sogar den Ausgleich zum 4 : 4 erzielen konnten. Die Gäste hätten 
noch einige Treffer erzielen können, doch Emil hielt in dieser Phase acht (!) 
Bälle, die ohne seine tollen Paraden alle ins Netz gegangen wären. Aufgrund 
dessen wurden nach einer erneuten Trinkpause unser Abwehrrecke Janne 
und unser Goalgetter Tim wieder eingewechselt. In den letzten zwölfeinhalb 
Minuten wollte unsere Mannschaft noch einmal alles geben. Nach einem 
schönen Pass von Mia, die sich von den gegnerischen Jungs nichts gefallen 
ließ, konnte uns Tim dann wieder in Führung schießen. Dann wurde unsere 
Laufmaschine Mika in Höhe der Mittellinie gefoult und wir bekamen einen 
Freistoß zugesprochen. Der gegnerische Trainer gab seiner Mannschaft die 
Anweisung, keine Mauer zu stellen, soweit würde unser Spieler nicht kom-
men. Doch da täuschte er sich, denn Tim verwandelte den Freistoß sicher 
im Tor – und zeigte dem Gästetrainer dafür die Siegerfaust. Aber die gegne-
rische Mannschaft gab nicht auf und erspielte sich noch eine tolle Chance, 
aber Janne rettete den Ball von der Linie. Dann war auch die zweite Hälfte zu 
Ende und wir konnten diesen hart erkämpften 6 : 4 Sieg feiern. 
Fazit: In der ersten Halbzeit dominierten unsere Jungs und Mädels das 
Spiel. Aufgrund der Auswechslungen kam dann etwas Unruhe in unser 
Team und wir mussten leider den zwischenzeitlichen Ausgleich hinnehmen. 
Doch durch eine geschlossene Mannschaftsleistung konnte das Spiel wie-
der gedreht werden. Wir hoffen, dass unsere Jungs und Mädels beim mor-
gigen Kreispokal in Elmshagen ebenso gut auftreten werden und drücken 
die Daumen. 
Zum Einsatz kamen: Emil Hansen (Torwart), Julian Büchling, Janne Schul-
ze, Leopold Zeuch (1 Tor), Mia Klein, Leonie Richter, Aurelio Schnittger, 
Mika Germ (2 Tore), Nick Rudolph und Tim Lichtensteiger (3 Tore). 

E2 feiert 12:0 Kantersieg bei Espenau 2 
Am Mittwoch den 28.08.2019 reisten wir mit unserem Team nach Espenau 
um dort gegen die 2. Mannschaft von Jörg Odensass anzutreten. Leider 
fehlte uns krankheitsbedingt Luca Salden in diesem Spiel. 
Erholt und gut trainiert nach dem letzten fragwürdigen Spiel waren heu-
te die Jungs hoch motiviert. Besonders unsere Jungs Finn Rauschenberg 
(heute als Captain der Mannschaft) und Luca Greif sollten heute einen 

„Sahne-Tag“ erwischen. Bereits in der ersten Minute konnte nur noch der 
Torwart von Espenau seine Jungs vor dem 1:0 durch Finn bewahren. In der 
zweiten Minute brachte Noah Weigel eine Ecke toll vor das gegnerische 
Tor und Luca Weigel köpfte nur knapp drüber. In der 5. Minute passierte es 
dann. Leo Schillbach steckte den Ball sehenswert zu Finn durch und er ver-
wandelt unhaltbar zum 1:0. Nur eine Minute später war es dann Finn, der 
Luc Gück bediente und er drosch den Ball zum 2:0 ins Tor. Direkt mit der 
nächsten Aktion eroberte sich Sam den Ball im Mittelfeld und tankte sich 
durch alle Gegenspieler durch. Der Torwart unsres Gegners verhinderte je-
doch das Tor von Sam nach seinem tollen Sololauf. Danach fanden unsere 
Gegner besser ins Spiel. Unsere Abwehr um Luca W., Sam und Noah be-
kamen nun mehr zu tun. Es folgten drei tolle Paraden von unserem Keeper 
Ben Borowski sowie ein Pfostenschuss. Wir erspielten uns jedoch auch 
gerade durch Finn ein ums andere Mal tolle Einschussmöglichkeiten. Auch 
Sam Henkes und Luc scheiterten immer wieder am gegnerischen Torwart 
oder am Aluminium. So dauerte es bis zur 24. Minute, bis unsere Jungs 
wieder jubeln konnten. Luca Greif testet mit einem Fernschuss die Refl exe 
des Torhüters. Dieser konnte den Ball abwehren aber Finn war wieder zur 
Stelle und staubte zum 3:0 ab. Das sollte aber noch nicht genug sein, denn 
nur eine Minute später konnte wiederum Finn nach einer tollen Kombinati-
on zwischen Noah und Luca G. sogar auf 4:0 zur Halbzeit erhöhen. 
In der zweiten Halbzeit spielten sich unsere Jungs so richtig ein und der 
tolle Mut der Espenauer Kids war auch wetterbedingt gebrochen. Direkt 
nach Anpfi ff konnte sich Noah den Ball erobern und spielte zu Luis Mihr. 
Luis passte den Ball durch zwei Gegenspieler durch zu Luca W. und dieser 
fl ankte von außen toll auf den freistehenden Luca G. der zum 5:0 vollenden 
konnte. Nur eine Minute später landete ein Distanzschuss von Leo an der 
Latte. In seinem zweiten Versuch konnte er jedoch den Ball unhaltbar im 
Tor zum 6:0 wiederum durch einen Weitschuss versenken. Die Flanke dazu 
kam von Luca G. In der 29. Minute war es dann Luc, nach einem schönen 
Zuspiel von Marlon Mühlnickel, der den Ball zu Luca G. fl ankte und Luca 
konnte mit seinem zweiten Tor auf 7:0 erhöhen. Unsere Jungs spielten jetzt 
alle tolle Kombinationen miteinander, sodass die Jungs von Espenau kaum 
noch eine Chance auf unser Tor hatten. In der 41. Minute brachte Luc eine 
Ecke präzise auf Luca G. und dieser erzielte das 8:0. Kurze Zeit später 
eroberte Luis im Mittelfeld den Ball und passte zu Marlon. Marlon steckte 
auf Finn durch und dieser passte zu Leo, der mit seinem zweiten Treffer 
das 9:0 erzielte. Kurz vor Ende der Partie erzielte noch Noah ein tolles Tor 
zum 10:0 nach Zuspiel von Luca G. Dann passierte etwas, was den tollen 
Teamgeist der E2 zeigt. Wiederum Marlon spielte den Ball auf der Außen-
bahn zu Luca G. Luca suchte und rief Luis, der sich seid geraumer Zeit so 
sehr auch mal ein Tor wünscht und konnte den Ball per Flanke auch zu 
ihm bringen. Luis behielt die nerven und schob den Ball zum 11:0 über die 
Linie. Als Dankeschön dafür war es dann Luis, der den Ball mit der letzten 
Aktion zu Luca G. passte und dieser mit seinem vierten Tor das Spiel mit 
dem 12:0 beendete. 
Es spielten: Ben Borowski (TW), Luca Weigel, Noah Weigel (1 Tor), Sam 
Henkes, Finn Rauschenberg („C“, 3 Tore), Luis Mihr (1 Tor), Leo Schillbach 
(2 Tore), Luca Greif (4 Tore), Luc Gück (1 Tor), Marlon Mühlnickel 

Unsere E2 mit ihren neuen Regenjacken

G-Jugengd (Bambini)
01.09.19 JSG Warmetal III - SG Schauenburg 2:10 (0:6) 
Unsere Jüngsten feiern den 1.Sieg ihrer noch jungen Karriere 
Zum Start ihrer 2.Saison im Spielbetrieb reisten wir nach Istha um uns un-
serem Gegner entgegenzustellen. Ziel war es das zu erreichen, was uns in 
den 6 Spielen der 1.Saison, nicht vergönnt war. Einen Sieg wollten unsere 
Kids endlich feiern mit ihren treuen Fans. Schon beim Aufwärmen bemerk-
ten wir, das die meisten unserer gegnerischen Spieler etwas kleiner waren 
als wir und so gingen wir gut eingestellt vom Trainerteam in die Partie. 
Von Beginn merkte man das die Trainingsstunden langsam Früchte tragen 
und es wurde der Ball über mehrere Stationen vor das Warmetaler Tor ge-
bracht. Bereits in der 1. Spielminute war es Ben der mit einem Schuss aus 
5 Metern die vielumjubelte Führung erzielte.Mit dem noch ungewohnten 
Gefühl ging es vollmotiviert weiter und mit den nächsten Angriff traf Frede-
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rik zum 2:0. Der Knoten schien endlich geplatzt zu sein, aber auch unser 
Gegner tauchte mehrfach vor unserem Tor auf. Leon hütete Heute das Tor 
und machte seine Sache echt klasse. Mehrere Paraden verhinderten einen 
Gegentreffer. Vor dem Tor war man eiskalt und erhöhte in der 6.Spielminu-
te wiederum durch Frederik auf 3:0. In der Abwehr wurde man jetzt auch 
immer sicherer und Antos und Jona ließen den Gegner noch durch. Pepe 
war es der ein Solo zum 4:0 Abschloss und nun glaubten auch alle Fans 
unserer Jungs endgültig an den 1.Sieg. Noch vor der Pause schraubten wir 
die Führung durch ein weiteres Tor von Pepe und Julian auf 6:0. Die beste 
Leistung ihrer Karriere machten bereits nach 20 Minuten alle stolz. Trotz-
dem appelierten die Trainer an die Jungs das man immer weiter spielen 
und kämpfen muss. Mit Beginn der zweiten Halbzeit sah es weiter gut aus 
und Frederik erhöhte mit zwei weiteren Treffer das 8:0. Mit dem Gefühl des 
des sicheren Sieges kam dann jetzt auch der Gegner noch ein paar mal vor 
unser Tor und verkürzte durch zwei Tore auf 8:2. 
Das war dann aber genug und in den letzten Minuten konnten Pepe und 
Frederik noch einen weiteren Treffer erzielen. 
Am Ende war der Jubel über den 10:2 Sieg grenzenlos und unsere Jungs 
wurden von den zahlreich mitgereisten Fans gefeiert. 
Zum Einsatz kamen: Leon Neumann, Lucia Konietzka, Mats Schulze, 
Julien Gregorsen, Frederik Harndorf, Ben Rudolph, Julian Dietrich, Lenny 
Friedrich, Pepe Mihr, Antos Wiecek, Robin Krug, Jona Reuter 

Unsere jüngsten Lila Weißen Tiger

Fußballsportverein 
Grün-Weiß Elgershausen 1922

Der FSV Vorstand gratuliert allen Vereinsmitgliedern, die im September Ge-
burtstag feiern, ganz herzlich! 

Terminvorschau 
FSV Dämmerschoppen am Freitag, 13. September 2019

FSV Ältestenrat 
Wir treffen uns zum Dämmerschoppen des FSV mit unseren Partnerinnen 
um 18 Uhr an der „Goldberghalle“

Montagsradler auf Tour 2019 
Vom schönen Mittelhessen zurück ins heimatliche Elgershausen, so war der 
Plan für die 12. Tour der Montagsradler vom 16. bis 18. August. Startort soll-
te Neustadt bei Marburg sein. Wie aber dahin kommen? Ganz einfach: Zur 
1. Etappe ging es von der Wilhelmshöher Straße in Elgershausen startend 
mit 9 Montagsradlern über zunächst 12 Km quer durch Kassel zum Kasse-
ler Kulturbahnhof. Da wartete schon der Regionalzug Richtung Marburg/
Frankfurt. Nach Verladen der Fahrräder bereiteten wir uns entspannt auf der 
Zugfahrt mit Blick in die schöne Landschaft auf die Ankunft in Neustadt und 
den eigentlichen Beginn der Tour vor. Ausgeruht stiegen wir sogleich in die 
Eisen, folgten dem Radweg R2 über Stadtallendorf mit kleiner Frühstücks-
rast über Kirchhain bis Cölbe, um dann Richtung Norden von den Flüs-
sen Ohm und Lahn den Brückenschlag zur Eder zu vollziehen. Der Gasthof 
„Zur Aue“ in Lahntal-Sarnau gab uns mittags Kraft für den Rest des ers-
ten Tages. Reizvolle Blicke in die mittelhessische Landschaft brachten uns 
beschwingt an die Eder zum Ederradweg und weiter bis zum Etappenziel 
Frankeberg. Ein empfehlenswertes Städtchen mit einem beeindruckenden 
alten Rathaus. Gleich nebenan nahmen wir Quartier in der Ratsschänke und 
erfreuten uns abends im bayerischen Wirtshaus Bavaria. Lediglich FC Bay-
ern-Fans machten dort lange Gesichter zum Bundesligaauftakt mit einem 
2:2. Am Samstag führte uns die 2 Etappe über den Ederradweg zum allseits 
beliebten Edersee. Am idyllischen Südufer entlang des Nationalparks Kel-
lerwald erreichten wir nach einem Gang über die alte Aseler Brücke (dort hat 
der See kaum Wasser), einer kleinen Verschnaufpause in Bringhausen „Zur 
Endstation“ gegen Frühnachmittag die Edersee-Sperrmauer. 
Dort erwartete uns das Sperrmauerfest. Belebtes Treiben, Essen und Trin-
ken stärkten uns für die restlichen Tages-Kilometer. Gegen Abend kamen 
wir im Kurort Bad Wildungen an und nahmen Quartier im Hotel Wildunger 
Hof. Nur wenige 100 Meter entfernt vom Hotel oberhalb des Ortes im Wald 
bot uns das Brauhaus Bad Wildungen mit gutem, zünftigen Service und 
– das musste sein – einem echten Waldecker Kirsch einen runden Tages-
abschluss. 

Sonntag, Heimreise: Weiter auf dem Ederauenradweg mit seiner maleri-
schen Natur pur erreichten wir Fritzlar, über dem der Dom St. Petri majes-
tätisch thronend steht, Wabern und Felsberg. Mitten im Ort empfi ng uns 
zur Mittagsrast das neue eröffnete, sehr empfehlenswerte kleine Cafe „Die 
Ruthen“. In Grifte angekommen, grüßte uns an der Edermündung die Fulda 
und der R1 bis Guntershausen. Mit Blick auf das imposante Eisenbahnvia-
dukt labten wir uns kurz vor dem Ziel auf dem Guntershäuser Sportplatz. 
Die Begrüßung vieler bekannter Gesichter zeigte uns, wir sind in heimatli-
chen Gefi lden angekommen. Letzte Anstiege leicht bewältigt erreichten wir 
nach fast 210 gefahrenen km Elgershausen. 
Glücklich gegen 17.30 Uhr gelandet, ohne Pannen und bei prima Som-
merwetter ohne die für Samstag und Sonntag angekündigten Regengüsse 
ließen wir die drei Tage in der „Sohle“ ausklingen.  Verfasser: Gerd Fuchs 
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Tennisgemeinschaft Schauenburg e.V.

Termine 2019 
14.09.2019 
Team-Tennis-Turnier 

02.11.2019 
Saisonabschluss 

Einsteigertraining 
Wie auch in den Jahren zuvor, hat die TG Schauenburg im Sommer ein 
kostenloses Einsteigertraining für Anfänger und Wiedereinsteiger angebo-
ten. Viele kamen zum schnuppern und blieben mit viel Spaß dabei. Die 
beiden Erwachsenen Gruppen werden montags von Dirk Umbach trainiert. 
In der letzten Woche lud der Verein nach dem Training noch zum geselligen 
Beisammensein und bei Pizza und dem ein oder anderen kühlen Getränk 
waren sich alle einig, dass Tennis ein toller Sport für jedermann ist. 

Anfänger und Wiedereinsteigertraining
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Aufstieg perfekt! 
Für die Damen 40 der TG Schauenburg ging es am Samstag zum letzten 
Spiel der Saison zum ESV Jahn Kassel. Bei bestem Wetter sollte die Ta-
bellenführung verteidigt und somit der Aufstieg von der Bezirksoberliga in 
die Gruppenliga geschafft werden! Auf drei Plätzen konnten zeitgleich drei 
von vier Einzeln begonnen werden, die auch jeweils mit zwei Gewinnsät-
zen von Kati, Manon und Jutta gewonnen wurden. Nun lag der Fokus auf 
dem vierten und evtl. schon entscheidenden Einzel. Karen erledigte das 
in bekannter Stärke in zwei Sätzen und der Aufstieg war vorzeitig perfekt. 
Nach kurzem Freudenausbruch und zunächst einem kleinen Sektchen ging 
es in die noch ausstehenden zwei Doppel. Auch diese konnten dann noch 
durch Kati/Michaela und Karen/Jutta gewonnen werden, so dass das End-
ergebnis schließlich 6-0 für die TG Schauenburg hieß. 
Jetzt konnten die Korken knallen und es wurde bis zum späten Abend ge-
feiert... 

Es spielten diesen Sommer (von rechts nach links): Manon Riehl, Kati Lüst, 
Michaela Steckmann, Karen Haupt, Susanne Umbach und Jutta Dickhaut

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den mitgereisten Zuschauern für 
die tolle Unterstützung und natürlich ganz besonders bei unserer Mann-
schaftsführerin Monika Tintelott, die immer für unser Wohl sorgt. Leider 
konnte Monika am Aufstiegstag nicht dabei sein und so musste es diesmal 
ohne „Tabletten“ gehen... ;-) 
Außerdem gratulieren wir unseren Herren 40 ebenfalls zum Aufstieg in die 
Gruppenliga! 
Mädels und Jungs, nächsten Sommer werden die Fahrten weiter!!! 

Herren 40 
Aufstieg in die Gruppenliga! 
Die Herren 40 gewannen am letzten Spieltag mit einem 4:2 Sieg gegen 
die TG Habichtswald und konnten damit den Aufstieg in die Gruppenliga 
perfekt machen. 

Es spielten: v. l. L. Kasten, D. Umbach, U. Humburg, M. Umbach, T. Schu-
mann, G. Riehl (nicht im Bild)

Tischtennis-Club Elgershausen e.V.

Trainingsbetrieb: 
Dienstags:
17:00 Uhr - 19:30 Uhr: Jugendtraining
19:30 Uhr - 22:00 Uhr: Damen- und Herrentraining 
Freitags:
13:15 Uhr - 14:45 Uhr: Schul-AG Gruppentraining
14:45 Uhr - 15:30 Uhr: Einzeltraining
15:30 Uhr - 17:30 Uhr: Fortgeschrittene Gruppentraining
17:30 Uhr - 22:00 Uhr: Damen- und Herrentraining 
Das Training fi ndet in der Schulturnhalle Elgershausen statt. 

Vereinsmeisterschaften des Nachwuchs und der Er-
wachsenen 2019 
Letztes Wochenende spielten wir wie jedes Jahr vereinsintern den Titel 
des Vereinsmeisters aus. Zunächst kämpften am Samstag die Schüler 
und Jugendlichen um die Krone. Bei hochsommerlichen Temperaturen in 
der Schulturnhalle Elgershausen behielten am Ende Melanie Schinköthe 
bei den Schülern und Pascal Hornung bei den Jugendlichen den kühlsten 
Kopf und gewannen ihre Konkurrenzen. Anschließend spielten wir noch 
den Vereinsmeister im Doppel aus, wo sich ebenfalls Melanie mit ihrer Part-
nerin Shalisar Hoßfeld durchsetzen konnten.  Einen Tag später gingen dann 
die Erwachsenen an die Tische. Bei etwas milderen Temperaturen ging es 
trotzdem heiß her an der Platte und so konnten sich letztendlich Nick Ohl-
wein und Nils Heppe bis ins Finale spielen. Am Ende konnte sich Nils aber 
durchsetzen und sichert sich so zum ersten Mal den Titel des Vereinsmeis-
ters. Auch bei den Erwachsenen suchten wir das beste Doppel im Verein. 
Letztlich setze sich hier das jüngste Doppel mit Pascal Hornung und Silas 
Weinert durch. Allen Siegern gratulieren wir zu ihren tollen Erfolgen! 

Die Ergebnisse im Überblick: 
Schüler Einzel: 1. Melanie Schinköthe, 2. Shirin Hoßfeld, 3. Giuliano Se-
menzin
Jugend Einzel: 1. Pascal Hornung, 2. Melanie Schinköthe, 3. Shirin Hoßfeld
Nachwuchs Doppel: 1. Melanie Schinköthe/ Shalisar Hoßfeld, 2. Pascal 
Hornung/ Giuliano Semenzin, 3. Shirin Hoßfeld/ Henrik Brede
Senioren Einzel: 1. Nils Heppe, 2. Nick Ohlwein, 3. Guido Oliv und Pascal 
Hornung
Senioren Doppel: 1. Pascal Hornung/ Silas Weinert, 2 Fabian Menges/ 
Frank Krug, 3. Shalisar Hoßfeld/ Ulrich Manß 

Die Sieger bei den Senioren: hinten v.l. Guido Oliv und Pascal Hornung, 
vorne v.l. Vereinsmeister Nils Heppe und Nick Ohlwein

Unser Nachwuchs (v.l.): Melanie Schinköthe, Henrik Brede, Shirin und Sha-
lisar Hoßfeld, Pascal Hornung, Tiziana Oliv und Giuliano Semenzin

TSG 1891 Elgershausen e.V.

Die TSG-Elgershausen im Heide-Park-Resort 
Am 25.08.2019 veranstaltete die TSG-Elgershausen 1891 e.V. ihre alljährli-
che Fahrt in den Heide-Park. Früh morgens um 7 Uhr ging es mit dem Bus 
Richtung Soltau. Alle noch ein wenig müde, aber mit guter Stimmung dabei. 
Unterwegs gab es ein paar Snacks, Obst, Getränke, Spiele und gute Un-
terhaltungen. Nach guten 3,5 Stunden Fahrt, inklusive einer kleinen Pause, 
erreichten wir das Heide-Park-Resort mit voller Vorfreude. Die Kinder und 
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Jugendlichen durften dann in kleinen Gruppen auf eigene Verantwortung 
oder je nach Wunsch der Eltern nur mit den verantwortlichen Helfern den 
Park unsicher machen. „Ghostbusters“, „Flug der Dämonen“, „Die Krake“ 
bis zum „Limit“, um nur ein paar Fahrgeschäfte zu nennen. Was ein Spaß 
für die Teilnehmer! Das Wetter war dieses Jahr mit viel Sonnenschein und 
blauem Himmel am Start. Zum Mittag hatte jeder die Möglichkeit sich mit 
dem Rebellensnack zu stärken. Currywurst-Pommes, Pizza und Chicken-
Nuggets standen zur Auswahl. Dazu ein Getränk nach Wahl. Also für jeden 
etwas dabei. Nach dem Essen haben wir den Fahrbetrieb in den tollen 
neuen und alten Attraktionen fortgesetzt. Gegen 16.30 Uhr wurde dann 
der Heide-Park-Shop noch ein wenig durchforstet und anschließend gab 
es zum Abschluss noch ein Gruppenbild. Gegen 17 Uhr war der Tag dann 
leider schon wieder vorbei und wir mussten die Rückfahrt antreten. Auf-
grund des Staus auf der Rückfahrt waren wir dann um 21 Uhr zurück in 
Elgershausen. Alle müde, glücklich, zufrieden und voller Vorfreude auf den 
nächsten Besuch im Heide-Park. Bis zum nächsten Jahr. 

Wir waren dabei....

Immer sportlich!

Ringkampf-Sportverein 
Elgershausen e.V. 

Tabellenerster zu Gast 
Am kommenden Samstag haben wir den aktuellen Tabellenführer zu Gast. 
Mit dem AV Alzenau kommt der Vorjahres Tabellendritte zu uns. Nach die-
sem Kampf wird sich zeigen wie man unsere Mannschaft in dieser Liga 
einzuschätzen hat. Nach der überaus guten Leistung unserer Ringer bei der 
Reserve des Oberligisten Niedernberg bleibt abzuwarten wie sie sich gegen 
den AV Alzenau aus der Affäre ziehen werden. Mit dem Heimrecht und der 
Unterstützung unserer Fans könnte ein Sturz des Tabellenführers im Be-
reich des möglichen liegen. Allerdings sollte man auch die Erwartungen in 
der jungen Saison nicht zu Hoch ansetzen. Wenn alle Ringer an Bord sind 
sollte es zu anspruchsvollen und Temporeichen Kämpfen in der Goldberg-
halle kommen. Kampfbeginn ist am morgigen Samstag, den 07.09.2019 um 
20:00 Uhr in der Goldberghalle im Saalweg in Elgershausen. 

Saisonstart bei Niedernberg II 
Eine überaus geschlossene Mannschaftsleistung zeigte unsere Mannschaft 
beim ersten Auswärtskampf in dieser Saison beim KSC Niedernberg. Zwar 
konnte die Reserve des Oberligisten in den ersten beiden Kämpfen in Front 
gehen, aber unsere hochmotivierten Ringer glichen bis zur Pause aus. 
Auch nach der Pause zeigten die Elgershäuser dass sie für ihre Mannschaft 
kämpften und konnten noch acht weitere Punkte einfahren. 

Die Kämpfe im Überblick: 
In der 57 Kilo Klasse standen sich Lutz Ohnheiser und unser Nachwuchs-
ringer Luca Kolitsch gegenüber. Luca, der erst seit wenigen Wochen un-

serem Sport nachgeht, versuchte gegen den etwas erfahren Niedernber-
ger gegen zuhalten. Er lief aber dann in einen Konter und musste sich auf 
Schultern geschlagen geben. 
Im Limit bis 130 Kilo hatte Sebastian Klapp gegen den überragenden Peter 
Dölger keine Chance und beendete ebenfalls seinen Kampf auf Schultern. 
Thomas Jahnke stand Till Ohnheiser gegenüber. Thomas spielte seine Er-
fahrung Souverän gegen den Jugendlichen aus, blockte dessen Angriffe 
alle ab und konnte ihn noch in der ersten Runde sicher in die Matte drü-
cken. 
Unser Neuzugang Sergel Kaal lies nichts anbrennen und schon bei der 
ersten Gelegenheit bezwang er Gabriel Giegerich mit einem Schultersieg. 
Damit gingen beide Mannschaften mit acht Punkten in die Pause. 
Mit einer überlegten Kampfstrategie brillierte Jahan Bakhsh Sultani gegen 
den Niederberger Air Abdul Hasib Mirzada. Zwar gingt der Niederberger 
mit einer zweier Wertungen in Front, aber Jahan ging kein weiteres Risiko 
ein und glich bis zur Kampfpause aus. Auch nach der Pause behält er den 
Überblick und seinen Gegner in Schach. Er ließ sich auf keine waghalsigen 
Aktionen ein und konnte noch weitere 4 Punkte für sich gewinnen und da-
mit zwei Punkte für seine Mannschaft verbuchen. 
In der Klasse bis 86 Kilo lies Leon Tasche nichts anbrennen und ging noch 
in der ersten Minute mit 6 Punkten in Front. Der Niedernberger Pawel Ma-
tuszynski glich dies allerdings in der nächsten Minute aus. Mit einer weite-
ren Wertung konnte Leon mit einem positiven Ergebnis in die Pause gehen. 
Nach der Pause war bei dem Niedernberger offensichtlich der Kampfgeist 
gebrochen nach sechs Punkten in Folge kam der Niedernberger noch zu 
einer zweier Wertung bevor Leon in der Schlussminute noch vier weitere 
Kampfpunkte holte und die Begegnung mit 8:17 für sich entschied. 
Damit stand es für unsere Mannschaft 13:8. 
Nun musste Fabian Hügues gegen den Bundesliga erfahrenen Niederber-
ger Alexander Meier antreten. Meyer konnte aber keinen entscheiden Griff 
ansetzen da Fabian jedes mal blocken konnte. Allerdings erhielt Fabian so-
wohl in der ersten Runde wie auch in der Schlussrunde jeweils eine Passi-
vitätsverwahrnung, die mit einem Punkt für seinen Gegner ausgesprochen 
wurde. Damit unterlag Fabian mit 0:2 und musste einen Mannschaftspunkt 
an die Niedernberger abgeben. 
Vor dem letzten Kampf stand es 9:13 Uhr und ein Remis lag in der Luft. 
Hier standen sich der Niedernberger Alexander Englert und unser Ringer 
Abuzar Maliky gegenüber. Nach 90 Sekunden erhielt Engler eine Passi-
vitätsermahnung. Danach setzte Abuzar seine Erfahrung ein und konnte 
bis zur Pause mit 6 Punkten in Führung gehen. Auch nach der Pause lies 
Maliky seinen Gegner nicht zum Zuge kommen und verbuchte selbst sechs 
weitere Punkte. In der Schlussminute versuchte Englert noch einmal alles 
auf eine Karte zusetzen und kam mit drei Punkten zwar heran, konnte aber 
das Ergebnis für seine Mannschaft nicht wesentlich verbessern. 
Damit gelang unseren Ringern gegen die kampferfahrene Reserve des 
Oberligisten aus Niedernberger ein Überraschungssieg mit 16:8. 
Als Fazit zu diesem nicht erwarteten Sieg waren sich alle mit gereisten Fans 
einig, dass jeder einzelne Ringer für die Mannschaft gekämpft hat und eine 
neuer Mannschaftsgeist zu spüren war. Dies lässt auf mehr schöne Begeg-
nungen auch auf heimischer Matte hoffen. 

Danke 
Wir möchten uns bei allen Sportlern für die gezeigten Leistungen bedan-
ken und gratulieren der Mannschaft zu diesem Sieg. Bedanken möchten 
wir uns bei allen die unseren Verein in Niedernberg vertreten haben. Ein 
besonderer Dank geht an die Sportler, die Trainer und die Betreuer. Ein 
weiterer Dank geht an alle die dafür gesorgt haben, dass die Mannschaft 
zu diesem Kampf fahren konnte und ihre Fahrzeuge dafür zur Verfügung 
gestellt haben. 
Ein weiterer Dank geht an alle die unsere Mannschaft in Niedernberg un-
terstützt haben. Weiterhin danken wir allen die es mit ihrer Unterstützung 
und ihrem vielfältigen Einsatz erst ermöglichen das wir auch in diesem Jahr 
wieder an der Verbandsrunde der Ringer teilnehmen können. 

Ergebnisse 
Verbandsliga Nord Ost, erster Kampftag: KSC Hösbach II – SC Kleinos-
theim II 3:26, AC Goldbach – KSC Krombach 26:4, KSC Niedernberg II 
– RSV Elgershausen 9:16, RSC Fulda – AV Alzenau 0:28. 

Alzenau 1 28 : 0 2 : 0
Kleinostheim II 1 26 : 3 2 : 0
Goldbach 1 26 : 4 2 :
Elgershausen 1 16 : 9 2 : 0
Gailbach II 0 0 : 0 0 : 0
Niedernberg II 1 9 : 16 0 : 2
Krombach 1 4 : 26 0 : 2
Hösbach II 1 3 : 26 0 : 2
Fulda 1 0 : 28 0 : 2

KSC Niedernberg II - RSV Elgershausen 9:16. Die Kämpfe: 57 kg FR L. 
Ohnheiser - Kolitsch 4:0 (SN 9:0, 1:03 min), 61 kg GR B. T. Ohnheiser – 
Janke 0:4 (SS 0:12, 2:14 min), 66 kg FR Mirzada – Sultani 0:2 (PS 2:6, 6:00 
min), 71 kg GR Maier - Hügues 1:0 (PN 2:0, 6:00 min), 75 kg FR Engler 
– Maliky 0:3 (PS 3:12, 6:00 min), 86 kg GR Matuszynski – Tasche 0:3 (PS 
8:17, 6:00 min), 98 kg FR Giegerich - Kaal 0:4 (SS 0:4, 0:27 min), 130 kg GR 
Dölger - Klapp 4:0 (SN 4:0, 0:24 min).   
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Termine des RSV 
07.09.2019 Heimkampf gegen den AV Alzenau 
21.09.2019 Heimkampf gegen den KSC Krombach 
28.09.2019 Auswärtskampf beim KSC Hösbach II 
03.10.2019 Heimkampf gegen den TSV Gailbach II 
05.10.2019 Auswärtskampf beim AC Goldbach 
12.10.2019 Auswärtskampf beim SC Kleinostheim II 
19.10.2019 Auswärtskampf beim RSV Fulda 

Rückrunde 
26.10.2019 Heimkampf gegen den KSC Niedernberg II 
02.11.2019 Auswärtskampf beim AV Alzenau 
09.11.2019 Heimkampf gegen den KSC Hösbach II 
16.11.2019 Auswärtskampf breim KSC Krombach 
30.11.2011 Auswärtskampf beim TSV Gailbach II 
07.12.2019 Heimkamf gegen den AC Goldbach 
14.12.2019 Heimkamf gegen den SC Kleinostheim II 
20.12.2019 Heimkamf gegen den RSC Fulda 

Trainingszeiten im RSV 
Montag, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr Just for Fun Training Elgershausen 
Dienstag, 17:00 Uhr bis 18.30 Uhr Ringertraining Jugend Elgershausen 
Dienstag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr Ringertraining Erwachsene und Mann-
schaft Elgershausen 
Mittwoch, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr, Training Schwertkampf Elgershausen 
Mittwoch, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr, Ringertraining Erwachsene und Mann-
schaft Kassel 
Donnerstag, 17:00 Uhr bis 18.30 Uhr Ringertraining Jugend Elgershausen 
Donnerstag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr Ringertraining Erwachsene und 
Mannschaft Elgershausen 
Freitag, 17:00 Uhr bis 18.30 Uhr Ringertraining Jugend Kassel 
Freitag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr Ringertraining Erwachsene und Mann-
schaft Kassel 

Die Trainingseinheiten in Elgershausen fi nden in der Goldberghalle am 
Sportplatz, die Trainingseinheiten in Kassel in der Fit & Sicher Akademie, 
Erzbergerstraße 47, 34117 Kassel statt. 
Jeder der einmal mit uns trainieren möchte ist herzlich willkommen. 

FSK Hoof e.V. 

Abt. Radsport 
Boßel-Cup 2019 
Am 31.08.2019 richtete die FSK Hoof , Abt. Radsport, ihren 21. Boßel – Cup 
aus. Der Wettergott meinte es sehr, sehr gut. 23 Mannschaften machten 
sich auf den Weg. Leider mussten die Team`s der Feuerwehr auf halber 
Strecke zu einem Brand ausrücken. Gegen 17 Uhr kamen die letzten 
Team`s zurück. Um 18 Uhr stand dann das Siegerteam fest. Es gewannen 
die “ Die SPANIER“. Sie konnten den Wanderpokal wieder, wie auch 2018, 
in Empfang nehmen. Das Siegerteam startete mit Felix Schöner, Sabina Al-
brecht, Sandra Krug, Stefan Albrecht und Karsten Krug.  Herzlichen Glück-
wunsch. An dieser Stelle noch mal Dank an alle Helfer, die zum Gelingen 
der Veranstaltung beigetragen haben. 

Sieger die Mannschaft „Die Spanier“

Den 3. Platz belegte die Firma Lampe

Prominenteste Teilnehmer waren bei der Mannschaft „Gemeinde Schau-
enburg“ Bürgermeister Michael Plätzer, Pfarrer Bodo Heinemann, Ehren-
bürgermeister Willi Klein, Beigeordneter Kurt Schweinebraten-Walter und 
Bauhofl eiter Frieder Krug. 
Im Nebenprogramm konnten alle Teilnehmer die Anzahl der in einem gro-
ßen Glasbehälter untergebrachten Kronkorken raten. Sieger wurde hier 
Uwe Ihling, der die Anzahl von 940 Korken genau geschätzt hatte, Den 2. 
Platz teilten sich Jana Wagner und Werner Wollnick. 
Außerdem konnte noch genagelt werden. 

Siegerliste: 
 Wurf Meter 
1. Die SPANIER 73 60 
2. Ski-Club 74 36 
3. Kaufhaus Lampe 75 4 
4. HoSaWo 76 42 
5. Lollipops 77 37 
6. Jungbauernclub Balhorn 81 30 
7. Istha 1 81 2 
8. Schlaraffi a 88 38 
9. Gemeinde Schauenburg 88 20 
10. Schießsport 90 46 
11. Feuerwehr 1 90 22 
12. Team Holzmann 91 39 
13. Friesennerze 94 25 
14. KGV - Die Gartenbande 95 18 
15. Feuerwehr 2 97 43 
16. Deichkinder 100 42 
17. Gesang 105 22 
18. KGV - Die Blattläuse 115 21 
19. Istha 2 116 30 
20. Jugendfeuerwehr Hoof 1 121 60 
21. Die Naumburger 122 18 
22. Jugendfeuerwehr Hoof 2 125 51 
23. Jugendfeuerwehr Hoof 3 127 12

Wanderfahren 
Die nächste Wanderfahrt fi ndet am 08.September 2019 statt. Gefahren 
wird die „Tour de Cattengau“. Treffpunkt ist um 09.30 Uhr am Rathaus in 
Hoof. Die Strecke ist ca. 47 km lang. 
Weitere Informationen gibt es wie immer bei Kurt Lauterbach Tel.: 2595 

Abteilung Gesang 
Termine 
Am Freitag, 06. September 2019 haben wir große Chorstunde. Alle sin-
gen um 19:00 Uhr  im Übungsraum in der Schauenburghalle in Hoof. 
Am  Freitag, 13. September 2019 haben wir  getrennte Chorstunde. Die 
Männer singen um  19:00 Uhr  und die Frauen singen um 19:45 Uhr im 
Übungsraum in der Schauenburghalle in Hoof. 
Am vergangenen Samstag fand das traditionelle Boßel- Turnier der FSK 
Hoof -Sparte Radsport statt. Auch die Sänger stellten in diesem Jahr wie-
der eine gute Mannschaft zusammen und machte sich bei sehr heißen 
Temperaturen auf den ca.1-2 stündigen Rundkurs bis zum Firnsbachtal 
und zurück auf den Weg.  

Gut gerüstet vor dem Start am Sportplatz. „ Unser Team !! „

Mit Schirm, Charm und Melone boßelte sich das Team am Ende mit 105 
Würfen auf einen hervorragenden 17 Platz. Dieses Jahr waren 24 Mann-
schaften am Start und nach der Siegerehrung auf dem Sportplatz in Hoof 
ging man zum gemütlichen über. Dort fand sogar noch eine Verlosung statt 
und erst zu vorgerückter Stunde ging es immer noch bei wohligen Tenm-
peraturen nach Hause. Auch ein Dank an dies Fans, die an der Strecke 
oder aber auf dem Sportplatz die Mannschaft unterstützt haben. Schon 
heute sagt der Gesangverein: - Ja, wir sind im nächsten Jahr bestimmt 
wieder dabei.- 
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Das Team nach der Siegerehrung!!

In der nächsten Ausgabe gibt es dann Bilder vom Gottesdienst des Som-
merfestes in der Kleingartenanlage in Hoof. 

Ski Club Hoof 

40 Jahre Ski Club Hoof 
Es sind immer noch wertvolle Sachpreise auf Lager und können bei unser-
erm Mitglied Helmut Löber gegen Rückgabe der Los-Nr. abgeholt werden 
(vorherige tel. Abstimmung unter 05601-2921 ist unbedingt erforderlich). 
Hier die verbleibenden Gewinnerlose: 
088, 508, 512, 591, 724, 758, 843, 1401, 1413, 1443, 1570, 1634, 1803, 
1880, 2140, 2647, 2932, 2933, 2959, 3546, 3629, 3649, 3715. 

HSG Hoof/Sand/Wolfhagen 

Ankündigungen 
08.09.2019 Heimspiel in Sand 
11:00 Uhr, Weibliche Jugend E
HSG Hoof/Sand/Wolfhagen – GSV Eintr. Baunatal  

08.09.2019 Auswärtsspiele 
11:25 Uhr, Weibliche Jugend D
TSG Wilhelmshöhe – HSG Hoof/Sand/Wolfhagen
Sporthalle Bad Wilhelmshöhe

11:30 Uhr, Männliche Jugend E
HSG Wildungen/Friedr./Bergh. – HSG Hoof/Sand/Wolfhagen
Sporthalle Enseschule

12:50 Uhr, Weibliche Jugend C
TSG Wilhelmshöhe II – HSG Hoof/Sand/Wolfhagen
Sporthalle Bad Wilhelmshöhe

13:10 Uhr, Männliche Jugend B
HSG Fuldatal/Wolfsanger – HSG Hoof/Sand/Wolfhagen
Sph. Eichhecke Ihringshausen  

15:00 Uhr, Weibliche Jugend D
HSG Ahnatal/Calden II – HSG Hoof/Sand/Wolfhagen II
Sporthalle Ahnatal  

15:30 Uhr, Männliche Jugend D 
HSG Hofgeismar/Grebenstein – HSG Hoof/Sand/Wolfhagen
Kreissporthalle  

18:00 Uhr, Weibliche Jugend B
TSG Wilhelmshöhe – HSG Hoof/Sand/Wolfhagen
Sporthalle Bad Wilhelmshöhe

Vorbericht 1. Männermannschaft Saison 2019/20 
Nachdem die neu gegründete Männermannschaft in ihren ersten beiden 
Jahren den direkten Aufstieg feiern konnte, stand letzte Spielzeit die erste 
Saison in der Bezirksliga A an, die mit einem guten dritten Tabellenplatz be-
endet wurde. 2019/2020 startet die Mannschaft mit Trainer Daniel Schmidt, 
erweitertem Betreuerteam in Person von Bernd Wietis sowie Melanie Lenz 
und vollem Kader. Auch die Mischung aus jungen und erfahrenen Spielern, 
die im letzten Jahr ein Faktor des Erfolgs war, bleibt erhalten. 
Seit Anfang Juni befi ndet sich das Team in der Vorbereitungsphase. Die 
Schwerpunkte sind neben Konditions- und Schnellkraftaufbau auch die 
taktischen Elemente. Außerdem hat sich der Trainingsaufbau seit letztem 
Jahr stark verändert. Gegen Ende nahezu jeder Trainingseinheit absolviert 
die Mannschaft zur Leistungskontrolle eine vom Coach vorgesehene Ab-
schlussbelastung. Zu den „beliebtesten“ Übungen zählen zum Beispiel der 
Shuttle-Run oder eine Serie von Tempogegenstößen. Zusätzliche Laufein-
heiten am Baunsberg waren als Ergänzung zum Hallentraining vorgesehen. 

Dass die investierte Zeit und Mühe erste Früchte trägt, konnte auch Fit-
nesscoach Hannes beim ersten Trainingslager Ende Juli bestätigen. Mit 
lobenden Worten über den körperlichen Stand des Teams schloss er seine 
einstündige Einheit (TRX-Schlingentraining und Body Stability) ab. 
In den letzten Wochen vor Serienstart stehen neben einem weiteren Trai-
ningslager zusätzlich einige Testspiele auf dem Programm, in denen so-
wohl die Abstimmung untereinander, als auch die neu einstudierten Auf-
taktbewegungen trainiert werden sollen. Hier soll vor allem das schnelle 
Umschaltspiel forciert werden. Der Wunsch ist es, attraktiven und effek-
tiven Handball zu zeigen, der am Ende auch von Erfolg gekrönt ist. Denn 
nach dem Podiumsplatz im letzten Jahr ist das Ziel für diese Saison klar: 
Aufstieg! Kommentar des Trainers: „Nachdem ich die Mannschaft am 
05.06. zum Trainingsauftakt bat, war ich sehr positiv gestimmt. Es ist eine 
gute Mischung in der Mannschaft vorhanden. Ebenfalls stimmt der Zusam-
menhalt, das macht die Mannschaft aus. Für mich gibt es für die kommen-
de Serie eine eindeutige Marschroute. Schnelles Umschaltspiel implemen-
tieren, der Mannschaft Lösungen für das Auftaktspiel an die Hand geben 
und klare Strukturen für die Spieler erstellen. Natürlich steht der Spaß nicht 
im Hintergrund, auch das bedingt einer guten Arbeit für die Zukunft. Die 
Chemie muss passen und das tut sie auch. Ich freue mich, in Hoof ange-
kommen zu sein.“ 
Mannschaft und Verantwortliche bedanken sich bei allen Sponsoren und 
hoffen auch diese Saison wieder auf die großartige Unterstützung der Zu-
schauer. Ihr seid super! 

Als Vizemeister in die neue Saison 2019 / 2020 
Die Saison 2018 / 2019 ist noch nicht lang her und die neue steht schon in 
den Startlöchern, aber wir wollen trotzdem noch mal drauf schauen. 
Trainer Karl-Friedrich Engelbrecht startete letzte Saison mit einem relativ 
kleinen Kader in die Vorbereitung, schnell wurde klar, dass sich etwas än-
dern müsse, um wirklich spielfähig in die Saison 2018/19 starten zu kön-
nen. Die Lösung ließ nicht lange auf sich warten, nach einigen Gesprächen 
mit dem Trainer der weiblichen A Jugend war für beide Trainer klar, die 
diese mit zu integrieren. Man trainierte ab sofort 2-mal wöchentlich zusam-
men, absolvierte gemeinsame Trainingslager und schaffte es rasch, beide 
Mannschaften zusammenzuführen, so das schon nach wenigen Einheiten 
ein harmonisches Mannschaftsgefüge geschaffen werden konnte. Dieses 
sollte sich die Saison über auch nicht mehr ändern, sodass die 6 A-Ju-
gendlichen einiges an Spielzeit und Erfahrung bei den Damen sammeln 
konnten. Aber es gab auch Höhen und Tiefen, z.B., die Punktabgabe an 
den späteren Tabellenletzten aus Wehlheiden, ein Unentschieden gegen 
den ungeschlagenen Tabellenersten aus Bad Wildungen. Drei Spieltage vor 
Saisonende kam es zum Spitzenspiel um Platz 2 gegen die HSG Twistetal 
Allen war klar, wir wollen die Vizemeisterschaft, aber man unterlag gegen 
die Damen aus Twistetal mit 4 Toren. Es musste ein Sieg in Mühlhausen 
her und zwar mit mindestens 5 Toren, um den direkten Vergleich für sich zu 
entscheiden. Mit einem 22:14 Sieg durfte man sich am Saisonende Vize-
meister nennen. Und bekanntlich ist nach der Saison vor der Saison. Das 
Trainerteam setzte sich schon während der laufenden Saison zusammen, 
um über den weiteren Werdegang der Mannschaft zu sprechen. Man war 
sich einig, das Potenzial in der Mannschaft steckt, im Durchschnitt gerade 
einmal 21 Jahre alt. Dies galt es weiter zu fördern. Aber leider ohne ihren 
bisherigen Trainer, da Karl-Friedrich in der kommenden Saison berufl ich 
sehr eingebunden ist, übergab er den Vizemeister seinem bisherigen Co-
Trainer Kevin Meers. Dem neuem Trainerteam war bewusst, dass man dort 
ein sehr großes Erbe antritt, man war sich aber auch einig, an die Leistung 
der letzten Saison anknüpfen zu wollen und auch versucht, den Aufstieg 
in de BZO anzugehen. Bereits vier Wochen nach Saisonende eröffnete 
man die Vorbereitung, auf dem Trainingsplan standen bis zu Saisonbeginn 
knapp 60 Trainingseinheiten, darunter jedes Wochenende eine Konditions-
einheit, 3 Trainingswochenenden, Freundschaftsspiele und ein Vorberei-
tungsturnier. Die Mannschaft arbeitete engagiert und fl eißig mit, und freut 
sich auf den Saisonbeginn am 21.09.2019 um 17:15 Uhr beim SV Kau-
fungen. Man hofft auch diese Saison wieder auf zahlreiche Unterstützung 
ihrer Fans. Ihr wollt immer auf dem laufenden bleiben was bei uns gerade 
so geschieht? Dann folgt uns in unserer HoSaWo App, bei Facebook und 
bei Instagram. 

männl. Jugend B
Vorschau auf die Saison 2019/20 
Im zweiten Jahr der C-Jugend spielte die Mannschaft in der Bezirksliga 
Gruppe 1. Dort erreichte sie in der zurückliegenden Serie mit 16:12 Punk-
ten einen guten vierten Platz. Viele Spiele waren knapp und umkämpft und 
mit etwas mehr Konstanz und Cleverness wäre noch mehr möglich ge-
wesen. In der kommenden Saison muss die Mannschaft altersgemäß als 
B-Jugend antreten. Bis auf unseren zweiten Torhüter, der noch D-Jugend 
spielen kann, bleibt das Team komplett zusammen. Die Mannschaft muss 
sich auf ein neues Deckungssystem und ein körperbetontes Spiel einstel-
len. Wenn sich die Chancenauswertung und das Deckungsverhalten nicht 
konsequent verbessern, wird es sehr schwer werden, gegen die körperlich 
überlegenen Mannschaften zu bestehen. Erfolge werden sich nur einstel-
len bei einem konsequenten Trainingsbesuch und dem absoluten Willen, 
an seine Grenzen zu gehen. Das Trainerteam Elgar, Tim und Jonas von 
Dalwig wünscht allen Spielern einen erfolgreichen und verletzungsfreien 
Saisonverlauf. 
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weibl. Jugend B
Ein vergeigtes Spiel verhindert bessere Platzierung 
Beim POT-Cup 2019 in Göttingen vom Ausrichter MTV Geismar spielten 
die HSG-Mädels ein überzeugendes Turnier. Der sehr frühe Turnierstart am 
Sonntag morgen um 9:00 Uhr lag den Spielerinnen jedoch nicht beson-
ders. Gegen die HSG Plesse-Hardenberg fand die Mannschaft trotz eines 
schnellen Führungstreffers nie zur normalen Form. Der Gegner lag ab dem 
1:2 stets in Front, ohne jedoch spielerisch zu überzeugen. Zwar erarbeite-
ten sich die Vereinigten zahlreichen Tormöglichkeiten, 4 vergebene Konter 
sowie ein verworfener Siebenmeter waren bei einer Spielzeit von 15 Mi-
nuten zuviel. So verlor das Team unnötig mit 4:8 und verspielte frühzeitig 
die Chance auf den Einzug ins Halbfi nale. Entsprechend deutlich fi elen 
die Worte des Trainers nach dem Spiel aus. Wer das erste Spiel verfolgt 
hatte, rechnete sicher nicht damit, dass die Worte des Trainers fruchten 
würden und diese Niederlage auch schon die einzige an diesem Turniertag 
bleiben sollte. Als zweiter Gegner stellte sich mit Dittershausen/Waldau/
Wollrode der Titelverteidiger und Landesligavertreter als Turnierfavorit vor. 
Hier zeigten sich unsere Mädels jedoch hellwach. Von Beginn an arbeitete 
die Abwehr aggresiv und liess dem starken Dittershäuser Rückraum kaum 
Entfaltungsmöglichkeiten. Einzig über die Aussenpositionen und den Kreis 
gelangen dem Favoriten Treffer. Der Angriff blieb geduldig, wurde von Jo-
hanna Pfeiffer gut strukturiert und erspielte sich schöne Einwurfmöglich-
keiten, die sicher verwertet wurden. Insbesondere die niedrige Fehlerquote 
im Passpiel und in der Vorwärtsbewegung brachte den Favorit gehörig ins 
Wanken und das 5:5 am Ende fühlte sicher eher wie ein Sieg an. Leider 
reichte der schöne Erfolg nur für die Platzierungsspiele. 
Hier traf das Team auf die JSG Staufenberg/Heiligenrode,die in der Be-
zirksliga Kassel/Waldeck spielt und mit 7:2 deutlicher besiegt wurde, als 
es das Ergebnis aussagt. Gefragt war eine geduldige Abwehr, da der Geg-
ner ermüdend lange Angriffe spielte. Die eroberten Bälle wurden souverän 
verwertet. 
Im letzten Spiel gegen die JwSG Baunatal/Böddiger, einen Klassenkame-
raden der neuen Saison, folgte zum Abschluss des Turniers erneut eine 
starke Leistung. Von Beginn an in Führung liegend, wurde das Ergebnis 
kontinuirlich in die Höhe geschraubt und ein überragender, in der Höhe 
verdienter 11:6 Erfolg gefeiert. 
Zwar brachte das am Ende nur Platz 5, jedoch die Erkenntnis dass die 
Mannschaft in der Vorbereitung hervorragend gearbeitet hat. Insbesondere 
wenn man berücksichtigt, dass zahlreiche gute Spielerinnen nicht am Tur-
nier teilnehmen konnten. 
Es spielten: Lea Körner ( Tor ), Neele Niemeyer 9/3, Leonie Umbach 5, 
Paula Unseld 5, Imke Mette 3, Amelie Lindemann 2, Lia Frank 2, Anna 
Blaschke 1, Johanna Pfeiffer, Lana Lizan  

Für kommende Saison gut aufgestellt 
Nach der Saison 2018/19, in der die weibliche Jugend B mit fünf jungen 
Spielerinnen die Serie bestritt, die noch C-Jugendliche waren, startet die 
Mannschaft in diese Serie als „echte“ B-Jugend. Der Jugend und auch 
dem Verletzungspech geschuldet konnten die Vereinigten am Ende der 
Saison nur die Mannschaften aus Harleshausen und Lohfelden/Vollmars-
hausen in der Tabelle hinter sich lassen. Diese Teams wurden jeweils deut-
lich besiegt, hinzu kam ein Achtungserfolg gegen den Vizemeister aus Kül-
te. Aber auch in zahlreichen Partien, die am Ende verloren wurden, zeigte 
die Mannschaft zum Teil tolle Spiele und konnte auch gegen die stärksten 
Gegner phasenweise schon auf Augenhöhe mithalten. Auf ein sehr durch-
wachsenes Qualifi kationsturnier zur Oberliga, in welchem die Mannschaft 
mit wechselhaften Leistungen auftrat und am Ende die Qualifi kation deut-
lich verpasste, folgte zum Saisonabschluss bei einem Traditionsturnier in 
Bremen ( Wesercup ) die Rehabilitation. In einem starken Teilnehmerfeld 
erreichte die Steuber-Sieben einen beachtlichen dritten Platz und konnte 
hier sogar Oberliga- und Landesligateams das Nachsehen geben. Nur eine 
sehr unglückliche Halbfi nalniederlage verhinderte den verdienten Einzug 
ins Finale gegen den Bundesliganachwuchs vom Gastgeber SV Werder 
Bremen. Nach dem Turnier wurde der Handball zur Seite gelegt und in 
wöchentlich drei Outdooreinheiten intensiv an Kondition, Kraft und Grund-
lagenausdauer gearbeitet. Für eine zweiwöchige Pause in den Sommerfe-
rien bekamen die Mädels vom Trainer „Hausaufgaben“, die auch engagiert 
erledigt wurden. 
Zum Ende der Ferien zeigte sich Trainer Steuber mit der Entwicklung seiner 
Mannschaft zufrieden: „ In den Bereichen Kondition, Kraft und Schnellig-
keit befi ndet sich die Mannschaft auf einem sehr guten Niveau.“ 
In den kommenden Wochen kommt nun vermehrt der Ball ins Spiel und in 
den verbliebenen Einheiten sowie einigen Testspielen und Turnieren wird 
die Mannschaft intensiv und konzentriert im taktischen Bereich arbeiten. 
Auch personell hat sich das Gesicht der Mannschaft verändert. Aus der 
weiblichen Jugend C kam Marie Vöhl dazu, die sowohl als Feldspielerin als 
auch als Torhüterin eingesetzt werden kann. Zudem schloss sich im Früh-
jahr Leonie Umbach von SVH Kassel dem Kader an und bewies mit einigen 
starken Auftritten, dass sie eine echte Verstärkung für das Team sein wird. 
So ist der Kader mit zur Zeit 15 Spielerinnen stabil aufgestellt. Momentan 
angeschlagen sind Sophia Steuber und Lia Frank. Mannschaft, Betreuer 
und Trainer wünschen diesen Spielerinnen eine gute Genesung und hoffen, 
dass bis zum Serienbeginn ein Einsatz möglich ist. 
Das Team fi ebert schon jetzt dem Saisonauftakt gegen die TSG Wilhelms-
höhe am 08.09.2019 um 18:00 Uhr in Wilhelmshöhe entgegen und hofft 
hier auf zahlreiche Unterstützung von den Zuschauerrängen.  

Testspiel zur Saisonvorbereitung

weibl. Jugend C
Vorbericht Saison 2019/20 
Die weibliche Jugend C startete letzte Saison mit neuer Trainerin Daniela 
Oberbeck in der Bezirksoberliga , der zweithöchsten Spielklasse in diesem 
Jugendbereich. 
So war dies zwar nicht geplant, aber mit einem Kader von 14 Spielerinnen 
wollte die Mannschaft angreifen. Wie auch schon in vergangen Jahren gab 
es Mannschaften in unserem Verein, denen es ähnlich erging. Aber man 
kann so eine Saison auch positiv als Lernprozess für jede einzelne Spielerin 
sehen. Genauso hatte dies das Team gestärkt. Zu Beginn haben noch 3 
Spielerinnen das Team verlassen und so wurde die Serie mit 10 Spielerin-
nen durchgezogen. Leider blieb uns am Ende nur der letzte Tabellenplatz 
und kein Punktgewinn. Doch das Team hat sich im Verlauf der Saison ge-
steigert und richtig gute Spiel abgeliefert. Sie können stolz auf sich sein, so 
eine Serie durchgehalten zu haben. Dafür Danke. 
Für die anstehende Serie bildete sich das Team wieder neu. En Teil blieb, 
ein Teil kam aus der D Jugend, andere fi ngen wieder an mit Handball und 
auch neue Handballerinnen wurden dazu gewonnen, so dass die Trainerin 
Daniela Oberbeck diese Saison einen guten Kader zur Verfügung hat. Die 
Mädels starten in der Bezirksklasse und hoffen auf Punkteerfolg. In der 
Vorbereitung war bis zu den Ferien Ausdauer und Koordination ein großes 
Thema. Jetzt liegen die Schwerpunkte im spielerischen und auch takti-
schen Bereich. Dort wollen wir noch mehr zu einer Einheit werden. Bis zum 
Saisonauftakt am 08. September 2019 haben wir noch etwas Zeit, um das 
Team der weiblichen C-Jugend auf Erfolgskurs zuschicken. 
Für die nötige Unterstützung würde sich die Mannschaft um Trainerin Da-
niela Oberbeck und Betreuer Dirk Zimmermann bei jedem Spiel freuen und 
wir bedanken uns schon heute dafür. 
Zum Kader der weibl. C-Jugend gehören: 
Im Tor: Laura Werheit 
Im Feld: Letizia Trombello, Hailey Carl, Emma Beringer, Franziska Boss-
ecker, Hanna Kuhn, Elisa Platte, Jolina Finke, Jolina , Juliana Krummel, 
Lara Zimmermann, Finja Rogge, Amelie Fritz, Laurine Goossens, Paula , 
Lilly 
Trainerin: Daniela Oberbeck 
Betreuer/in: Dirk Zimmermann 

weibl. Jugend  E
Vorbericht Saison 2019/20 
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter den Mädchen der weiblichen E-Ju-
gend. Gleich zwei Mannschaften waren für die hinter uns liegende Saison 
2018/19 gemeldet. Eine echte Herausforderung, die Trainer, Betreuerinnen 
und Spielerinnen zu meistern hatten. Von Spiel zu Spiel konnte man die 
Fortschritte beobachten. Zu jedem Spiel folgte eine treue Fangemeinde 
bestehend aus Familie und Freunden, die ihre Mannschaft zur Höchstleis-
tung anfeuerte. 
Am 13. Februar 2019 gerieten die bisherigen Erfolge in den Hintergrund. 
Der viel zu frühe Tod des geliebten Trainers Rudi Göbert machte die Mädels 
und deren Familie unendlich traurig. 
Mit viel Engagement und Geduld übernahm Andreas Steuber, Trainer der 
weiblichen B-Jugend, die E-Mädels und konnte die Saison erfolgreich ab-
schließen. Beide Mannschaften haben sich im Laufe der Saison gesteigert 
und gemeinsam ein starkes Team gebildet. Wie es am Ende einer Saison 
im Jugendbereich nun einmal ist, stand auch hier ein Abschied an. Ein 
Großteil der jungen Damen wird in der kommenden Saison in der D-Jugend 
wiederzusehen sein. Ihnen wünschen wir an dieser Stelle eine erfolgreiche 
Saison und viel Spaß im neuen Team. 
Nach den Osterferien startete die E-Jugend mit neuem Trainer in die Sai-
sonvorbereitung. Hardy Grübel wird die Mädchen zusammen mit Jana 
Schwarz und Lea Körner in der Saison 2019/2020 trainieren. Gleich zu 
Beginn im Mai stand das gemeinsame Trainingswochenende mit der weib-
lichen D-Jugend auf dem Plan. Neben Ausdauertraining, Athletikübungen 
und Taktik sowie Teambuilding kam auch der Spaß an diesem Wochenen-
de nicht zu kurz. Auf den im Juni folgenden Rasenturnieren in Baunatal und 
Simmershausen konnten bereits die ersten Erfahrungen im neuen Team 
gesammelt werden. 
Für die nächsten Trainingsstunden (Dienstag, 17:00 Uhr in Wolfhagen, 
Freitag, 16:00 Uhr in Sand) stehen Handballregeln, Ballgewöhnung, Ver-
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teidigung und Angriff und immer wieder Ausdauer und Athletikeinheiten 
an. Ganz wichtig ist es, dass die Mädchen weiterhin viel Spaß an diesem 
tollen Sport haben und lernen, als Team zusammenzuarbeiten und sich 
gegenseitig unterstützen. 
Die neue Saison wird sicherlich nicht leicht, eine große Herausforderung, 
mit der Einteilung in die erste Gruppe, steht vor dem Team und deren Trai-
ner. Doch ist man sich sicher, dass durch Teamstärke und Zusammenhalt 
vieles bewegt werden kann. Wir sind gespannt! 
Zum Saisonstart gab es schon die erste Überraschung für die Mädels: die 
neuen Trikots sind da und werden am 7.9.2019 ihren ersten Einsatz fi nden. 
Ein herzliches Dankeschön an den Sponsor K+S Aktiengesellschaft. 

TSV 1897 Breitenbach e.V.

Musikzug Breitenbach 
Am heutigen Freitag wieder Probe um 20.00 Uhr. 
Morgen, 07.09.2019, spielen wir gegen 12.40 Uhr beim Familientag der 
Raiffeisenbank in Baunatal. Ort des Geschehens ist der Europaplatz neben 
der Raiffeisenbank und dem Rathaus. 
Treffen zur gemeinsamen Abfahrt ist um 12.00 Uhr am Vereinsheim. Wir 
spielen dann in Weste. 
Sonntag um 10.00 Uhr wieder Probe im Vereinsheim. Die Proben laufen 
dann im Prinzip Freitags und Sonntags durch. 

Termine: 
Samstag, 07.09.19,  geplanter Spielbeginn 12.40 Uhr, Familientag Raiffei-

senbank in Baunatal 
Samstag, 21.09.19, gegen 20.00 Uhr, Anfrage zum Ständchen 
Sonntag, 22.09.19, gegen 13.00 Uhr, Ständchen in Sand 
Donnerstag, 03.10.19, Ständchen um 12.00 Uhr in Breitenbach 
Mittwoch, 23.10.19, Seniorennachmittag im Elgerhaus ab 15.00 Uhr 

Das tiefe Blech auf dem Ortskernfest

Natürlich waren auch die hohen Stimmen dabei, plus Schlagzeug

Schachklub Baunatal 1963 e.V. 

Schachaufgabe 
Weiß ist materiell in Vorteil. Wie würden sie jetzt als Schwarzer spielen? 

(Die Lösung fi nden sie weiter unten.)

Monatsblitz August 
Bei den acht Teilnehmern konnte Mathias Pohl seinen Angriff auf die Tabel-
lenspitze der Jahreswertung fortsetzen. Bei seiner vierten Teilnahme konn-
te er den dritten Rundensieg einfahren, diesmal erneut wieder mit voller 
Punktausbeute (7 Punkte aus 7 Partien). Die anderen Platzierungen sind: 
Peter Gibhardt (6), Werner Meyn (5), Winfried Kirsch (4), Wilhelm Pfalz (3), 
Willi Kirsch (1,5), Achim Hallas (1) und Biarne Valentin (0,5). 
In der Gesamtwertung gab es einige Verschiebungen, so konnte Mathi-
as auf den dritten Platz vorrücken. Die beiden ersten Plätze blieben aber 
gleich (Peter sowie Jörn Hödtke). Da ab September die ersten Streicher-
gebnisse möglich sind, wird es hier noch spannend.

Nächste Vereinsabende 
Freitag, der 06.09.19, ab 18:30: Kinder- und Jugendtraining; ab 20:00 all-
gemeiner Spielabend 
Freitag, der 13.09.19, ab 18:30: Kinder- und Jugendtraining; ab 20:00 5. 
Runde Schnellschach und freies Spielen 
Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.
schachbaunatal.de 

Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle 
spielt. Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie 
das „königliche Spiel“ lernen. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. 
Vorsitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
64... Tg7+ 65.fxg7 (sonst ist die Dame und damit der Vorteil weg) 65... Tg6+ 
66.Kxg6 patt (also unentschieden). 
(Hansen - Bok, Hamburger SK - SG Solingen, 09.12.2017) 
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese 
doch am nächsten Vereinsabend

Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 

Anzeigenschluss
für Ihre Familienanzeige im Schauenburg-Kurier ist je-
weils dienstags, 12 Uhr vor dem nächsten Erscheinungs-
termin.

Ihre Anzeigenannahme für
Familienanzeigen:
Tel. Kundenservice: 08 00 / 2 03-45 67 
(kostenfrei)

Unsere Mitarbeiter/innen beraten Sie gerne und helfen 
Ihnen bei der Formulierung und Gestaltung Ihrer Anzeige.



3 Tage Gaudi vom 
12. bis 14. 9. 2019
Knallhütte Baunatal im
großen Wiesn-Festzelt

Karten erhalten Sie telefonisch beim HNA-Kartenservice unter 05 61 / 2 03 - 2 04, 
in allen HNA-Geschäftsstellen oder online unter tickets.hna.de 
Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie unter www.hna.de/wiesn

Donnerstag, 
12. 9. 2019
Die Dorfrocker
Eintritt: 22,– € / 
20,– € für HNA-Abonnenten

Freitag, 
13. 9. 2019
Die Reiner Irrsinn 
Show
Eintritt: 22,– € / 
20,– € für HNA-Abonnenten

Samstag,
14. 9. 2019
Die Partyband X-tra
Eintritt: 22,– € / 
20,– € für HNA-Abonnenten

Präsentiert von:

Gebraut für 
Nordhessen.
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Ohne Gentechnik!

Eckhardt Eisenach
Bioland Hof · Holzhäuser Straße 8

Tel.: 0 56 65 / 61 65 · www.bioland-ei.de
Öffnungszeiten diese Woche:

Fr. 9–18 Uhr und Do. + Sa. 9–13 Uhr

Diese Woche:
Frische Hähnchen 
und Hähnchenteile

Wir sind wieder da!

Wir freuen uns auf Sie!

Petra + Eckhardt Eisenach
Holzhäuser Straße 8

Baunatal-Guntershausen
Tel.: 0 56 65 / 61 65 · bioland-ei.de

Geöffnet: Do. + Sa. 9–13 / Fr. 9–18 Uhr

Diese Woche:
Frisches  

Geflügelfleisch 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Hofladen Eisenach

Baunatal-Guntershausen

über 
125 Jahre

• Dacheindeckungen
• Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung

• Dachreparaturen
34270 Schauenburg · Tel. 0 56 01-92 52 10 

E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de 
www.konrad-rudolph-gmbh.de

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Suche Flachdach- und 
 Garagenabdichtungsarbeiten
05601- 4892 oder 0171-1942562

Suche Fliesen-,Trockenbau- 
und Renovierungsarbeiten

05601- 4892 oder 0171-1942562

Amters Hof 3 (im Elgerhaus) · 34270 Schauenburg · Tel. 0 56 01 / 9 32 32 · Fax 93 23 19
e-mail: info@aps-schauenburg.de · http://www.aps-schauenburg.de

� Beratung
� häusliche Kranken-
 und Altenpflege
� hauswirtschaftliche
 Betreuung
� Wundbehandlung
� Verhinderungspflege

Querstraße 2a · Edermünde-Besse · Tel. 05603 911646 und 2765
www.goldschmiede-hesse-besse.de

Uhren-Schmuck-Geschenke

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9:00 – 13:30 und 14:30 – 18:00 Uhr
Sa. 9:00 – 13:00 Uhr

Ihre Anzeige in der Wochenzeitung 

der Gemeinde Schauenburg

Ihr Ansprechpartner:
Sascha Bierschenk 
Telefon  0561 203-1588 
Fax  0561 203-2269 
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de
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Schlusszeiten für die
nächste Ausgabe:
Anzeigenschluss: Dienstag, 12 Uhr
Abgabeschluss (für Berichte): Montag, 22 Uhr

-Kurier
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Schauenburg


